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Geld, Zelt und Arbeit.
Don Lehrer P . Merten , Wiesbaden.

Wir find srm geworden und inenden alle Tage ärmer.
Zwar haden wir ein« vorzüglich arbeitende Notenpresse. die den
Geldmortt mit ihren Erzeugnissen überschwemmt, aber dir

'Güte schein« sind doch nur Sci-eingebd. Sie lauschen einen
Reirbtum nor. der in Wirklichkeit die bitterst? Armut verdeckt.
Alle Einsichtigen nissen und sa.ien ei,  daß e» so nicht weiter
gehen kann. Bald werden wir an dem ..toten Punkt " ange-
Krn-gt sein, über dem uns hohe Löhne und Teuerungszulagen
nicht Hinwegbelsen können. Tonn wirb man sich wieder auf
das Grundgesetz des Lebens, die Arbeit,  besinnen . Immer
wieder muh betont werden, daß nur Arbeft, und zwar ehr¬
liche  Arbert ui s vcr dem Versinken rn das Nichts retten
kann.

Im Zeiüalter der Kriegs- und R -v.' lationsze .vinnler hat
man es rüll g vergessen dis- wir im .Schveißs des Ä Igesichts"
unser Broc esien sollen Vs ist bequemer andere schwitzen
zu lassen, während man selbst mühe- und skrupellos die größ¬
ten Reich tu mer anbäufl . In der Stadt Mannheim
sollen über ll 000 Personen als „Schieber" ihr licht- und
arbeits -cheues Gernerbe betreiben. Diese Leute „arbeiten " nach
anderen Gesetzen als die gewöhnlichen Sterblicl >en. Sie ver¬
stehen es ganz besonders. Zeit ln Gell) nu  verwandeln . Die -'e
ursprünglich amerikanische Erfindung ist in Deutschland in
den letzten Iobren zur lßxlfsten Vollkommenbett gebangt. In
der Ausbevt-ung der Zeit zu gewinnsüchtigen Zwecken -st
Arohes geleistet worden, wenn wir auch den Rekrrd Amcrrkis
mit annähernd 20 000 Kregs -Millionären noch, ncht erreicht
haben.

Es wäre weit gefehlt, bei uns von einem zunehmenden Volks¬
wohlstand zu reden. Gewiß haben wir jetzt Geld in Hülle und
Füll«, so dah es mon« Sparkaffen auk dem Lande nur
noch von ihren Miltolicdern annehmen . Es hat aber seinen
Wert verlortn . seitdem cs sich in Papier verwandelt hat. Es
Äingt und rollt nicht mehr, sondern raschelt nur noch glanz-
und leblos. Daher haben wir setzt wirklich „Geld wie Heu ",
auch chemisch beitrachtet. Cs ist nur Er >itz, von dem das Wart
gilt : „Wie gewonnen. ko zerronnen !" — In unie -em papier-
nen Zeitalter zünden sich deutsche Jünglinge die Zigarette mit
einem Fünkm-ork schein an. Flatterhift wie d.is Papiergeld
werden diesen-gen , die eS auf zu leckte Weis) verdienen und
Zeit und 6Z<lid mißbrauclien. Die Zeit richt sich dafür , wenn
inan aus ihr aus dlrekle», Weg« Geld gewinne » will, anstatt
auf dem beschwerlicherenWege über die Arb-sit. Nicht „Zeit
ist Geld!" sollte es heißen, sondern Zeit ist Arbeit,  und
„Arbeit ist des Bürgers Z-erde". Au> dem mühelos erworbe¬

nen Reichtum ruht noch heute der Fluch der Nibelungen , wah¬
rend das sauer -verdiente Geld Sogen bringt . Wie die Er¬
fahrung lehrt verflüchtigt sich dieses lange nicht so leich!
zwischen den Fingern ; es ist vielmehr um so haltbarer , je mehr
Schweißtropfen !ich bei keiner Gcn-innun z bilde i. Heute haben
aber viele für diese unmoderne ProduktionS oene kein Ver¬
ständnis mehr. Man hält sie für zu anstrengend und „zeit¬
raubend ". Das abgekürzte Verfahren wird vorgezogen, indem
man gevadeswegs aufs Ziel loSiteuert und Zeit in Geld ver¬
wandelt . Der St «in der Weisen ist gesunden . wo-in es auch
ein Stein des Anstoßes ist, üiaubiiberfille , Diebstähle,
Hehlerei und Schiel-erei nehmen üh--rhtnd . „Geldmaelvn"
ist die Parole . Daher di« zunehmende Falsch nünzerei in
Banknoten . Alle diejenigen aber, die noch auf Ehrliche Weise
ihr Brot verdienen wollen, sehen sich um die Früchte ihees
Fleißes und SchiweißeL betrogen. Sie können in einem Jahr
trotz größter Anstrengung nicht so viel verdienen als ein
Schieber an einem Tage. Wenn die Drohnen in einem
Staat überwi-egen, so geht das Volk über kurz oder
lang zugrunde . ES ist nicht zu verwundern , daß
immer mehr Menschen der Arbeit den Rücken kehren und sich
nach solchen Gelegenheiten umsehen. wo ihnen Verdienst
ohne Arbeit geboten wird. Ein ? immer größere Arbeits¬
scheu macht sich kiemerkbar. Wenn aber nur noch die Note»-
presie arbeitet während die Menschen leiern . d-rnn stehen wir
am Abgrund, vor dem uns keine Mich! der Wels retten kann.
Darum zurück zu dem obersten Grundgesetz des Levens, zur
Arbeit.

Wie das Geld, so wird auch di« Zeit mißbraucht . Den
meisten Menschen fehlt es an Zeit . Wie oft gebrauchen wir
die Redensart : „Ich habe keine Zeit !" und stellen uns damit
das größte Armutszeugnis aus . Es würde sich jeder schämen,
zu bekennen, daß er keinen Pfennig in der Tasche balw, aber
man schämt sich nicht, immer wieder von dem Mangel an Zeit
zu spreck-en . Wenn man Zeit „pumpen " oder erbetteln könnte,
so würder wie  von Haus zu Haus geben und um einen
kleinen „Zeitpfennig " bitten, von dem sie dann ein Weilchen
zehren könnten. Wie arm sind wir doch geworden, da eS uns
so sehr am Notwendigsten febli!

Warum fehlt es uns an Zeit?  Sind bieilleichr
zu große Mengen von diesem wichtigsten Rohstoff zwecks Geld-g-winnung verbraucht werden?Gegenwärtig muß sichd-eeit die größte Mißhandlung gefallen lasten. Sie wird ver¬
geudet und verpraßt wte das Geld. Die einen „vertreiben " sie
mit kleinen und nichtigen Dingen oder aar mit süßem Nichts-
tun . Andere sind nur darauf aus , die Zeit „umzubringen ",
je schneller je lieber. AuS reiner Langen-eile wivd sie „totge-
schlagen" oder aus feinere Art in einem der zahlreichen Ver-
Snügunqstempek „geopfert". Man zerstreut dabei sich und d-e
Zeit . Viele verstehen eS als „Tagediebe " meisterhaft , dem
lieben Nächsten di« Zeis zu „stehlen". Bei einer solchen Be¬
handlung muß eS notwendig überall an Zeit fehlen.

Beobachten wir einmal unsere Mftmeuschen in ihrem Ver¬
halten zur Zeit ! Wir werden finden, daß wahrhaft große
Männer und Frauen selbst für die nebensächlicĥ i und kleinen
Dinge des Lebens noch Zeit übrig haben, nährend es dagegen
den kleinen Geistern immer an Zeit gebricht. Karl der Große
fand neben der Verwaltung leine« Reich«, neben vielen Laad-

und Kriegszügen noch Zeit, sich in der Kunst des Schreibens
zu üben and seine» Hofp.ich.iern Anweisungen zu geben, was
sie in ihren Gärten pflanzen sollten. Luthe .- stritt mit Kaiser
und Papst und „dem Fürsten dieser W°!r ' . Er hrtte trotzdem
noch Zeit , lange und geistreiche Tischreden zu halten oder aus
den Aufvegitngen eines Reichstags heran « herzige Briefe an
sein Söhnlein Hans zu schreiben. Goethe erzählt von seinem
Großvater , dem Schultheißen von Frinkf -.irt , daß er jeden
Abend eigenhändig die Obst- und Blumenzucht in seinem
großen Gärten besorgte und sich außerdem noch manche Stunde
mit seinen Enkelkindern beschäftigte.

Das Geschleckt von heute hat keine Zeit mehr . Zwar Hut
der Tag noch 24  Stunden , aber der Kurswert der .Zeit ist wie
der des Geldes erheblich gesunken. Wer Hot heute noch Zeit,
lange Briefe zu schreiben wie zu GroßmufterS Zeiten ! Eni
Glück, daß die Ansiel-tökarte erfunden wurde, die man „in
Eile " schreibe» kann mit dem Vermerk : „Brief folgt". Oft
bleibt er trotzdem aus . Folgt er aber wirklich einmal , so be¬
ginnt er sicher mit der Entschuldiguna . doß man keine Zeit ge¬
habt habe - über zu schr eiben. Ww lächerlich, unwahr und
arniselig ! Die Arbeit aller großen Männer der Vergangen¬
heit war demnach ein Kinderspiel gegen untere Geschäfte. —

Es gilt , die kostbare Zeit wieder in der rechten Weise aus-
zunutzen und auszubeuken und nicht untere M tmenschen, wie
es jetzt geschieht. Wir ' elften mit dem P -.ind der Zeit wuchern
und nicht mit dem Geld. Das Siesetz des Kreislaufes mutz
auch bei Zeit und Geld in die Erscheinung treten . Zeit muß
flüssig werden für nutzbringende Arbeit . D 'r uitürliche Kreis¬
lauf ; Zeit — Arbeit — Geld muß wieder hergestellt werden.
Gepriesen fei der Tag, an dem wir die einfachen und wahren
Grundgesetze des Lebens. die allein die Menschheit vorwärts
bringen, wieder in die Tat umsetzen- Die Gesetze der
Zeit und Arbeit.

Vor dem Inkrafttreten des Friedens-
vertrags.

Eine neue Kommission an Stelle des Fünferrats.
mz. Versailles, ich Ölt . (D -ahrcke icht.) Wie die

„Chicago Tribüne " mitteilt , soll eine K o m m i s s i o n den
F ü n f e r r a t ersetzen  als Zentralorqan der verschie¬
denen Ausschüsse, die die Anssüheing des Frwdensveetraqes
überwachen. Fratik eich, England und Italien werden darin
sofort vertreten sein, Japan und Amerika  aber erst,
nachdem  der Friedensvertrag ratiftziert ist.

Die ersten 20 Milliarden bezahlt.
nie. Köln, ftl. Oft  Der „Köln. Ztg." wird aus Berlin ge-

meldet: Dem Vernehmen nach sind die ersten 20 Milliarden,
die Deutschland nach dom Fr ^denSvertrag auf die Wiedergut¬
machung als Schuld zu zahlen hat, teilweise in der Form von
Warenlieferungen , zu», größten Teil eritrichtet worden.

Umzug der deutschen FriedcnSdelegation nach Paris.
ir.z. Paris , lß. Okt. (HavnS.) Seit elf Monaten hatte

d-e teutscke Delegation ihren Sitz in Versailles . Jetzt , wo
der & legszustand aufgehört hat, buben sich die deutschen
Delegierten ;n Paris  eingerichtet , nicht in der deutschen
Gesandtschaft sondern in Räumlichkeiten im Militärschul-
viertel . Später , nach Inkrafttreten des Vertrages , wenn die
offiziellen Beziehungen zwischen den Allüerten und Deutsch¬
land wieder ausgenommen sein werden , wi d der diploma-
tische Vertreter dieser Macht bei der französischen Regierung,
sehr wahrsibeinlich Baron v. L e r s n e r , das Botschoftsbotcl
in der Liller St .aß? bewohnen. Am Mittwoch haben die
Telegienen die Räumlichkeiten bezogen, dis für sie her-
gerichtet waren.

Ein amerikanischer Protest wegen der verkauften
deutschrn Schiffs.

rnz. Haag, 17. Oft . Die „New fjo .f Times " berichtet,
daß das amerikanische Staatsdepartement bei der britischen
Regierung wegen der Besitznahme von zwölf Qltankdampfern,
die amerikanisches Eigentum , aber englischen, französischen
und belgischen Reedereien zugewiesen worden sind, durch die
Wafsenstillstvndski'mmission protestiert  hat . Die
Schftfe, die einen Wert von 4 Millionen Pfund Sterling
haben, waren früher deutsches Eigentum  und an
die Standard Oil Company verkauft worden . Man glaubt,
daß dieftr Konflikt die Ursache ist, weshalb der „Imperator"
lisher ncch nicht an England ausgeliesert worden ist.

Die Arbeiterkonferenz in Washington.
W . T- B. Amsterdam, l-i. Oft. -Trab,bericht ^ Die „Times'

melden aus Washington zu de: an-erlkantschen industriellen Konfe¬
renz, es werde befürchtet, daß Cio in v e r j, wir Wilson, über¬
arbeitet  ist . Er wohnte der letzten Sitzung wegen Nerven¬
erschöpfung nicht her. Es wird aU,,einr»i befürchte:, daß die Ron*
serenz mißglückt  und daß da» rand vor eine drohende
industrielle Lage  gestellt wird. Die Preffe erklärt, daß die
amerikanische Negierung den^Haieiiarbellerüreik geduldet und daß
sie fick kein Vorbild an der der englischen  R r-
g i e r u n g gegenüber den Eiienbabnern genommen Hab«.

Die englischen Schiffsverluste.
W. T.-B. Amsterdam» 18. Okt. (Drahtberuht .) „NrcuweS

van den Dag " meldet aus London, daß amtlidjen Angaben
zufolge Großbritannien während des Krieges infolge feind¬
licher Operaiioven im ganzen 2479 Schiffe  mit einem
Gesamtiubalt von 7 759 000 Tonnen  eingebüßt hat.
Hierbei kamen 14 287 Menschen  ums Leben.

Ein Notschrei der Türkei.
W . T.-B. Amsterdam, 18. Okt. (Drahtbericht .) Laut

P ;>essebureau Radio meldet „New Jork World ", daß die
Türkei Amerika  aebeten hat. sie vor dem Alt >n zu
bewahren , *

Tir Schuldfrage.
Veröffentlichungen des Grafen Anbraffy.

mz. Budapest, 17. Oft . (Korr .-Bur .) Der letzte öster-
reich-sch-uugarische Außenminister Julius Andrassy
schreibt im „Pssler Lloyd" zu den von der deutsch-öster-
eichischen Regierung veröfsent !icht'>n Aktenstücken: Das

einzige Ziel  aller führenden Personen der Monarchie
besteht dorm, jener serbischen Agitation , die schon se>r Iadren
bestund und die Monarchie gefährdete , ein Ende zu bereiten.
Dem ei>tsprach auch, daß der die Akiion vorberettende Ge-
dankr-navstausch nicht von Deutschl-ind ausging , sonde.n
von uns,  der gefährdeten Partei . Der deutsche Kaiser und
sein Kanzler erachteten ein rasches militärisches Auftreten
als das Zweckmäßigste, falls Österreich-Ungarn die Abrech¬
nung für angezeigt erachten sollte. Tre Feststellung da.iik-.-r,
ob dies notwendig wac. überließ er .rber uns . Nach meinen
persönlichen Informationen ist der deutsche Boischnfier
Tscbirschky weitergegangen . Er argumentierte in reken
Tagen damit, daß er die Beso gnrs hege, wir könnten, wofern
wir die serbisch: Frage jetzt nicht zu erledigen vermöchten,
dadurch abgeschwächt  erscheinen . Dies würde in Berlin
daS Vertrauen in die Aktionstätigkeit der Monarchie und in
ihrem Wert e fchütterri können. Allem dies war eher cme
Warnung als eine amtliche Aktion und bedeutete durchaus
nicht eine deutsche Pression.

Dke Lage im Baltikum.
Dl« Schwierigkeit«» des deutschen Rü-kmarsche».

Dz. Berlin, 17. Okt. Die .Deutsche Allg. Ztz." meldet: Nach
indirekten Nachrichten, die or die zusländ!zen Stellen gelangten,
finden noch Kämpfe  n , i t den  w e str u ss i s che n Truppen an
der Düna statt, toch .cheint der ' rluiz überschritte:! zu sein. Die
westrustischen Truppen wollen lettische Anqrrsse, die ziemlich stark
sein sollen, abwebren. Wie >chon »irderholt büont wurde, kann
sich der A bt r a n s p vr t d e r o e n I s b es Truppen  nicht
schnell vollziehen. Die Strecke Schau len bis mr Grenze läßt sich
mit geringen Schwierigkeiten zuruckle-ic» Bon der Grenze ab er¬
höhen sich diese. General van d»r estoln. lxrt am 12. Oktober das
Kommando-in Gra> - Elirhardt abgetreten. Die 'litaaer ziehen
ihre Truppen südöstlich Schaiilen zusammen. Sie erschweren die
Lage für die deutschen Trupvcn. die hier ducchmarschieren müsse-,'..
Tie Verbai-dlungen, die General C b e r b a r d t mit der ütaui-
imoi Regierung einceleüet f>-t, sind noch nicht zuni Abschluß ge-
kdmu.cn. Es ist nicht ausgelchloffen, daß die Litauer einen
Angriff gegei die dcutichen Truppen  imiernchmen.
Aus diesem Grund ist Gecnral t.  Osterhardt gezwungen, Schaiilen
milktäcisch zu sichern. Aud»r--rseitj richtete er an das Auswärtig«
Amt das Ersuchen, seine Verhandlungen mit der litrnischen Negie¬
rung zu untccstüzen.

Die Einnahme Petersburgs.
^ ' Nfiitzrenrk des Miê hadenrr Taablatts.1

rnz. Stockho'm. 18. Okt. (Havas.) „Dagens Npheter" vernimmt
aus .tzesingssors, daß dir Bolschewisten  in einer am K. Oktober
atzgehaltenen Sitzung beschloffen haben. Petrograd zu
r8 » m e n. da sich die Armee weigere , weiter zu kämp-
se », und dir Disziplin nicht ausrechterhaltenweroen könne.

Br. Haag, i8. Okt. „Dailly Expreß " meldet nus HelsingfocS
zur Einnahme Kronstadts,/daß  die Beschießung der
Feste durch die englische Flott ? sebr heftig war . Die Fenster
der Häuser in den benachbarten finnischen Dörfern wurden
durch den Luftdruck zersprengt . In der russischen Kirche irr
Helsiu-gfors ist die Befreiung Petersburgs  festlich be¬
gangen worden.

rnz Amsterdam, 18. Oft . (Drahtber -ebt.) Nach einer dem
Reuterschen Bureau ans Holsingsors zugeaongenen amtlichen
Meldung nahm die russische Novdwestarmee Krasnajo Gorka
und Zarskoje Selo ein.

Abschub eines deutschen Riesenflugzeugs.
tL-.aener Berliner Drahtvlenft des Wiesbadener tlagblatts.1

Br Krakan, 18. Okt. Ein de»ische> Ricscnf' iigzeug, das auf
dem Wege nach der Ukraine  mir , wurde von den Polen
a b q e i chossen. Das Flu -zeug sollte inige Millionen in Berlin
gedruckter ukrainischer Geldscheine nach der Ukcri'ie bringe». Von
den Jnsaffen des Flugzeugs, unter denen sich ein deutscher Offizier
befand, wurden drei Personen getötet,  zwei andc-re schwer
verletzt.

Lloyv George über die Lohnfrage.
llkiaener Berliner Drahtdienst des Wies-'iadener Tagbtati, .)

Br . London, 18. Oft. Llapd Geor-ze hielt eine Rede, in der er
den Wiederaufbauauf sozialem und industriell-m 'tzcbiet als das
notwendigste bezeichnete. Er sagte, daß die Furcht der Arbeiter,
wieder zu den Löhnen der Vorkriegszeit  zurnckkehrei»
zu müffen, unbegründet sei. Es sei aber and-:rseits schwierig zu
sagen, wie die Zahlung Ker lohen Lohne ermöglicht werden solle,
wenn nicht gleichzeitig auch die Erzeugung durch die Arbeiter
größer werde. Es sei nötig, daß nickt n » r der Form  nach,
sondern auch tatsächlicher Friede  im Lande werde.

Verhinderte Sinnfeiner -Ziisammenkunft.
mz. London, 18. Okt. Militär und Polizei besetzten

gestern die amtliche Residenz des LordmayorS von Dublin,
um die Zusammenkunft des zährlichen Sinnfeiner -Konvents
zu terhinder ». Die Ruhe wurde nicht gestö t.

Bücherverbrennung in Budapest.
(Eigener Berliner Drahtdtenft des Svlesbarenei Tagblatts.)

Br. Budapest, 18. Okt. Der Bürgermeister von Budapefk
läßt eine Berfü-gun-g des Ministers des Innern anschla-ge.a,
wonach die B e r n i cht u n g von 179 Werken der s o z i a l i st i»
schen und kommuni st iscken Literatur  angeordnel
wird. Unter den zu vernichtenden Werken befinden sich sämt»
lche Werke von Markwar -dtz Kautskv und Bänder.
Velde.  Die Bücher werden in allen Buchhandlungen und
Leihbibliotheken beschlagnahmt und dgM perb r̂anuj
werden.
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Die Finanzlage Frankreichs.
mz.  Paris , 18. Oft . (TrahtberiÄt . fiiB '.ö.) Anläßl ' ck

brr Bewijipnng gewisser Kredite gibt Leföbre in der
Kammer  Einzelheiten über die Schwierrgkeiten,
denen H--4 kommende Parlament die Stirne bieten müsse.
Klotz wirft dem Redner vor. datz er nur die passive Krank-
heit erwähnt habe. Darüber hinaus schulden wir . fache er,
aber norl) 80 Millionen , davon die Hälfte den Bereinigten
Staaten . Aber Frankreich verfi>n> über eine bedeutende
oltire Bilanz . Frankreich war und ist noch jetzt die strahle
Kreditpcberin der Welt.  Vor dem Kriege halt - eS
43 Milliarden im Ausland angelegt , währe rd des Krieges
gab eS den verfchiedeire» Rationen Vorschüsse in Hobe von
13t/, Milliarden . Aus verschiedene Zwischenrufe von sozio-
lütischer Seite erklärte der Minister , daß das Land vor dem
Kriege nur den vierten Teil seiner Gläubigerguthaben in
Rußland hatte , während de« Kriege« nur den zehnten Teil
Die Knrnnler könne keinen Augenbkirk zweifeln, dke
Lettischen Schn Iden  einqeirieben würden . Aber man
müske sich nicht allzu kehr dabei «rushalten. wa« Frankreich
England und den Vereinigten Staaten  schulde.
Frankreich werde sich dessen entledigen aus eine Art uni
Weise, tie ihm und seiner Lage zur Ehre gereiche. D»r
Finan -lage Frankreichs habe sich gegenüber dem Voranschlag
bedeutend gebessert.  Bor dem Kriege betrugen die Ein¬
nahmen 4.2 Milliarden bei einem « u»gal>evoranschlag v.m
6 Milliarden , während 1910 die Einnahmen au mehr als
,0 Milliarden angesetzt wurden . Diese Einnahmeechogung
beweise, datz da« Land Zutrauen in ie>ne Zukunft kwoen
k»nn-. Der Minister nimm , dir MSstl, ckik. it in Aussicht. Ende
Januar oder Anfang Februar eine dlns - ' h«  au ^ n'-hmen.
Die Ausgaben von ,9' » würden auf 2 W\üiaii * r\i an.
arsrtzt. darin seien riiibegcisfe» die oo» Deutsch! i-id bezahlten
Pensionen . Für den Abschnitt Militär  werde, . 2 Milliar¬
den angesetzt, wie im Jahre !9l3 . J.»f D >e n st ze , t wird
verringert  werden , aber der Unterhalt >edeS einzelnen
Manne « steigen. Die monotiick)en Mehrwert - ergeben schon
setzt eine Einnahme von über lO Milliarden , und zw.,r
arötztcntril » aus Eintrngungen . Da « kommt e>ner Revo-
ftitio» auf diesem Gebiete gleich. Da« Land Hai also seine
volle wirtschaftliche Kraft »och immer nicht n" ebe>er r,g.
Der vo anschlag steigt "Iso " tck'l vonSaus  25 Millmrdew
^>ndr,n von >0 aus 20 Milliarden . Die E i n p e 1 1f >b u nifl
«risatz - Lotbringen»  wird Frankreich eine bedeutende
Ste -aeruna der Einnahmen beinaen . — Da » HauS nahm das
Gesamlbvdget übe, die Kredite an. _

Deutschland.
Herr Grzberger Nagt gegen b,e „Deutsche DagrSzeltun« .

n,z STBIn, 18. Oft . Laut ..Köln. Ztg." bat Re^ sm,n,ster
Br Xr »V gegen die„Deu>!che Tnstesze, tunst
^ ^ r Smal ^ uwnits^ s. Stvasa -ntrog ges.ellt Es bandeä
«2 um einen Artikel de« Blatte «. ,n dem behängtet wuvde. d-e
m . , «V , n o de , Sühne «,elder für  d >c Ermordung des
sranMitzt ^ n ^ sandten di' rch eine un^ekonnte Pcrsöitlichkei,

Erzberger . Der für den Artikel ve>
anNm.r.Iicke Redakteur da, bei Vernehmung vor dem
Staatba »«r»alt die Erklärung al-gegeben, dah er den Dewei-
für sein« Behauptung anlreten werde.
Die BrschafsungSbeihilse wird nicht an Streikende bezahlt.

w t . r  Berlin , 18. Oft . (Drahtbericht .) Ein Sonder-
k« N -äbt Beranlasiung , m.f den Beschlutz der LandeŜ rsamm-
lunq vom 2. Oktober hnzn -vecken. daß den Staat ^ ,rbe,tern die
«weite Holst« der  B « scha s f u n stS b e , h >l s e nich.
aezahll .werden darf. wenn di« Arbeitstotmke ' I bi« zu dem
Kt74>ltermin durch ander« Gründe als durch Krankheit UNte r-
ffö £Tn n-iT W folgt, datz diese an Arbeiter
nicht Oilsbezal̂ t werden kann. d>« sich ch'
Dieser BeschU-ß der LandeSveriammlung ist Gesetz  und b-n-
dct also säinil 'che StnatSvernxiltu -nqen. Kein- V- ir̂ rltung „1
brrectstigt. dat'on ahzuiweiclien. Daneben Hestedt nach wie vor
dir Donchvift der Staatsregierung datz Lohne für
Streiktag « nicht gezahlt  werden dürfen.

Dir Kohlrnuot.
NM. Ludtv.gshafen. , 8. Oft . (Drahtbericht .) Lant bürqer

«neiitcram, !i«l<r Bekanntmachung mutz bis zur Anlieferung
van Rwhrlokle bezw. »' s zur Aushebung der Sperre für Sn,,r-
kohle die diesige Gassperre  aus d̂ e Zeit von abend«S 5,*
morgens 7 Uhr audgedehnl werden. Mit einer inerteren Aus¬
dehnung der Sperre für den ganzen Tag  mutz gcrech
net werden. _

(20. F-ntlevun» ) Nachdruck verböte».

Die Lochter des Generals.
Roman von Emma Haushofer -Merk. ' )

„Warum sollte er sich auch fürchten?" frug Laura
^ tun es die anderen doch auch", warf Viktoria
hin"mit einer eitlen, eingebildeten Miene, dle Laura
in diesem Augenblick nicht ertrug

Ihre Verehrer natürlich! Aber er gehört ja. so
viel"7ch weiß, nicht zu den Pr.Uendenlen der Prinzessin
Tourandot !" lachte sie mit einei» ganz gereizten Ton.

Viktoria zog ihren Arm fort, schob trotzig die Unter-
lim'e vor wie sic es in ihren übellaunigsten Momenten
zu tun pflegte und jagt«, sehr kurz angebunden: »Gute
Nacht!"

Sonst verschwanden solche kleine Verstimmungen
rasch wieder Aber dies,nal bl-eb eine heimliche Feind¬
seligkeit bestellen, dt- auch dar "iichste Tag nicht ver¬
wischte. und immer mebr an ü »de» gewann.

Laura war fest entschloss.:.,, am nächsten Donners¬
tag wenn der R,ttmc„t.-r >>.h wieder .'infand sich em
Zwiegespräch, - in nettes Viertel,tundchen m,t ,hm allein
zu ertrotzen. Im Salon war das ja nicht möglich.
h <\n war da beständig unter den beobachtenden Äug n
d-r Kommerzienrat,n. die kchnrfe Umschau hielten.
Aber ein anderer Plan mutzte glucken. Sie wutzte, der
Nittmeister war ein leidensckiaktlicher Raucher und
sehnte sich nach dem Esten nach einer Havanna. Sie
wostte sick' im Rauchzimmer.zu schassen machen so bald
dir Tafel aufgehoben wurde. E-witz zog es ihn gleich
dorthin. Viktoria, die den Tadakrauch Hatzte kam sicher
nickit in dieses weit ab vom Salon liegende Gelatz: viel¬
leicht, datz ihr doch ein paar Minuten des Alleinseins

1 Copyliicbl frr Karl K«bl*r *. Co« Barlla, 1SU.

FrankreiL.
rnz. Die Dahlen.  Versailles.  18 . 0N . Die Parte,

der Sozinlistikch-Rodikalen brschlotz. bei ven bevor,',ehenden
Knmmrrnwhl . n ein Kartell  mit der deiiivlralisckicn Allianz
»nd mit dem republikanischm Konntee für Handel. Indus , le
und Landivictschafl ub -uschlietzen. — Der ehemalige Minisler
des Andern T e I c a s s e beabsichiigt. eine Kandidatur für
die Kammer für E 1 s a tz- L o : h r i n g e n anzunchmrn.

Italien.
mz. Der provisorische Zolltarif . Bern,  18 . Oft . (Draht-

beri.bl > . Corriere della Ser »- erklärt , dah der provisonsclie
Zclltarif , dec mit der dlufhebung des BclagerungszuslandeS
neröffentlicht wuvde. nur den Eh,cokt -r einer UberyungS-
m a tzn a b m e habe. Die neue Kammer werde unter Be-
cücksrchtianng der landivirtschastlichen ans »chustr,ellen
Gü, .s«he über das endgültige  Zollsvstem m Italien za

W T -B Die Patzbestimmungen nach dem FrlrdenS-
fchlutz. ' Amsterdam.  17 . Okt. (Dcahtbericht 1 Dem
Presiebineau Radio zufolge hat da? amerikanische Revrafea-
tankenhai.S einen Gesetzentwurf angenommen , ^ demzufolge
die KriegSlrestimmungen bezüglich der Lmwanderungspastr
noch ein Jahr in K oft bleibe». . . . «.. .

mz. NatnrakisationSpflicht der Ausländer . * ° * i 4. lÔ Oli;
Aus New Berk wird dr-m »M.' tili gemeldet, datz De.vato-
Emyon eiven Gesetzentwurf eingebrachl bat. der dl« ovt.gato-
rvsche Natnralisatien d-r A.' eläntzer »orstebt.

mz. Zur Bekämpfung der Streiks . Haag,  l *- W }:
„Rieuwe Courant " mewet o»S New Bort , datz I
Nnkerf-lchiingSkommisfion ft">r Streik ? in der Stahlindustrie
Senator Dalsl - m tte 'fte . datz er ein Ge,etz beantE » werde,
wonach jeder nach den Pere -nvten Staaten kommende Aus.
l ä n d e r innerhalb fünf Jahren E n g I >f ch >e r n e n m»sie.
-vidrig- nfalls er ausgewiefen  werde . Wa,h id-griindU
seinen Antra «, damit , datz imst alle streikenden Arbeiter « »«>
läwder seien, kein Wort Engl sch könnte» und von den amenka-
Nischen^ inrl <s)turiHen u-nb ©ittfn keme ÄhnunL) hatten.

Wiesbadener Nachrichten.
Die neu« Grunderwerbssteuer und ihr« Wirkungen.

Ein sa-chverständiger Komniunal -olit ker schreibt uns . Mä
dem 1. Oktober 1919 ,st ein Gesetz in Kran letreten ^ welchrS
noch n»cnia in der OfteutUel' kvä erörtert worden ist. d»S aber
bei dem allgemein ä.itzrrst regen llniiutz an Immobilien von
autz-rvrdeuU » er P 'chtigkest ist- Dir GrnndermerbS 'leiier-
gesetz vom >2. Seplrml >-r I9 >9 wirft >' " e B--r-chnunge,i über
»,c ho, d<m Ern -erb von Arundstn -ken ,<-,ther ze>»h' le» Am
oab^u über den Hanse, , und dringt i»Herden-, de., K o »' .n u -
ne » ein« mitunter !c>hr e >» s h n c i d e n d e ? c t «u fl 3 c ■
runq der  G c m e i n de  e , „ k , n f i e D, » Grunde rwerns
stcirervesetz ordnet die Erbeb >ng einer 4pr . ,e,.t>̂ n Abgabe
-ugunste» des Re chs an . und ;m,r wird diese »ec oereeynet
von dem Kaust' reis , und falls der Mrt e,n höherer ist. von
Oiesem Während seither auf Grnnd des SlempelsteuevgeseheS
2/ , Prozent zugunsten des Reichs , l Prozent n >r den Sb ., .,i
und I ms I V2 Prozent von dm, Städten und Geme »den cr-
haben wanden" « nd. wcrt>en nunmehr alle diese doe, Abgaben
in d>« ein? tprozentige zusammciigefutzt. Die danaiis vezuq-
licbcn B e sl i m m u n g e n des R e i clis ste m p e l q e se tze
v r La -ndeSgesctze und die u m s a tz st e u e r o r d n u n g e n
Der ^emeinben  n >erden mit Wirkung vom 1. Cf toter 1 19
autzer K rast  gesetzt Nach 8 32 des Gru-ndenverhsŝ uer.
geietze-S erd von d efem Steueraus '.ommcn das Rewh die
ibälste. Ütvcr die orrder« Hälfte treffe» die einzelnen Lander
Bestimmuupen . In 8 8» ist den Gemeinden und Gememde-
verbünden bi« zum 31. März 1026 e,n ,ahrl >cher Durch,chinttS
ertraa der bisherigen Einkünfte cmS dieier Abgabe znge-siel̂ert.
Autzer deren 4 Prozent köniien die Gemeinden und Gemeiwde-
vcrbändr zu dieser Steuer sur ihre Rechnung noch Zu schI ä g e
erl*“i>c», die jedoch für Laut»-. Gemeinde- und Gemerndever.
bände nicht mehr als 2 Prozent betragen dürfen , wovon
Iben# die Hälfte aus da« Land entfallen bar, . Von dieser
it im mutig werden wohl dft meisten StäOte und Gemeinden
Gebrauch mactien müssen, weil die Z i n a n ; n o t gerade bei
>en Kommunen eine außerordentliche Hohe  er«
nicht hat. Hieraus ergibt sich, datz in Zukunsl bei dem Evwrrd
eines Grundstücke die Umsatzstz-uer nickst nur 4. sondern S Pr -,-
ent betragen wird. Eine we tcre Verschärfung der Ct-euec
ftitt ei» (8 19), wenn ein Teil eines Grund,'lücks. da« eine
wirtsclwsrftche Einheit bildete, innerhalb dreier Jahre aift
Grund planmäh gen Vorgelie'nS weiter veräahert wird, u-,d
zwar beträ gt in diesem Fall der Z'.ischlig weitere 2 Prozent

dHrgonnt waren, ehe die übrigen Gäste das Herren¬
zimmer gefunden hatien . . . . .

Der Plan gelang h< rlich. Sie stand neben dein
Rauchtisckchen und gab sich den Anschein, als sei sie
eisria beschäftigt, die Ajchenbecher herzurichten und die
Liköre in die 'Mitte zu rücken als der Rittmeister mit
vergnügter Miene eintrat, um sich mit einem lustigen
Zwinkern in den Augen dre ersehnte Zigarre anzu-
Fttcfcn.

Laura sah sehr hübsch aus an diesem Abend und sie
wußte es. Sie hatte nun das Schivarz abgelegt und
ein Hellrosa Gewand sich als Gesellschastskleid zurecht
machen lassen und sich gefreut, als Frau Hellbach einen
etwas mißbilligenden Biick über ihre Erscheinung glei¬
ten ließ und spöttisch bemerkte' . .

„O, Sie sind ja heut- sehr bera'.'sgeputzl. Fräulem!"
Sie sah an dem zärtlichen Blick de» Rlttmetsters

wie gut sie ihm gefiel.
„Bitte, geben E,e mir auch eine Zigarette. sagte

sie kokett. „Ich habe >o lange „iiyr m-chr geraucht. Hier
im Hause ist der Tabak verpönt."

„Ja. das ist reizend", flüsterte er ihr zu. wahrend
er ihr die Zigarette anziinvrie ind ihr dabei in s.iner
gefährlichen Art tief in die Augen ichrute. „Nochw-tg
niemand von diefem hiibjchen Aiul"

Sie ließen 'ich in de» bequemen Klubsesseln nieder
und flirteten wie ehemals. Nur ein wenig waren die
Rollen vertauscht. Laura war ni.-ht mehr die junge
Königin, die von ihrem lietxten Vuiellen galante Hul¬
digung entgegennahm. Sie kaui ihm nun schon etwas
warmer entgegen. In ihrein glühenden Verlangen,
auch wieder verehrt, umschmeichelt zu werden, zeigte sie
zu offen, zu lebhaft. w»e seh: sie sich über dreses
Tete-b-tete. über feine Nähe fr-ate Er war s,n zu
großer Frauensreund. um das nicht sehr nett und reiz¬
voll zu finden, um dem Zauber des schönen Mädchens
zu widerstehen. Aber er blieb doch auf seiner Hut. und
gerade, weil das Alleinsein etwas Vcrsührerisches

Gesetz"in ß 9 vor. und zwir kenn bi« Steuer aus Sntro « n »i
<111 Hälfte erheben werden , wenn der Ne i-crpf ' 'ästige Betrag
£i be^ utze7 Grundstücke,. 20,3)0 M und be> unbebaute .,
Grundstiicken R^>0 M. nickst übcitzte-nt. v»d weder
der oder sein Ehegatte oder beide zukimmen m  ft Mn x5önr
ein Einkommen von meb, als 6000 ?.K. gedrbt haben, och
einer von ihnen den GrundstückShondelger-eibsmastiy betrei ot.
D cse Ermätziann « wird jedock, n.ckst aen-ibrt . meon der irr-
werber oder sein Ebegiitr oder Heidez:is immen eu, Vermögen
von mindestens I0 0.V M besitzen. .

Fü - Wiesbaden und Umgegend  wird bid « Er-
leichteiung bei bcstwuren Grundstücke» fast gor mcht mehrjn
die ErickoeinuntztifUn . weil die Grundstnckswerft b er der¬
maßen gn'Iiegen sind, datz nur »vü, rein landftcke Ĥ usgrunL-
stücke unter 20 000 M zu haben sind. Im allgemeinen ftimem
sich die Bestimmuimen a >, die bereit - hestehendep desZuw « bs-
steuera-srtzcS und der Uinfotzsteuerordiiungeu der Gerne,nde»
an. autzer ein 'M'n de» Tiestrebuiige» der >etz gen tzeit ent»
snrechrendcnVeisckärfu-neen ober V-rgüiistinungen. Im 8 »
stnd alle Fälle aufgefiihli bei nwlche» eine B es r e >u n g v on
der Steuer  eintritt . mshesvnberr ist hierbei neu, deh die
Besiedlung des ptallen La-DeS aber die Beschaffung gesunder
Kftinivobn»n«chn siir R wderlremittelte. wenn als Erwerber
oder Veräußerer Körperschc-sten de's öffentlichen Rechts oder
solche Perionenverciiiigunatn beteiligt sind, die sich mit die, . u
Zwecken berost»n und einen Reingewinn von nicht mehr als
5 vom Hundert der K>apit »le!nUiyen auSrahftn . fleumre Ki»
,'oll. Neu ist ferner die Sknerbe -freiung aller GrrindstuckS.
ankänfe. die zur Schaffung »der Erweiterung otfentftcher Er»
holungS-, Waid- und sonstigen Grünanlagen sowie für «weste
öffentlicher Straßen und Plätze ersolcien. Wahrend seither
vielfach in kommunalen Umsatzsteuerordnungen de, dem
Tausch von Grundstücken de  GrunderwerbSsteuer nur
einmal , und zwar von dem höck' iln ertigen Ta -iichobiekt., er¬
höbe» wurde, wird nach dem neuen Gefttz die Steuer für ,ede4
Grundstück besonders berechnet 18 16). K r i e g s b ( •
schädigte and Kriegshinterbliebene  twn KnegS-
teklnebmern. die bei Aosindung ihrer m litärEchen Bezüge au,
Grun 'd d-es KoL' i'ta'l.aL,f!ndu'NL;s;reseteE' Grundstücke erwerve .r,
sind n«ach näherer Besnmmun^ des Ne'.cl̂ rLts v^n der Steuer

dürfte der wesentlichste Inhalt , abgesehen von
einzelnen Spezialfällen , erschürft sein. Die ei n sch,ne
dende Wirkung  aus dem G r u n d st u ckS m a r k t rst s-ehr
er lieblich und wird sich in der Zukunft erst in keiner ganzen
Größe benrieilen lasien. Die Grundern >erbsaSgaben haben
jetzt eine Höhe erreicht, die es den Minderbem ttclten auherst
schwer mechen. ein Housarnndstück zu erwerben, weil man
früher für den Betrog der jetzigen Abgabe bereits die An».rb°
lung leisten konnte Außeroem ist eine Schädigung der
Gemeinden  nicht zu verkennen ; denn wenn ihnen auch
ein Durchkchnittsertraa garantirrt wird. >o hört diese Vergu >-
stiaung mit dem 31. März 1925 zugunsten der Reu-Hskakke auf.
Bis dahin werden w;« Gemeinden stch einen anderen Ausweg
suchen müssen. 2 - , 2prozent ge Zuschlag, weicher sich auf
^and ». G?Emdcu und Gem>eirÄ'c'!verb''ute verte .ft , vmro wohl
koum den ?luskcll decken können, weil mit einem bedeutenden
Rückgang des Umkah.es auf dem Grundstücksmarkt gerechnet
werden muß . Die Gemeinden werden gut tun . stch schon jetzt
mit dem Gedanken zu befassen, zu der Zuwachsstcuer. die an
und für sich immer noch eine gerechte Steuer bl-ibt. Zuscherge
zu dem seitlrer gen Satz von 50 Prozent zu erheben, um den
Ausfall an der Grunderiwerbsstcner zu decken.

Wir werden uns mit den hohen zu den indirekten zählen-
den Abgaben abfinden müffen, weil die Finanznot der Staate
und Gemeinden mindestens derjenigen des Reichs und des
Staats gleichkowmt und außerordentliche Opfer durch die
Bürger rechtfertigt . M-

Krkegsgefangenenhekmkehrin Wiesbaden.
Bon den bei der F ü r , , r g e stc l I e für heim kehr ende

KriegSgesangcne  rür ten Sridtkrcis Airsbaden gemeldeten
Kriegsgefangenen sind bis jetzt 2 1t zur ickze kehrt.  Die Ge¬
sungenen sind großtentril» au» belqUcker. englischer und «inerrkan«.
scher Gesangenschast. von diesen SN Kriegsgesongenen wurden bi»
jetzt 169 in Fürsorge genommen, b. h., >ie wurden im Bedürftig-
kcitsfalle von der Für,orgeste!>.e für hcimkrhreild: Ärtegsgesangeu«
in entsprechender Meise unt'rk' iitzt. Tie Fürsnc>irkt>-lle für heim-
kehrende Kriegsgefangenehat autzeroem Rat 'chläie in allen B .r-
hältnilsen Zerteilt. Wohnungen uns notireiErll? Arbeit vrrnrittel«.
Die Angehörigen der iich noch in Gcfailgcukchast Bestndlichrn wur¬
den i» Krankheit-sällen untcri' ützt.

R»nd 69 durchreisande Kriegsgefangene  wur¬
den auf Kosten der FursorqestRe 1,'ir heimkch.'cnde Kriegsmsangen«
in Hoiel» vcrpslrgi und h»e» dokeibü Rachtuiart'-.w gewährt. Den
Krieg-gefangenen wird im Buren» der Fürsorgestelle für Heu»»
kehrende Kriegsgesaiiqene«n Bi « r kd l a >t überge ben, worin de»

hatte, weil die Eclegcnlirit sehr gefährlich war. um st
zu einer Dummheit hlnreißen zu lasten, klüsterte er st
selbst mahnend zu: „Sei vorsichtig, Adolf! Nur keine
Sentimentalität! Sie ist ja sehr hübsch und lieb, dcts
arme Ding! Aber, was hilft das?"

Immerhin sahen die deinen, die da allein neben
der verschleierten Lampe saßen und sich leise lachend
unterhielten, recht wie ein Liebespärchen aus, und die¬
sen Eindruck hatte wohl auch Vlktoria, die plötzlich die
Türe öffnete und hercinblickte.

Sie hatte den Rittmeister vermißt; ihre Mutter
hatte nach dem Fräulein gerufen und mit einer stur-
misch erwachten Eifersu.hl ivur sie sogar bis zu dem
verhaßten Rauchzimmer geeilt

Nur einen Moment stand sie auf der schwelle.
„O. bitte, ich will nicht stören?" sagte sie mir einem

kurzen Auflachrn: dann husu,te st.' wieder fort.
Laura hatte sich ihre Abhängigkeit, die Unfreiheit

ihrer Stellung noch zu wenig k'or gemacht, um zu er¬
schrecken. Gerade in dieser Stunde fühlte sie sich ganz
als stolze, junge Dame, als die gekei-rte Generalstcchter
von einst, der es garnicht daruus ankam. ein jung°s
Mädchen zu beleidtgen, auch w-nn das nun Viktoria
war.

Der Rittmeljter aber crbob sich last etwas verlegen:
„Es geht wohl nicht an. daß ich Ihnen länger hier

GefeMchaft leiste, so hützsck, das auch war. Ich werde
trachten. Fräulein Hellbachb-greisitch zu machen, wie
ganz zufällig und harn,!os unser Zusammentreffen im
Rauchzimmer gewesen ist Iürerweg-n, ftebes Fräulein
Liebenau?"

Sie wars trotzig den Mund ans mit einer Miene, die
deutlich sagte: ..Wozu denn? Wenn sie sich auch ärgert,
das ist mir egal!"

Eie war in ibrer Verliebtheit in einer sehr unver¬
nünftigen Verfassung. Aber der Rittmeister hatte
schon die Zigarre weggeworfen und eilte Viktoria nach.

(hortictzuntz total.»



Nr. 475 , Somrtaa. 10 . QftoBrr ISIS. Wiesbadener Taqblatt. Morgen-AuSgave. Erstes Blatt . Sette S.
Gefangenen wichtig« Finger,e'qc bezüglich Enilasiung, LrbeitSder-
rnttllung, Kranken», Uniall- und Znp .1 iideno-rrsicherung, Zrwerl'4.
losenunterstutzung und der hier beitchcrtbfn gznieiniützigrn Ein¬
richtungen gegeben werden, buch -rhalcn i» borritidsl ein Brr»
zeichnls der au» dem Stadtkr.'il Dhsdriden .ils vermiß«  gemel-
deren Kriegsteilnehmer rur eventuellen ckluikiärun.h.

Die ftürsergestelle für heinik/hrende Eeiegsgefingen» für den
Stadtkreis Wicsbvdcn, die sich im Gebäude des Kriegswoblsnhrts»
Amtes, Rheinstr, 3t>, Zrnim.r °>, t -ßi'det, ist t-izlrch, einschließlich
der Sonntage, von 6 Ühr vormittags bis 11 Uhr abends ununter¬
brochen geöffnet und ergeht an die inwolni-.'rschast die dringende
Bitte, alle hiesigen und durchre'sende» Kriegs lefnagene der Fürsorge,
stelle für Hein,kehrende öknegsgelon,eneivsirt zuznweisen, die sich
der Gesängen«» in zweckenlssirrchenderLeise anirehmen wird.

— Lebensmittesverteilung . Der Wache«wer tri ,ungSpIan
^eS Magistrats beendet kick im Anzeigenteil . Die Mitte .!ung
über Fleisch-  und K 0 r t 0 f fe  1 .1 u S .1-a b e wird im Lauf
der Wache folgen, da sich ui folge der man le'.har-en Zufuhren
noch nicht übersehen saht, was verteilst n-erden kann. An d>e
Kunden der Mehgersirmen int Ans.inaöl' nchsi.ben W bis Z
wird am Freitag 50 Ärnmm Wlirlt verteilt . D'esr Metzgereien
waren in der Vonvoche bei der Wnril .aerte' lung irrtümlich
nirlN berucksichtigi Worten. Ter Preis für das zu verteilende
Eveiseöl  mutzt « um 1 M. ie Liter erhöh: werden ; die
PrciSerhöhi ng wurde nntivendig durch die um den gleichen Be¬
tvag t-argeroinmenr Erhöhung des Meichsw' rtschoftsaantS.

— Zur Stadtverordnete »wähl. Zur Vornahme der >rm
86. Oktober l. tz. von 9 Uhr .vormittags b'S 7 Uhr abewds start-
findcnden Ttadtverondnetenwablen ist der Stadtkreis in 7s
Stimmbezirk « eingeteilt. Die frühere Trennung der Wak,' -
lokale für Männer und Fiatven ist aufgehoben. ES wählen
vielmehr Männer und Frauen zrrsammen. tzm übrigen ver¬
weisen wir aus die im Anzeigenteil der vor! eqenden Aufgabe
«lchaltene Dckan,ntmach»nq über die Abaren ging der Stimm¬
bezirk«, Ernennung der Wahlvorsteher und ihrer Stellvertreter
sowie Bestimmung der Wahllokale.

— Latwrrgl Dieses Fahr war mit seinem reichen Obit-
seyen wieder so ein rechtes Jahr für das L rtwergkxben . Gibt
ei doch viele Farwi.lien, die dreimal und noch mehr sich diese?
Dergr.ügen gkleistet haben. Billig 'st es zw >r nicht bei den
hohen Preisen für Obst. AVer, was ist überhauvt noch bill g?
Latwerg von Zwetsclvn k>m weni.rer in Fr .»ge. denn die
waren za plötzlich vom Markt vericl'wunden . Ader um so mehr
wurden Birnen  eingekocht, die iiberill erhältlich waren . Der
sütze Dirnsast macht zudem den Zrcker entbehrlich. Nebenbei
ben^ rkt, vermißt de Hausfr .ni beim Lrt vergkochen so recht
wicier ihren kupfernen  K e ks e l, der einst ihr Stolz und
obre Freude war. Die E tevk-üil und meisten« kelwn alle
mehr oder weniger defekt geworden, und .zar ost konnte man
sagen hören : . Ich bekomme docli wieder e,ner Kupfelkessel. mag
er kosten. 'vaS er will!' -

— Ein Kaküinschiebrr-Nest kennte am verflossenen Dieris-
tagabend von unserer Giewerberwlizei in einem Hause an der
Karlstratz« ausgehoben werden. Es handelt sich dabei um sieben
Personen , in der Haupi ' acke Hotel- bezw. Nestanration ?-
an,gestellte, welche sämtlich vorläufig in Untersuchungshaft ge¬
nommen word n sind. Der blesellfchaft mar es gelungen , sich
aus irgend roddwn noch unbekannten Sci'Ieichwegen Kokain, im
ganzen etwa 5 Kilogramm , zu verschossen. Da » Kilogramm
von dem G'flstoff wollen sie mit 2700 M selbst bezalsli haben,
während der Preis , den sie hu das pan re Quantum zu er¬
langen hesften. sich aus 22 500 M. belief. Natürlich hatten
oder wollten an diirsem Geschäht eine ganze Anzahl von Per¬
sonen teil haben, wahrscheinlich auch solche, die sich noch nicht
hinter Schloß und Rieael des nden. Um der Entdeckung zu
entgeh«», hatten die hier Fesigenommenen alle möglichen Vor-
sichtematzregcln angewandt , di« hiesige Gewerbepolizei verstand
es aber, sie nichiSdestowenigerzu überlisten.

— Wegfall von Eilziigrn . Von morgen ab fallen die Eil-
züqe 44. W-eSlx-den ab 7.50 W.-E .-Z., Frankfurt (Main ) an
9.45 vorm. M.-E.-Z., und 45, Frankfurt lMain ) ab 12.32
M .-E.-Z., Wiesbaden an I2B7 nachm. W.-E.-Z., wieder a .is.

— Be, bol der Vrrnnholzbefördrrung mit der Bahn . Wie.
d-e Etsenbahndirektion Mainz der Handelskammer Mainz mit-
teikt, hält die Reichsveg-erung die Abfuhr der frische» Kohlen¬
förderung und der Haldendcstände für die zurzeit wichtigste
Aufgabe. Zur Stärkung der Wagenbestände in den Kohlen¬
gebieten hat der Minister der össentllchrenArbeiten den Ver¬
sand von Brennholz bi? auf weiteres vollständig verboten.

— Reue Ne chsfleischkarieu. Am Wnnt-rg, den 20. d. M.
werden neue Reielrssleisct,karten für 3 Monate ausgegeben.
Di« Ausgabe an d'e Einwohner erfvlqi wie immer in de»
Metzgereien gegen Vorlage de- H,ruShaltSauStveise«, der
MaricnauSgabekarte und Zurückgabe der St >>mmabscb:iitte der
abgelaufeuen Fleischkartcn Ibraun ). Die Karten müssen am
Montag algoholt werten . Alles Nähere ist rus der Bekannt¬
machung im Anze'geiltest ersichtlich.

— Vergangenheit und Zukunft der technischen Angestellten
und Beamte». In einer am I I. d. M im VcreinSzimmer des
Turnerheims stottgefundenen öffentlichen Verstrmmlung des
Bundes der technischen Angestelllen und Beamte » sprach Heer
Ingenieur Bolten  aus Köln über Vergangenheit und Zu¬
kunft der lechntischen Angestellten und Beanitrn . Der Redner
führte ans daß cs dem technischen Anaestellten fest der Revo¬
lution erst mö-stich geworden sei. sich frei zu org-inisieren . Dies
sei um so mehr nativeudig, da die technischen Angestellten nach
oer Revolution wirtsch-a ' lkich unter da? Proletariat gedrückt
winde », und komme dies dalwr. daß n'cht anerkannt werde,
welch wchtiise Rolle die technischwn Aiigestcllten im Wirtschaftt-
kbcn einnehmen. Daß Kapitol und Arbeit die wichtigsten
Aktoren i»n Produknonsproreß -ind w' rü seit« iS der tech-
nisäen Angestellten und Beamten ancrkrnnt . DebB 'ind der tech¬
nischen Angestellten und Beamten ist eine rxine Arbeitnehmer-
aewertschgsl und satzungSgemüß rel giöS und politisch »ollstän-
dig neutral . Tie Mstglied<'rzahl beträgt etwa 250 000 und
köuuen inännfche wie weibliche Anaesiellte. die im technisch,en
Beruf tätig sind, sich dort gewerkschaftlich organisieren . Daß
die Anwesenden mit den Ausführungen des Redners einver¬
standen waren , bewies der reche Beifall und die zahlreich ei«,
gelaufei .en Nruanmeldungen.

— Ein LrbrnSrrttrr . Aus Oberhausen  schreibt mrn
uns : Am II . Oktober fiel bier beim Sv elcn der Ojihrige Sohn
des Sckvchtmeifters Reinhardt zu Oberhaukc» in den Rhein.
Hernekaiwt . Herr Wilh. Hac-marer aus Wiesbaden , der zurzeit
hier n-eiilt. sprang dem Knak>e» wch und rettetr denselben un¬
ter eigener Lel-enSaefabr va» dem Ted deS Ertrinkens.

— vr,vl »-« u»Ichuk. Schenkelberq im Oberweftrkwalvtret» h«> <zr ff In.
»otn -r. «, b' fmtKn sich boil ,u>«i Wrtlchulten. Ein« »litt « aui einem
f-ej  in de, SIShe i|l cor einigen Jo tuen ainebrannl und bu Konzession
«icht miede, « neuer, morden Während »ie CemeindehehSrd« di» tzedust-
»icfloge bejah,. !,eilte bei Nr«i»ou,Ichuh stch„ I den Ltonder-nkt. da» m!>
zwei Wiilichnsten »0» öijenNiche trinkbebiirsni. In ? chenle!b«ia zenunend
rcdrcki, des demnach ein Bedürsni» für «ine dritte Wi.Nmaii nicht noilieq»
Er oerivple d„I>« die Zchankerlaubnie. Da« Bernsu igsuerichl besohle bi»
Bedüllnibsraee und erteilte die »achaesuchleS-Hanlerl.ubni». - Die Frieda
Büxer. Suausi PL,,« and Koreitne Büqer, alle In Donheim. strd »om der»
tigen ffemrindenorftandmit tw M. zur Kemeindeumsatzfteuer
herannezegen worden, aus ihre Beschwerde jedoch find st« nach 8 S4 de»
Lcnde»oerwa' Iu»i'>gese«ie, oon der Abgabe ireiqestellt werden, dn der
Lache ist ein Entscheid de» Kreienurlchujse» ergangen welcher unterzeichnet
Lar: ..tzm 'eiustrag de» Borsthenden. Dr. F.. Regierunqicejerendal." Zn
. . . ^ .. . e. tzs - - “ ' -

koeer, ontcher in grantsuri an der lfirohen Wettergnp« eine Wicilchafl be¬
trieb. ist von der vtraslamrnei in grarrtjuU« ege» Hehlereig» » Kennte»

diesem Entscheid war der Unterzeichner nicht zuständig. Di» Angelegenheit
»Md« daher an den Krei»«u»Ichusi zarültverwrefen -- Ein Mann namens

Eesänqni» verurteilt worden. Er hatte ein grSstere« Quantum Schweine-
nnd Rindfleisch,  weiche» oon anderen mirrel« Einbruch» au» dem
ftätliichen Biehhos gestohlen worden war. an sich gebracht und in seinem
krtol verwrrtei Bald nach seiner Berurteiiung wurde ihm wegen Unzu¬
verlässigkeit dt, Wirlschastskonzeslion eni . oqeu  woraus
seine Frau um dieselbe einkom. Die ISerichtsallenbeir. Speer -sind bei de»
Unruhen in Be,tust geraten, nur da» Urteil lag dem Betirls -uoschusr im
WorNaut, vor. Infolge de» Widerspruch» gegen >ie llbertragung der
Lchankerlaubni» erhob die Frau ftiage im Berwallung»slce>t,r«riohren.
gleich der Stadtausschuh ober schon kam zur Abweisung derselben, weil die
Berurteiiung Ihr« Manne, die Annahme rechlse-tige. das, die Konzessi-n
zur ssörderung der Hehlerei mißbraucht werde. Wider diese» Urteil wurde
zwar die Berukung eingelegt, der Bczirksausschutz aber icklos, sich dem Ur¬
teil der Vorinstanz an — Der Polizeipräsident in sisrrnkjurt hat mit Rück¬
sicht aus zahlreiche Porstrasen dem siiriedrich Zeiiler i- Frankfurt die Be-
treibung des Trödlergewerbe»  untersagt . Der Bezlrksau»-
schuß bestätigte die Maßnahme. - Der bekannt« „Inhaber" de« zweilen
Dieischutzverern, -n Franksnrl, Haeger, ist. weil die Dehsrden ans dem
Siandponki stehen, »aß der Perein «in Privatunternedmen de» Manne» ist.
zur Hundester - er  herangeragen worden Der Bezirksausschuß nertagtr
den Entscheid aus seine Gegenklage.

— Aussichten ffi* deutsche Handlungsgehilfen in Spnnien. Di« Aus-
landsabt-IIung des Kaufmännischen Beiein» Is'i« in Hemdurg teilt uns
mit. daß sie von ihrer Eeschästsftelle in Hnelva einen Bericht über die
Aussichten für denilche Handlungsgehiisensn Spanien erhalte» hat. Wie
au» diesem Berich! h«rvorgeht. ist es zurzeit völlig nutzt »,» , sich von
Deutlchtond an» um Anstellung in Spanien zu hemiih.-n. Zu näherer Aus-
funfl ist her Kaufmännisch« Perein 1858 gerne bereif.

- Reichs,« band des deutschen Handwerk». Im Laufe dieser Woche
find« in pann n« eine allgemeine Beratung über den sni larnienschluß der
deutschen Hanbwerkskammern mit den oerschiedensn zenirrl .'n Bereinigungen
der einzelnen Handwertszweig« zu einem Rcichsverbanbde» deuilchen öand-
narks statt. AUck zur wichtigen Frage der Reuregelnng de» Lehrlings¬
wesen» wird die Versammlung Stellung nehmen

- « »»zeichnnug. Verliehen wurde da» Eiserne Kren, 2. Klastr Herrn
San -Rat Dr. med Ähren » , SpeziniarzI für Ehlcnrgir. sür heioor.
rupenbe Verdienste al» Leiter der chirurgische» Abteilu'.g de» Roten Kreuze»
während de» Kriege».

Borderichte Sver Kunst. BortrSg « und Verwandte».
* Mainzer StnSItheater. Montag, den A>. Okiobr-: .Erdgeist"

Dirnotag. den 21.: ..Willi» Frau" Vorher: „Der Wnsjenshmted". Mitt-_ . .. ... Vorher: Der Wnsssnshmied".
woch den 22.: „Earmen" Donnarsrog. den 23.: .Die Bohäme". Freitag,
den 2t.: „Britonnicus". East spiet französischer Künstler. Samstag, den
<®.: „Die Csardgsfürstin". Sonntag, den 23.. ao."Nittngr: Ein-
führungsvortrag. Nachmittag» 3 Uhr: „Maria Magdalena" Abend» 7 Uhr:
„Madame Butterfly".

* Konzert. Am kommenden Freitag , um 7V> Uhr abend», gibt lrn
Kasinasnalder bikonnle Pianist und Lehrer Cornelius Eznrniawski einen
Klavlerobend. in welchem er nur eigene Kompositionen fpirlen wird. Roch
den oielen gelungenen Veranstaltungen, die Herr lzarninivsli in Wiesbaden
veranstaltet hat, verspricht tu» Konzert einen sehr interesi.,» :,'» Verlaus zuuebmen.

Wiesbadener BergnSgnngsbLhnen und Lichtspiele.
* r'ergnügungspolastlg. oh . A ienb.rdcn. ..' ! n , e L i l a". kln ur-

kurnilchei Schwank, beherrsch, augenblicklich den Spietplrn im Veranügnng».
galost. Hermunn Ich . der Versasser, Hai darin wieder alle Quell.'» siine»
>>«m»i» stießen lasen. Der Grundgedanke, daß zwei Freunde sich gegen¬
seitig die Frau und ein Landgut leihweise im Auri .' u'ch »berlg'len, um de»
-chwieq, raater und die Erbianle aber du» h-nwe,>zu»a»i den, wa» sie nicht
bentzan. erscheint ben Besuchern allein schon jo originell, daß seine Bcr-
uiiklichuno ihnen allerlei siberraschunqen and heitere Momente uerspricht.
Den- ist auch Io. und c» ist säst zu aiel de» übrigen komischen Beiwerks, mit
drm die Handlung onsgeschmückt ist. Der außerordentlich guten Wiedergabe
de» Schi-ranke», oor allem Herrn und Krau Job . iswis den, Darsteller bar
7anie Lisa zutlt das teilnehmendePublikum großen Beilrll Do» übrige
Barretr Progron.m weift wieder eine Reihe bester Kräste nus dem Eedrete
de, Akr,'batik, bei Equrlibristik. der Turn- und Tauzku.-st aus und siadel
duichueg aa»rkennenden Belsoll

* Jo. de- Walhalle-Lick.tlvlelen gelangt in den nähh -n Tagen ein
graßes Lustspiel in 3 Akten ..Fräulein Zahnarzt" Mil Mia May und die
Tragödie „Das Tcehaus zu den zehn Latoshiumen" mit Ellen Ri hier in der
Hauptrolle zur Vorführung — Die Srernianla-Lichtsgiele bringen etwa»
ganz Reue», und zwar den größten Borkamps der Welt „Iesslies-Iahnsan".
veran,lullet in 2,ew B-r! oor 50 000 Zuschauern

Aus dem Vereinsleben.
* Der Mannergesanaaerein„!! n i t n" unternimmtheute nachmittag

um 3 Uhr einen Familienausslug nach Erlrenheim in de» großen aeräumigen
Saal „Zum Franksurker Has" lMilglied lbieberwanni Esir recht starker
Besuch durste zu erwarten sein, zumal fü; genügend,. Unterhaltung durch
Gelang und Humor sowie Tanz in reichem Muße griorgi ist

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
88 Erbenheim, lS Qkt. Der wiederholten Bitte der Eemilndebeamten

um Eewährung her stauilichen Teuerungszulagen  wird in der
lcpten Eemeindeeertr-tersitzung. nachdem der Eemeindeoorftand leinen seit-

de» Ortsausschuß sür
bestimm: worden Für

. . - . _ ... pp in den ivahlsahrts-
av- schuß gewählt. Unsere Gemeinde hat von ihrem Kartossel-
liekerunasloll  van 23000 Zentner noch SOIIO Zentner adinliesern. —
Die vereinigten Handwerker, Gewerbetreibenden und Beamten hallen zu
ein« Wählerversammlung  in den „Franksurte, Hof" eingeladen,
um «ine eventuelle Bereinigung der drei Interesiengruppen bei den bevor¬
stehenden Gemeindewahlenherbelznsühren. Als dies icheiierte, verlnchte
man eine Listenoeibinbungzweier Interesiengruppen. Nrchbom mehrere
Redner siir und wider gesprochen Hallen, erklär,» ein Vertre, -: der Mittel¬
standspartei. weder' nach rechts noch nach link» eine Listenverdindunqein-
gehen zu können. Sa tritt jede Interesiengruppe für sich in den Wahlkamps
«in — Die K » n i r « I >e über die Aussnhi beschlagnahmier
Nahrungsmittel  ist abermal» 0 « r i ch si r s I worden. Seit einiaen
Togen sind hier und !u einigen Ländchesorten Schutzleute au» Wie»b>rden
postiert, die unnachsichtlch alle »becschreiiungen zur Anzeige bringen.

icpien uremeiiideoerir-leriiiiung. naiydem der Eemeindeoorh
heiigen Widerstand ausacgeden Hai. willsahrt. In den '
Juxen dp siege  ist der Lagerist Heinrich Stein bestima
den ueiftc'benen Rektor Grünewald wird Lehre, Kopv in

KC. Hochhelm, 17. Oft. Di« Weinlese  hat hier begonnen. De-
Most zeigt durckichnlttllch ein Gewicht oon 80 Grad nach Lckrsle und I> bi»
It pro Mille Säure, hiusichilich der Ouantitäi ist da» Cracbni, oerschieden,
man rechnet mit hfi, h< und Herbst in den verschieden!» Lage».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Elsenbehneeterr», in Frankfurt M.

mi . Berlin, 18. Cti. Der bei der Frankfurter Eisenbahndlrektienge¬
bildete Berkehrsauoschuß hat am tt . Oktober in öffentlicher Versammlung
die Absetzung de« Präsidenten und seine» Vertreter» verkünd.-« und gleich¬
zeitig di« Miiglieder des allgemeinen Eisenbahneroerbandes zum Austritt
au» der Gewerkichakl zu veranlasien gesucht unter bei Anbrohung. sie' sonst
an» ihrer Ardeirsstell« zu verdrängen. Diejer gesetzwidrige Cingrijs In die
Reaierunnsgewaltund der unerhörte Terrorismus gegen die Koaiiiionssret-
hell der Arbeitrlomerodenveranlaßt« die Regierung, eine jachliche Stellnn-
nahme zu den dem Präsidenten gegenüber erhobenen Forderungen solange
ubzulebnen. bi» gleichfalls i» össenilicher Versammlung die Veschlüffe»der
die Airletzung der Beamten und gegen da» Selbst best!mwungsieckii der Mit¬
glieder de» allgemeinen Ersenbohnerverhande» zurnckgenommenwerden.
De« Bei kehrsaus,chuß wurde hierfür eine Frist hi, zum 21 Oktober geletzt
All« »»der,laute,.den Meldungen in den einzelnen Blättern si..d unrichitg.

Gerichtssaal.
Da» Urteil I» Zmeibrgcker Schutzmannsmvrbrreezetz. m, . Zmek»

brücken.  17 . rtt . In dem Prozeß wegen Tolschiae», begingen »m
22. Oktober 1918 in Ludwiqshasen an dem Schutzmann Eugen Rack, wurden
oon den Geschworenen die AngeklogtenJulius Küchel und Kurl Schmidt
de» Totschlng», Otto Fadian, die Fabrikarbetterrn Friebn Friodal». alle
au» Ludwiqshasen. wegen Kärperverlet-ung >ür schuldig erkannt Mildernde
Umstänt» erhielt nu, die Angeklagte Frledal» zugehiliigt Fabian wrirbe
zu 7 Jahren. Küchel und Schmidt zu tll bezw. S Aahr.'N Zuchthau» und di»
Frieda!« zu 2 Jahren Gesängni» nerurteilt

Ein Raadmbrder zum lode aerurtetlt. nu . Saarbrücken.  17 Ott.
Da» Sch'nuiaerrcht gerurteitte gestern den Gelegenhettsnrbeiler Rikclau»
Siegler au» Landstuhl wegen Raubmorde» ium Tode Siegle' hott« in de.
Rocht zum 22. April d. Z aus einem Waldwege zwischen Forbach und Saar-
drückea de» Gijährigen Händler Jakob Burkhard ermordet and seiner Bries»
tasche mit 130M. beraubt.

Neues aus aller Welt.
»ianbiibersall nnl einen « ahnhossvorsteber. ,ri/„ Hamburg,  I «. Ott.

Am lsi. Oktober abends wurde der Stationsoorftcher de« Bahnhof» Eidel-
ftirbt bet Alton» beim Nachzählen oon Lohngeldern von drei Männern mit
Recoloern überjaUen. die 8S llr-ll M raubten und «nllamen. Der Beamte
wurde Ipoter geiejielt und aeknebelt ausgesunden

Schneeloll In München, mz. München,  18 . Ott. Heute nachmittag
hat e« hier stark geschneit.

«reßer Diemnatendiehstaht. m7„ Amsterdam.  17 Oft. D«, „Tele-
«raus" meldet au» London, daß Fürst Iu ' upow In London Diamanten im
Weite von mindesten» >3 »Mi Pfand Sterling gestohlen wurden. Iusi-epom
ve-suchte Ionrnnliften gegenüber dielen Diebstahl zu »erheimlichr».

Zugentgteisuna. m,.. Tri « ,,  17 . Okt. Bet Rawer ont.,leiste g-fteru
d-e Personen,ug Irler -Bula, Drei Schüler wurden schwer aerletzt.

Dampserbranb«ns hoher See. M7.. Pari » . 17 . Okt. Der nach Re»
Perk sahrend« Dompser„Chicago" hoi die Pasiaaiere and Mannschaften de»
von Peracruz kommenden Dampfê, „Benetia" gerettet. Letzterer mußt«
tut»!»» »tue» Blande» verlassen werden. Di« Pafi wurde eben,all» gerettet.

Handelsteü.
Die Stützungsaktion für die Kriegsanleihe.

Die unter Mitwirkunc der eesaraten deutschen Bank¬
welt mit einem bedeutenden Kapital beeründele Reichs-
a n 1e i h e - A. - G. zur Stützung, des Kurses der Sproz.
Reirhsanleihe hat ihre Tätickeit eröffnet . Der Kursstand
der Anleihe hat sich infolse dessen von seinem Tiefpunkt
75 bereits auf ca. 82 Proz . gehoben . Der Aufsichtsrat der
unter Führunc der Reichsbauk stehenden Gesellschaft setzt
sich nus zahlreichen Bankiers und Bankdirektoren aus dem
Gesamten Deutschlar,d zusammen , dem u a. auch Geheimer
Restt>riinesr»t Landesbankdirektor Klau - W iesbaden
an gehört

Berliner Devisenkurse.
W.T.-R Berlin,
Hollaml.
PSnemark . . . ,
fchweden . , ,
Korwe ^ea , . .
Ecbweiz. , , . .
Wien . .
Prag.
Budapest.
tpanier . . . . . . .
Finnland.

17 Oktober. Dr»
1074 00 1. Mit.

fc04 3 3 }. .
634 .33 7. .
«31 .73 <3. .
604 .33 3. .

33 .70 3. >
7 >.65 i . »
34 .35 1. .

63 4.50 i.  <
10 .375 O. .

kti !ob » Aaseahl u n ,! »i fl*
1073 03 1.

605 .75 1
6S5 75 1.
633 25 1
soa .so i.

S3 .«0 i
76 er *
23 .00 1.

035 .50 %
104 .35 3.

für 100 Dirlilsg
100 Kronau
100 Kronen
100 Kronau
100 Prunks«
100 Krüns»
100 Kronen
I türk. PU.
100 PaseUs

Banken und Geldmarkt,
. — 4proi neue Trierer Stadtantaike von 1919 Wie uns

rnitsvteill wird. leet die Stadt Trier zurzeit durch ein
Bankenkonsurtium eine neue 4proz . Anleihe zu 9944 Proz.
zum Verkauf auf . Die Finanzlatie der Stadt Trier wird
narb heutisjui Verhältnissen sehr rrünstiu beurteilt . Nach
einer uns vorlieeenden VcrmÖKensaufstell 'ina des Oher-
bilrpermeisteramtes Trier vom 1. 4. 1918 belief sich das tre-
sanste Vermögen an Grund und Boden, Inventarien . Samm¬
lungen. Kapitalbeständen und Forderungen auf rund 47
MiUioner Mark. Die Gesamtschuiden betrugen rund 32
Millionen Mark, so daß ein schuldenfreies Vermögen von
rund 15 Millionen Mark verblieb . Außerdem besitzt die
Stadt größeier Stiftungsvermögen . Unter den Schulden sind
rund 20 Millionen für Betriebsverwallup .gen enthalten , die
fast durchgängig werbenden Zwecken dienen . Bei der Er¬
mittelung der Vermögenswerte ist seitens der Stadt Trier
die Abschätzung nach den heutigen Wertverhältnissen noch
nicht vorgetiommen . so daß das Vermögen infolge der
Steigerung der Grund - und Boden preise sowie der Preise
für alle Mobilien zurzeit erhetdieh größer sein dürfte , als
e« in obiger Aufstellung zum Ausdruck kommt . Die neuo
Ai leihe ist zur Verbesserung der Wohnungsverhältnisse,
zur Ausstattung des Grundstticksfonds . zum Ausbau des
Kaualr.etzes. zur Erweiterung der Licht- und Kraftanlagen,
des Elektriz.itätsweii .as. wie überhaupt zum erheblichsten
Teil zu werbenden Zwecken best mmt . Bemerkt sei noch,
daß die Stadl Trier sämtliche durch die derzeitige Teuerung
und Wortverschiebung hervorgerufenen Mehrausgaben , ins-
i «sondere Teuerungszulagen und Gehalts - und Lohn¬
erhöhungen für Beamte . Angestellte und Arbeiter usw. aus
laufenden Mitteln bestreitet . Ältere Trierer Stadtanleihen
werden bereits mit 101 Proz . gehandelt.

Industrie und Handel.
* Elberlfider Papierfabrik . A.-G. in Elberfeld . Im Jahre

IMS 19 brachten Zinsen und Miete 368 541 M. ,i V. 381 066
Mark). Unkosten und Anleihezinsen erforderten 201 359 M.
1214 543 M). der Rest mit 167 182 M. (166 523 M.) wird zu
Abschreibungen verwendet.

Der Viehbestand der Weit.
Der gesamte Bestand der Welt an Rindvieh wird in

der englischen Zeitschrift Statist auf Grun .l amtlicher Zäh¬
lungen und eigener Schätzungen auf 410 Millionen Stück an¬
gegeben. voi denen 80 Millionen auf Südamerika und 100
Millionen auf Indien fallen . Den gesamten Bestand an
Schafen schätzt man auf 430 Millionen Stück , von denen auf
Südamerika ungefähr 130 Millionen , auf Argentinien 80
Millionen und auf Australien 85 bis 90 Millionen Stück ent¬
falten.

*
m. Viehmarkt . Kochern  IMoseli . 16. Okt. Der hier

abgehaltene Schweinemarkt  wies einen sehr starken
Auftrieb auf . während der Rindviehmarkt  überaus
schwach befahren war . Der Geschäftsgang entwickelte sich
lei reger Nachfrage und hohen Preisen sehr lebhaft und
führte zu einem flotten Absatz . Bezahlt wurden für 6- bis
8 Wochen alle Ferkel 100 bis 130 M.. 8 bis 10 Wodien alte
Ferkel 130 bis 180 M.. ältere Tiere bis 300 M. das Stück.
Gegen Ende des Marktes gingen die Preise etwas zurück.

Briefkasten.
(Auskunft nur in wichtigen Fragen und ohne Nechtsverbindlichkeit)
3. L. Hier ist schwer etwa» zu «rsahren: vielleicht wende» Sie sicheinmal on die tkocheiischrifl„Der Auswanderer" ln München.
„Fanritant". Bearbeitet die AußenhandelsstelleChemie, Berlin W, 10.

Vilteriultrgß« SO
H. 01. Ziehen Sie «inen Arzt zu Rat«.
0 . ft. Bedars der besonderen Genehmigung.

WeUervoraussa®3 für Sonntag , 19 . Oktober 1919
▼on der Moteorolo*. AbtollTin? de« Physika!. Vereins ru Frankfurta.31

Wolkig bis heiter , trocken , tagsüber mild , nachts kalt,
lokale Nachtfröste.

Neu eingetroffen'-

Perser -Teppiche
nur gute Stücke, normale Zimmergrößen

Elvers & Pieper
Wiesbaden, Friedrichstraße 14.

1383

vie Mcrgen - riu - gabe » rrrf -rtzt m ZaZh- n
(»alt »ie S-rlagobellag« „Illustrierte Kinder Zeitung" Nr. 11.

Verantwortlich für veftarttkel: 3 .0 . : F . Bünther : kür volittl st»tm
ff. ® fln Her ; sür den Unterhaltung»». « : « . <j. Kauertbocf • fli
den totalen und provin,teilen Teil und Senchrslaal : W fin - fNe No»
Handetstell: W. S tz: für die An,eigen und Rektainen, k  äornaaf

iämtltch in Wierdaieir.
»rucku. Lierta, derL. Schellen der, 'scheu Hosbuchdruckerck in Merda»

Sprechstunde der Schriftlettui», U dt» h uhQ
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fftt die 43. Woche vom 20. 61* 26. Oktober 1919.
1) Deutsche Grundration:

*/,. Ltter SpriseSl . . *. Preiie von 130 Pf. je Vi«Ltr.
255 g Kunsthonig . . zum Preise von 40 Pf - ie 250g
20« g Würfelzucker . 64 P . ,e | b.
125 g Graupen . . . „ „ » f 6 1 !' ? Ith
126 g Teigwaren . . „ „ » Ps. Pfd.
260 g Marmelade . . „ „ ” ^ lV ! Its'
Kochs. Suppen , markenfrei„ „ „ 0̂ Hs. ,e Pfd.
60 g Wurst auf Fleischmarken i —2 am Freitag rn

den Metzgereien, deren Firmennamen mit den
AnfangsbuchstabenW—Z beginnt.

Sonderverteilung (nur an Einwohner):
80 g Kandis -Zucker . zum Preise von 74 Ps. je Pfd.

Sonderverteilung
für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:

280 g Zucker . . . . zuyr Preise von SS Pf . je Pfd
250 gKindergerstenmehl „ » „ 60

von Donnerstag bis Samstag in den Milch-
verteilungsftellen gegen Vorzeigung der Milch-
karte und des Haushaltsausweises.

2) Deutsche Zusatzration lHoover)
zum haldverbilligten Preis:

50 g Speisefett . . . zum Preise vonl«S Pf. je 50ig
125 g Bohne « . . . . » » „ 160 Pf. »e Pfd.

3) Auf Befehl der französischen BehSrde
gur Erreichung der Lamorlarie-Ration (unoerbilligt ) :
250 8 amerik . Gerstenmehl z. Preise von 160 Pf. je Pfd.

Mitteilungen.
Fleisch und Kartoffeln . Es ergeht darüber be.

sondere Mitteilung im Laufe der Woche.
Reichsfleischkarten .' Es wird nochmals daran

erinnert , daß die Fleischkarten in den Metzgereien am
Montag erneuert werden müssen.

Wiesbaden , den 19. Oktober 1919. _ tt *\ 359
_ '_ Der Magistrat.

wgM neuer RWWMii.
Die Ausgabe der neuen Reichsfleischkartenerfolgt

Montag , den 20. Oktober ISIS, gegen Vorlage des
HaushaltSausweises und der Markenausgabckarte und
gegen Abgabe der Stamniabschnitte der soeben abge-
lausenen (braunen ) Fleischkarten.

1. In den hiesigen Metzgereien für alle Privat
Haushaltungen, die sich im Besitze von soviel
ibraunen ) Stammab -chnitten befinden, tvie Ptr»
sonen aus ihren Hauslialtsausweisen verzeichnet sind;

2. im ehemaligen Museum , Zimmer 7. für alle
Haushaltungen , die infolge Housschlachtungennicht
die volle Zahl ihrer Stainmabschnrtte besitzen;

3. im ehemaligen Museum . Zimmer »8. für die
Haushaltungen von Hotels, Anstalten, Gastwirt-,
schäften usw., die ihr Fleisch aus Bezugschein beziehen;

4. im ehemaligen Museum , Zimmer 37. für die
Inhaber von Krankcnzusatzkarten.

Neue Metzgereien.
Folgende Metzgereien sind mit Beginn der Gültigkeit

der neuen Reichssleischkarten neu - bezw. wiederzu-

Httnrich Klein , Rauenthaler Sttatze 19
(bisher Laden Keller),

d) K- nrad Theis , Feldstrabe 1 (früher Laden

c)  Bernhard Goldschmidt . Faulbrunnenstr . 5.
Laus Haltungen, die in diesen Geschäften zu kaufen

wünschen, können ihre Fleischkarten am Miontag unter
den oben angegebenen Bedingungen in den vorerwähnten
Lüden erneuern.

Wiesbaden , den 16. Oktober 1919. F359
__ Der Magistrat.

Bekanntmachung
betrrkiend Verabreichungwarmen Frühstücks an arme° Schulkinder.

Die Liest im Winter eingeführte —
warmen Frühstücks an arme Schulkinder erfreute N
feitbrr der Zustimmung und werktätigen Unterstützung
weiter Kreise der hiesigen Burgersckmt . Wir honen
daher daß sie uns auch in die,em Winter die Mittel
-»mlieken läßt , um den armen Kindern , die zu Kaufe
kein Frubitück erhalten , in der Schule einen Teller
Suovc und Brot geben lassen zu, können. Fm ver-
aaiiaciien Winter sonnten durchschnittlich 3120 von den
Herren Rektoren ausgesuchte Kinder wahrend der
kältesten Zeit « speist werben. Die Zahl der ausge
aebcnen Portionen betrug 322 bSo.

einmal gesehen hat . wie die warme Süppe den
armen Kindern schmeckt und von den Acrzten und
Lebrern aebör hat. welch' gumtrger Erwlg für Körper
und Geist erzielt wird ist gewiß gerne, bereit, ein
«eines Omer für den Auten Zweck zu bringen.

Gaben deren Empfang onentlich bekannt gegeben
wird nehmen entgeaen die Mitglieder der Armen-
Deoütation , und zivar die Herren : S iadtrot Rentner
Krait ^ Biebricber Skr . 85 : Stadtverordneicr Müller.
Matkr Skr 63 : Stadtverordneter Geh. SmnRat
Dr P E ing. Röstl erst raste 3 ; Stadtverordneter Bau°
nnternebmer Ochs. Km,er -Fr,ednch -Ring 74; Stadt¬
verordneter Reckm.-Rat Pusch, Seeroben,tr . 33; Bez.-
^rstebrr Fabr . lant Hövpli. Würthstraste 4 ; Bez.-Bor-
steber Fubrhalter Wink. DotzheiNier Str . 18; Bez.-
Bontcder Privatier Karl Uhrra. Albrecktitr. 31; Bez.°
Borst,her Scdloffermcister Ph ' l-vv>. Sellmunchtr 37;
Bez.-Boriteber Rentner Kadclck. OnerieKsttr. 7 ; Bez.-
Voritober Lehrer Sartmann . Dreiweidenstr 7 ; BezirkS-
Porlieber Rentner Mostner ^ Enner Str . 8; Bez,rks-
Borsteber Lehrer a. D, Kuvbaldt . Lothringer Str . 34;
SW« .Vorsteher Kauf in. Stritter . Kirchamte 74; Bez.-
Börsteber Rentner Reickwrd, Mulleritr 4 ; Bez.-Vorst.
Kauim . Kortbeuer ^ Nerostr^ ,̂ , .^ ^ orstch« ^HvwI-

Armen.

1.  den MilchhändlerHeinrich vottlieb Metz aus
Nordenftadt , Nassauer Straße 34, geboren am
22. Juni 1878, verheiratet,

2. den Landwirt Heinrich Renneisen in Norden-
stadt , Kirchgasse 27, geboren am 14. Jum 1863

wegen Mllchfalschung
hat das Schösfengerickt in Wiesbaden am 26. September
1919 für Recht erkannt:

Der Angeklagte Metz wird wegen Uebertretung
gegen § II des Nahrungsmittelgesetzes dom 10. Mai
1879 zu einer Geldstrafe von 160 Mark, hllfswerse
für je 10 Mark ein Tag Haft,

Der Angeklagte Renneisen wegen Vergehens
gegen 8 10 desselben Gesetzes zu einer Geldstrafe
von 1000 Mark, hilssweise für je 10 Mark ein Tag
Gesängnis. . „ . _ . t

Beide Angeklagten zu den Kosten des Verfahrens
verurteilt . ^ .
Das Urteil ist auf Kosten der Angeklagten im

Wiesbadener Tagblatt , den Wiesbadener Neuesten
Nachrichten, der Rheinischen Volkszeitung, der Volks-
stimme, sowie durch einwöchigen Aushang an der Orts¬
tafel zu Nordenstadt bekannt zu machen.

Die Richtigkeit der Abschrift der Urteilsformel
wird beglaubigt und die Vollstreckbarkeit des Urteils

Wiesbaden , den 4. Oktober, 919. F345
Kaiser,

Gerichtsschreib er des Amtsgericht«.

Aufgebot.
Frau Oberleutnant Anna Schultz , geborene

Taumel in Wiesbaden , vertreten durch die
Rechtsanwälte Justizrat vr . H. Romeiß und vr.
F . Romeiß , ebenda, hat das Aufgebot des Hypo-
thekenbrieses über die im Grundbuche von Berlin
(Tempelhofer Vorstadt ) Band 57 , Blatt Nr . 1842,
in Abteilung 3, Nr . 10 eingetragenen , aus sie
umgeschriebenen Hypothek von 20 000 Mark
beantragt . Der Inhaber der Urkunde wird auf¬
gefordert , spätestens in dem auf den 10. Februar
1920. vormittags 11 Uhr. vor dem Unterzeich¬
neten Gericht , Berlin . Kleinbeerenstr . 16/19,
Zimmer 30 , anberaumten Aufgebolstermine seine
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen,
widrigenfalls ihreKraftloserklärung erfolgen wird.

Montag , den 20. Oktober 1919, vorm. 10 Uhr.
versteigere ich Biebricher Landstraße wegen verweigerter
Annahme ^ ,
ca. 200000 Stück ungebrannte Backsteine
öffentlich gegen Barzahlung . Versteigerung bestimmt.
Zusammenkunft an der Straßenmühle.

Wiesbaden, den 18. Oktober 1919.
Eifert» Gerichtsvollzieher, Kaiser-Friedrich-Ring 10.

Transport-"̂ ersicklerung
igegen Schäden jeder Art einschl . Diebstahl  ■

J tu Abhandenkommen , sowie gegen Aufruhr  ■
* u. Plünderung , see -, fluss - , landwärts oder m

auf dem Luftwege durch die  ,
■ Frankfurter Alt gern . Versieh -Aktien -Ges.  ■
*General-Vertr.: Ludwig Merz\
•Nikolasstr . 20 , Wiesbaden , Tel. 6363*
iAuskunft bereitwilligst und unverbindlichst  ■

Zur Ausnützung
ausgedehnter Kellereien . Lagerräume , des
Fuhrwerks und der Büros sucht vorzüglich
êingeführte Firma

MiWmn  ober Werliahm
lukurativer Artikel. Offerten unter E. 722
an den Tagbl.-Verl . _ _

Berlin , den 7. Oktober 1919. F345

iruro. nwarirnranr i. «. » mu, —-
Sfrerner kxvben sich zur Entaek,enna>bme von Gaben

a-it ' Mt bereit erklärt : Herr Hoflieferant Auch,« Engel.
Hauvtacscbäst: TounuHitr . l2/ ' 4 : Zweiggeschäfte: Wil.
LÄmstroste 2. Rbeinstraße 123. Neu raffe ? »nd Faul-
brunnenstvaße 13: Herr Hofliercrcmt Emil Hees. Gr
Buraitraße 16 : Herr Hoflieferant Karl Koch. Michels
»era 2.

Wiesbaden , den 17. Oktober 1019.
Der Maaiitrat. vrmrnvenvaUune. L»r»« «« tz

Amtsgericht Berlin -Tempelhof.
_ Abteilung 1.

Hausbesitzer!
Die unberechtigten Angriffe und Ver¬

dächtigungen des Mieterschutz-Vereins , ins¬
besondere des Herrn Direktor Abigt . Biebrich,
haben wir schriftlich streng sachlich widerlegt.
Trotzdem werden die wahrheitswidrigen Be¬
hauptungen fortgesetzt, um trotz ernster und
schwerer Zeit Unfrieden zu stiften. Wir werden
den gesamten Schriftwechsel nunmehr in einer
Sondernummer unserer Bürgerzeitung der
Oeffentlichkeit übergeben.

Infolge unserer Aufforderung treten täglich
neue Mitglieder unserem Verein bei. Zum
Schutz unseres Eigentums und unserer Rechte
und zur Abwehr von neuen Sonderlasten,
die uns auserlegt werden sollen, ist es dringend
nötig, daß , _ . . . . . ..
feilet MW « unjetei Mm be« .

Die großen Vorteile , welche unsere Geschäfts¬
stelle bietet, sind allgemein bekannt.

Anmeldungen werden schristlich und in
unserem Vereinshause , Luisenstr . 19, mündlich
entgegengenommen . F353

Der Vorstand
des Ha us - u. Grundbefltzer-Vereins , E. B.

Bekanntmachung.
Im Wege der freiwilligen Versteigerung werden auf

Antrag der Erben des verstorbenen Bäckermeisters
Wilhelm Schwa:bach hier!elb-t von den im Grundbuch
von Dotzheim. Band 26 Blatt 742. eingetragenen Grund-
stücken 13 Porzellen in einer Gesamtgrößevon 3' /^Morgen;
iveiter auf Antrag der Erben der verstorbenen «heteute
Unternehmer Karl Wilhelm hierfelbst, von den im Grund-
buch von Dotzheim, Band 39. Blatt l042, eingetragenen
Grundstück. 33 Parzellen in einer Geiomtgröße von
6 Morgen, am Donnerstag, den 23. Vltobcr 1919,
naÄm 2 vhr , vor dem Unterzeichneten Ortsgerichts«
Vorsteher auf dem Rathaus , Zimmer 9 , aus Ziele
versteigert. — Die Grundstücke sind in den Diskrckten
Aus dem Frauensteinerberg", „In der Steingewann".

"Am Marschallenpfad" , „In den Untergärten" Aus
dem Simmettriff " . „Oben auf den Eichen". ..Aus dem
Hahnenkamm", „Rechts dem eisernen Türpfad". G.ld-
wiese". Welschenhag", „Untern, Gehrn". „Aus der Hnde",
Fm Esel", „Auf dem Forst" , „Ober der Trift ". „Links

dem eisernen Türpfad ". „Bor dem Wehrköppel" und
„Im Aunel".

Die BersteigerungSbedingungen und die die Grund-
stücke betreffenden Nachweisungen können bei dem Orts-
gericht eingesehen werden.

Die Grundstückeeignen sich zum Teil als Bauplätze
bezw. zur Anlage von Gärtnereien . Die Eigentümer
sind bereit, die Grundstücke an Ort und Stelle nach,
zuweisen. Ein Teil Grundstücke haben reichlich Obstbäu me

Dotzheim, den 14. Oktober 1919 F233
Sporkhorst , OrtsgerichtSvorsteher.

Geldmann gesucht
für gediegenes Unternchinen mit glänzenden Ent-
wicklring-möglichkeiten. Erforderlich mehrere 100
Mille, tz roßkauf,nännifche Leitung u. fachmänn.
Berater vorhanden. Rur ernsthafte Seldstgcber
wollen schreiben unt. 0 . 718 an den Tagbl.-Verl.

Grammophone- Sprechapparate
glatten.

Die neuest. Stücke u. Lieder, wie: Schwarzwaldmädel.
Faschingsfee, Czardassfürstin, Soldat der Marie etc.

in reichhaltiger Auswahl am Lager.

Traugofl Klauss,
Grammophon-Handlung

Elelcbstraße 16 . Telephon 4806

Dctaiintmachuna.
Anordnung

über das Schlackten von
Sckaflämmern.

Auf Grund des 8 4 der
Bekanntmachung des Stell¬
vertreters des Reick>s-
kanzlcrs über ein Scklacht-
vecbot für trächtige Kühe
und Sauen vom 20. Aua.
1915 (R.-G.-Bl . S . 515)
bestimme ich hiermit unter
Abänderung meiner An¬
ordnung vom 25. Februar
1919 folgendes:

§ 1.
Das durch die Anord¬

nung vom 25. Februar
1919 ausg-esorockene Ver- '
bot der Schlachtung aller
in diesem Jahre geborenen
Schgflämmer wird für
Bocklä.nmer und Hammel-
länimer mit dem 1. Ott.
ds. Is . gutaeboben.

Ausnahmen von , dem
Verbot für weibliche
Schaflümmer dürfen —
unbeschadet der Vorschrift
im 2 der Anordnung
vom 25. Februar 1919
über Nolichlachtungen —
auch vom 1. Oktober ab
nur aus dringenden wirt-
ckafllichcn Gründen , in.
)er Regel nur für solche
Lämmer . b;e zur Aufzucht
nickt geeignet sind, vom
Landrat . in Stadtkreisen
von der Ortspolizeibe - -
Hürde zugelaffen werden.

6 2.
Zuwiderhandlungen gegen
diese Anordnung werden
gemäß 8 5 der Ein¬
gangs erwähnten Be¬
kanntmachung mit Geld¬
strafe bis zu ..1500, Markoder unt GeiänaniS bis
zu 3 Monaten bestraft. *

Berlin , 15. Aua 1919.
Der Minister für

Landwirtschaft. Domänen
und Forsten,
gcz. Braun.

Nüle noch neuesten SJTTodellen!
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Oerrüendung aller Zutaten.

1144

la Waschkörbe. Wurzelbürslen,
Reise- und HenkelkSrbe, gr. Lbstdecket,

grane Körbe empfiehlt

Karl  Bender , ^
Zweiggeschäft: Biebrich a . Rh . . Mainzer Str . 15

IWviWznG l>ilH!einbe=
leuditung und MmoMle.

Mit meinem Gleichrichter kann jeder jetzt selbst seine
}aflumulatoren laden bezw. seinen Gleichstrom Herstellen.tmBetrieb zu sehen bei Heinr.Schulz,Feinmech.,tauritiusstraße S. Telephon 327S. _

Schlafzimmer von 900«. 3500 Mk.
in lackiert, versch. Ausführungen etc.

Küchen. . . . von 500 **  2900 Mk.
in lackiert, pol. Kiefer, Pilchpine etc.

Außerdem: GroBes Lager in Einzelmöbel.
Aul Wunsch Zablungserleichterung.

] . WoH
Wiesbaden , FriedrichstraBe 4t , I»

Besichtigung ohne Kaufzwang.

tlmffldfe«Wigm)

Wegfall von Eilziiarn.
Vom 20. Oktober d. Is.

ab fallen die E l̂ziiae 44.
Wiesbaden ab 7.50 W. E.
Z.. Frankfurt lMains an
9.45 vorm. M. ffi. Z.. u. 45,
Frankfurt (Main ) ab 12.32
M. E. Z.. Wiesbaden an
l2.37 nachm. W. E. Z-,
wieder aus . F170

Mainz . 16. Oktober 1919.
Elfcnbahildircktion.

Genehmigt am lv. Oft.
1919 durch die Interalli¬
ierte Kommission der Feld-
eisenbahncn der Rhein-
landc.

NilhMI . Anzeigen 1—*
Geruchlose weiße

Vaseline
Gut klebendes

Heftpflaster.
Drogerie Kneipp
Müh'gatsse, Ecke Häfncrg.

Teleption 2190.

H
keine l

Puppen-
Perieltenk
v. gewöhnl. bis
feinst Ausfuhr. ^

Eck
Luxemburg-

platz 5.

Benzin
jedes Quantum lieserb.

«g . klll z7L-
SchwalbacherSt >aße27.

Reue und gebrauchte

Fahrräder
FricdrnSware.

so lange Vorrat.

MmaMrrlldgumm
Auslandswace.

«arbid-risch» «. Wand-
lampe«,besteKonstruktion

Prima Karbid.
Gummilösung, Ersatzteile
SIlparaturenprompt.

Mi (Mftiee,
Grabenstr. 26. Tel. 3895
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Bekanntmachung.

Stadtverordnetenwahlen betr.
Zar Vornahme der am 26. Oktober l. I .. von 9 Uhr vor-

«littaas bis 7 Uhr abends, stattsindenden Stadwecordneten-
vahlen ist der Stadtkreis in 74 Stimmbezirke eingeteilt.

frühere Trennung der Wahllokale für Männer und
Frauen ift_ aufgehoben. Es wählen vielmehr Männer und
Kranen zusammen in demjenigen Stimmbezirk , zu dem noch
untenstehendem Verzeichnis ihre Straße u. Wohnung gehört

Es gehören'
Zum Stimmbezirk 1: die Adelheidstraße. — Wahllokal:

Zimmer Nr. 1 des städt. Realgymnasiums , Oranienstr . 7.
.Wahlvorsteher: Herr Karl Wies, Prokurist . Stelloer-
trete : : Herr Friedrich Zander jr ., Kaufmann . ^

Zum Stimmbezirk 2: Adolfsallee und Adolfst atze. — Wahl¬
lokal: Zimmer Nr. 2 des städt. Realgymnasiums , Oranien-
straße 7. Wahlvorstehe.' : Herr Emil Zorn . Stadtverordn.
Stellvertreter : Herr Heinrich Dörr , Architekt.

Zum Stimmbezirk 3: Albrechtstraße. — Wahllokal : Zimmer
Nr, 8 des städt. Realgymnasiums . Oranienstr . 7. Wahl-
voriteber: Herr August Balling , Oberpostsekretär. Stcll-
veitieter : Herr Karl Uhrig, Gastwirt.

Zum Stimmbezirk 4: Alexandrastraße , Biebricher Straße,
Fischerstraße. Fcauenlobstraße , Fritz Kallestraße , Grill-
parzerstraße , Luxeniburgplatz, Lurembu gstraße , Ma-gde-
burgstraße . Möhringstraße , Reudorfer Straße , Nußbaum-
straße und SartoriuSstratze . — Wahllokal ' Zimmer Nr . 5
des städt. Realgymnasiums , Oranienstratze 7. Wahl¬
vorsteher: Herr Wilhelm Kraft , Stadtrat . Stellvertreter:
Frau Marie Herrmann.

Zum Stimmbezirk 5: Kaiser-Friedrich-Ring . — Wahllokal:
Zimmer Nr . 6 des städt. Realgymnasiums , Oranienstr . 7.
Wahlvorsteber: Herr Wilhelm Kimmel, Stadtrat . Stell¬
vertreter : Herr Joseph Schwank. Schornsteinfegermeisrrr.

Zum Stimmbezirk 6: Gartenfeldstr ., Johannisberger Str ..
Kaiserplotz, Kailerstraße und Wintermeyerstraße sowie die
zwischen der Bie .stadter und Schiersteiner Straße ^ ver¬
einzelt stehenden Wohngebäude bis zur Gemarkungs-
grenze. — Wahllokal : Zimmer Nr . 8 des städt. Real¬
gymnasiums, Oranienstraße 7. Wahlvorsteher : Herr
Wilhelm Lieser, Redakteur. Stellvertreter : Herr Ludwig
Warner, Stadtverordneter.

Zum Stimmbezirk 7: Gerichtsstraße, Jahnjtraße und Wörth¬
straße. — Wahllokal : Zimmer Nr. 1l des städt. Real¬
gymnasiums, Oranienstraße 7. Wahlvorsteher : Herr Karl
Schuck, Postsekretär. Stellvertreter : Herr Peter Joseph
Kexcl, Lehrer.

Zum Stimmbezirk 8: Gorthestraße , Herrngartenstratze und
Scklichterst aße. — Wahllokal: Zimmer Nr . 12 des städt.
Realgymnasiums , Oranienstratze 7. Wahlvorsteher ' Herr
Wilhelm Neuendorff, Stadtverordneter . Stellvertreter:
Hcri Theodor Gottwald , Kaufmann.

Zum Stimmbezirk 9: Germaniaplatz , Oestcicher Straße,
Rauentbaler Straße , Rückertstraße u. Weilburger Straße
sowie die zwischen der Schiersteiner u. Dotzheimer Straße
vereinzelt stehenden Wohngebäude bis zur Gemarkungs¬
grenze. — Wahllokal : Zimmer Nr. 14 d. Realgymnasiums,
Luisenplatz 5. Wahlvorsteher: Herr Emil Markusch.
Lehrer Stellvertreter : Herr Wich. Stähle :, Mag .-Assist.

Zum Stimmbezirk 19: Rüdesheimer Straße . — Wahllokal:
Zimmer Nr. 15 des Realgymnasiums , Luisenplatz 5".
Wahlvorsteher: Frau Friedrich Munscheid Wwe. Stell¬
vertreter : Herr Karl Biebinger , Mag.-Kekretär.

Zum Stimmbezirk 1t : Erbacher Straße , Hillgarter Straße
und Wällufer Straße . — Wahllokal : Zimmer Nr . 16 des
Realgymnasiums , Luisenplatz 5. Wahlvorsteher : Herr
Dr. Karl Schnaus , Studienrat . Stellvertreter : Herr
Friedrich Bannasch, Lehrer.

Zum Stimmbezirk 12: An der Rinqkirche, Gersdorffplatz u.
-stroße u. Rheingauer Str . — Wihllokal : Zimmer Nr. 5
de? Gel-Hrtengymnasiums, Luisenplatz 10. Wahlvorsteher:
Herr Otto Maentel , Mag.-Obersekretär a. D. Stell¬
vertreter : Herr Dr . Albrecht Keller, Oberlehrer.

Zum Stimmbezirk 13: Aßmannshänser Straße . Frauen-
ftein«r, Lorcher, Mitielheimec, Niederwald - und Wieland¬
strotze. — Wohllolak: Zimmer Nr . 6 des Gelehrten-
gttmnästums. Luisenplatz 10. Wahlvorsteher ' Herr Eduard
Eberhardt , Mag.-Asslstent. Stellvectvetec : Herr Reinhard
Streim , Architekt.

Zum Stimmbezirk 14: Karlstraße . — Wahllokal : Zimmer
Nr. 7 des Gelehrtengymnasiums , Luisenplatz 10. Wahl¬
vorsteher: Herr Dr . Wilhelm Raßbach. Oberlehrer . Stell¬
vertreter : Fräulein Emma Schmidt, Oberlehrerin.

Z'im Stimmbezirk 15: Kl- ' stitraye, Körnerstraße , MoSbachec
Straße , Wolfram von Eschenbachstraße. — Wahllokal:
Zimmer Nr . 2 dec Schule an der Luisenstrrße 28. Wahl-
voisteber: Herr Gustav Hooge. Lehrer . Stellvertreter:
Herr Rudolf Bierbrauer . Ge ichtssekretär.

Zum Stimmbezik 16: Schirrsteincr Straße . — Wahllokal.
Zimmer Nr . 4 der Schule an der Luisenstrrße 28. Wahl¬
vorsteher: Here Wilhelm Nicodemus, Weinhändler . Stell¬
vertreter : Herr Joseph Kröne: , Rentne -.

Zum Stimmbezirk 17: Moritzstraße. — Wahllokal : Zimmer
Nr 5 de: Schule an der Luisenstraße 28. Wahlvorsteher:
Herr Ludwig Kolb, Lebrer am städt. Realgymnasium.
Stellvertreter : Herr Eduard Hansohn, Stadtverordneter.

Zum Stimmbezirk 18: Bahnhofstraß -. Luisenplatz u Luisen-
st oße — Wahllokal: Zimmer Nr . 6 der Schule an der
Lliisenstraße 28. Wahlvorsteher: Herr Walter Stähl, Ge-
richisstkretär . Stellvertreter : Herr Friedrich Bartels,
Vücksenmachcr.

«um Stimmbezirk 19: Marktstraße und NikolaSstraßr . —
Wahllokal: Zimmer Ne. 12 der Schule an der Luisen-
steos-e 28. Wahlvorsteher: Herr Wilhelm Schmauch,
Kaufmann . Stellvertreter : Herr Georg Müller . Gastwirt.

8um Stimmbezirk 20: Oranienst aße — Wahllokal : Zimmer
Nr. 13 der S«l>ule an der Luisenstcaße 28. Wahlvorsteher:
Herr Wilhelm Ritzel, Rentner . Stellvertreter -: Herr
Rebe t Sauter , Drogist.

ouni Stimmbezirk 21: Rheinstraße . — Wahllokal : Zimmer
Nr 4 der Schule an der Blumentyalstcaß ». Wahlvorsteher:
Herr Heinrich Schreiber, Rentner . Stellvertreter : Herr
Theodor Mager , Studienrat.

w>m Stimmbezirk 22: Rieblstraße. — Wahllokal : Zimmer
Sfr. 5 der Schule an der Blumenthalst .aße . Wahlvorsteher:
Herr Leonhard Staadt , Oberbalmassistent. Stellvertreter:

.Herr Christian Diefenbach, Mag -Sekretär
sum Stimmbezirk 23: Dotzheimer Straße (gerade Rr .s. —

Wahllokal: Zimmer Rr . 6 der Schule an der Blumenthal-
stlaßc. Wahlvorsteher : Herr Christian Wagner , Lehrer
o D . Stellvertreter : Herr Adolf Fuß , Architekt,

svm Stimmbezirk 24: Dotzheimer Straße (ungerade Nr .s.
—■Wnhlloral : Zrmmer Nr. 7 der Schule an der Blumen-
^alstraße . Wahlvorsteher: Herr Ludwig Bickel, Rentner.

.Stellvertreter : Herr Heinrich Kilian , Kaufmann,
ouir, Stimmbezirk 25: Arrrdtstraße und Hcrderstraße . —

Wahllokal: Zimmer Nr. 14 der Sckzule an der Luisen-
vroße 28. Wahlvorsteher: Herr Albert Wals, Architekt,
«tellvertret« : Herr Emil Müller. Brivaticr.
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Zum Stimmbezirk 26: Gutenbergplatz und -slraße, Klopstv.kr

ltrcße . Sckesselstraße und Schenkendorsstroße — Wahl
lrkal - Zimmer Nr. 17 der Schule an der Luisenstraße 28.
Wahlvorsteher: Frau Ellg Buchdahl. Stellvertreter : Herr
Gustav Rauchbar, Kanzleicat.

Zum Stimmbezirk 27: El Miller Straße und Klarenthaler
Straße . — Wahllokal: Zimmer Nr . 8 der Schule an der
Bl .-menthalft aße. Wahlvorsteher : Herr Heinrich Piicyte,
Maa .-Asjist. Stellvertr . : Herr Fritz Frees je.. Bürogehilfe.

Zum Stimmbezirk 28: Elsässerplatz. Kicdrichcr Straße,
Lcrelevring und Winkele: Straße . Wahllokal : Zimmer

> Nr . 9 der Schule an der Blumenthalstraße . Wahlvorsteher:
^Hrrr Ernst Hill, Lehrer. Stellvertreter : Herr Anton
Kromer , Lehrer.

Zum Stimmbezirk 29: Boseplatz, Helenenstratze u. Zimmer-
monnstrahe . — Wahllokal: Zrmme : Nr. 18 der Schule an
der Blumeniholstraße . Wahlvorsteher : Herr Lehrer Otto
Ritter . Stellvertreter : Herr Georg Ackermann, Wagnec-
meistec.

Zum Stimmbezirk 39: Bertramstraße , Blücherplatz, Drei¬
weidenstraße und Eleonorenstratze. — Wahllokal : Zimmer
Nr. 14 der Schule an der Blumentbalitr . Wahlvorsteher'
Herr Karl Eichentopf, Mag.-Assistesnt. Stellverbrrier:
Herr Oskar Peters , Lehrer.

Zum Stimmbezirk 11: Hellmundstr. — Wohllokcl : Zimmer
Nr . 28 im 1. Obergeschoß der Schule am Boscplatz. Wahl¬
vorsteher : Herr Ka I Bhilivpi , Schlostermcister . Stell-
vcrrieter : Herr Friedrich Bilse, Bildhauer.

Zum Stimmbezirk 82: Blücherst- rße (gerade Nr .). — Wähl¬
te kol ' Zimmer Nr. 4 im Evdgeschotz der Schule am Bose-
Platz. Wahlvorsteher: Herr Anton Müller , Rentner.
Stellvertreter : Frau Dorothea Gabler.

Zum Stimmbezirk 33: Blücherstraße (ungerade Nr .) und
Wcrderstraße . — Wahllokal: Zimmer Nr . I Ult Erdgeschoß
der Schule am Bosevlitz. Woblrorsteher : Herr Kicl
Gerhardt , Stadtverordneter . Slellvertacter : Herr Hein¬
rich Dötschmann, Glaser.

Zum Stimmbezirk >1: Bleichstraße. — Wahllokal : Zimmer
Nr . 29 im 1. Obergeschoßder Schule am Bosrvlatz. Wahl¬
vorsteher: Herr Philipv Eul , Zigarrenhändler . Stell-
veitrcrer Herr Gerhard Kräh . Maler.

Zum Stimmbezirk 35: Bismarckring . — Wahllokal : Zimmer
Nr. l de: Schule an der Bleichstraße. Wahlvorsteher : Frl.
Thekla Jllgcn , Lehierin . Stellvertreter . Herr Karl
Gerich, Buchbindermeister.

Zum Stimmbezirk 36: Eckernfördestraße und Zietenring . —
Wahllokal : Zimmer Nr . 2 der Schule an der Bleichstratze.
Wahlvorsteher: Herr Anton Jäger » Rektor. Stellvertreter:
Frau Amalie Bauer.

Zum Stimmbezirk 37: Göbenstraße. — Wahllokal : Zimmer
Nr . 3 der Schule an der Bleichstraße. Wahlvorsteher
Herr Kaspar Hoffmann , Architekt. Stellvertreter Herr
Hugo Flick, Regierungs -Sekretär.

Zun , Sliwmbezirk 38: Bülowstraße und Nettelbeckstraße. —
Wahllokal : Zimmer Nr. 4 de: Schul- an der Bleichstraße.
Wahlvorsteher- Herr Daniel Klein, Lehrer . Etcllvcrtietec:
Herr Ludnig Knopf, Krankenkassenbeamter.

Zum Stimmbezirk 39: Drudenstraße und Gneisenaustvaße . —
Wahllokal: Zimmer Nr. 5 dec Schale - n . er Bieicchiraßc.
Wahlvorsteher . Herr Eduard Könnicke. Mag -Asustent.
Srellve -trete : : Her.- Wilhelm Keßler , Schneider

Zum Stimmbezirk 49: Fr inkenst aße und Hermannstraß : .
— Wahllokal : Zimmer Nr. 6 der Schule on der Bleich¬
stratze. Wahlvorsteher: Herr Joseph Fink , Stadtverodnct : : .
Stellverireter : Herr K,rl Koch, S -hlolleimeisier.

Zum Stimmbezirk 41: Roonstrnße u. Sednnstraße . — Wahl¬
lokal: Zimmer Nr. 7 der schule an der Bleichstraße.
Wahlvorsteher: Herr Fr :tz Frey , Revisivusbeamter . Stell¬
vertreter : Frau Joseph! ie Duiser . m , ■ r

Zum Stimmbezirk 42: Scharnhorststraß -. — Wahllokal'
Zimmer Sit . 8 der Schule an der Blcichstraze . Wayl-
vorsteher: Herr Dr . K, :l Len ;. Oberlehrer . Stell¬
vertreter . Heir Wilhelm Fceihen , Mag .-Assistent.

Zum Stimmbezirk 43: Westendstraße. — Wahllokal:
Zimmer Nr . 5 der Ob-rrealschule am Zietenring . Wahl¬
vorsteher: Her : August Douteil , Lehrer . Stellvertreter:
Frau Henriette Hall. ^

Zum Stimmbrzirk 44: Sedcnrp-latz und Workstrage. — Wahl¬
lokal - Zimmer Nr. 14 im I. Obergeschoß der Schule am
Boleplatz. Woblversteher: Herr Albert Nngerer , Gewerbe¬
lehrer . Stellvertreter : Herr Heinrich Würges . Lehrer.

Zum Stimmbezirk 45: Wolramitraße . — Wabllrkal ' Zimmer
Nr . 15 im I. Obergeschoß der Schul« am Boi«platz. Wahl¬
vorsteher: Herr Karl Jakobi, Lehrer . Stellvertreter : Herr
Friedrich Budach, Privatier.

Zum Stimmbezirk 46: Wellritzstraße. — Wahllokal : Zimmer
Nr . 19 im 1. Obergeschoß der Schule am Boseplatz. Wahl¬
vorsteher: Herr Franz Schnädter , Lackiercrmeister. Stell¬
vertreter ' Frau Helene Sekmvdt.

Zum Stimmbezirk 47: Eniserstraße , Georg Avglüststraße,
Weißenburgstrahe und Westerwaldstraße . — Wahllokal:
Zimmer Nr. 29 rm 1. Obergeschoß der Schule am Boieplatz.
Wahlvorsteher : Herr Ludwig Logel. MnqistrcrtSsekretär.
Stellvertreter : Herr Ottp Klaue , Oberlehrer.

Zum Stimmbezirk 48: Aarstraße . Klarenthal . Lahnstraße,
Lothringer Straße , Manteuffelstraße und WKiterloostratze.
— Wahllokal: Zimmer Nr. 6 der Obe-'realschul« am
Zietenring . Wahl Vorsteher' Herr Wolfganq Jäckel, Ober-
lebrer . Stellvertreter : Herr W'khclm Heinz. Lebrer.

Zum Stimmbrzirk 49: Seerobenstraße , sowie die zwischen der
Dotzheimer- und Labnstraße vereinzelt stehenden Wohnge¬
bäude bis zur Gemarkungsarenze . drs Forstbaus vor der
Fasanerie , das Holzhackerhäuschen, die Fischzuchtanstalt.
das WaldhänSchen, Hofgut Adamstal und die Walkmühle.
— Wahllokal: Zimmer Nr . 7 der Oberrenlschule am
Zietenring . Wahlvorsteher: Herr Albert Schräder , Syndi¬
kus. Stellvertreter : Frau Käte Barth.

Zmn Stimmbezirk 59: Albreckt Dürerstraße . Bachmeyerstratze,
Blumenthalstraße , Gabelsbergerstraße . Gustav Adolfstrnße,
Hartingstraße , Kesselbachchraße, KnauSltraße und Walk-
miihlftruße. — Wahllokal: Zimmer Nr . 1 der Schule am
Riederberg. — Wahlvoilteher ' .Herr Friedrich Ohms.
Netto .. Stellvertr . : Herr Dr . Erich Hollack. Oberlehrer.

Zum Stimmbezirk 51: Philippsbergstraße . Querfeldstraße,
Riederbergstraße, Schillingstraße , Solüitzenstraß«, sowie die
zwischen der Lahn- und Platter Straße vereinzelt stehen¬
den Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrenze . — Wahl¬
lokal : Zimmer Nr. 2 der Schule am Niederberg . Wahl¬
vorsteher: Herr Heinrich Bre 'denstein, Rektor. Stellver¬
treter : Herr Eugen Prinz . Mag 'ilrats -Assistent.

Zum Stimmbezirk 52: Hochstraße, Kellerstraße . Klingerstvaßr
und Ludw:gstraße. — Dahllokch: Zimmer Nr. 5 der
Kostellitraßschnle. Wahlvorsteher : Herr Karl Broglie,
Lehrer. Stellvertreter : Fräulein Manna Ellenberger.

Zum Stimmbezirk 53: Platter Straße und Siubbergstraße, so¬
wie die zwischen der Platter Straße und Skerotalstraß« ver¬
einzelt stehenden Wohngebäude h.s ;ur Gemarkungsgrenze
einschließlich des Jagdschlosses Platte u. des Nerobcrges.
— Wahllokal: Z.mme: Nr 6 der Kastcllltroßschul«. Wahl-
Vorsteher: Herr Heinrich Schal Lehrer. Stellvertreter:

Müll« , Stadtverordneter.

Zum Stimmbezirk 54' Sckirvslbacher Straße (gerade Nr.) und
Kl. Schwalbachcr Straße . — Wahllokal - Zimmer Nr. 1
der Schule am Sävulbrrg Nr 12. Wahlv irsteher: Herr
Georg Reichwein, Kaufniann . Stellvertreter : Herr Gco:g
Iiamps . Bunkbeomter.

Zum Stimmbez rk 55: Schwalbacher Siraße (ungerade Nr.).
— Wahllokal: Zimmer Nr. 4 der Schule am Schulberg
Nr. 12. Wahlvovstcher' Fräulein Frieda Horchheimer.
Stellvertreter : Her : Wilhelm Weygandt , Aähitekt.

Zum Stimmbezirk 56: Gr . Burgstratze , Kl. Bürgst : ., Ellen-
bvgengasse und Friedrichstraße . — Wahllokal ' Zimmer
Nr. 10 im Erdgeschoß der Schul ; am Schloßplatz. — Wahl¬
vorsteher: Herr Adolf Linnenkohl , Kaufmann . Stell¬
vertreter : He r August Schweitzer, Kaufmann.

Zum Stimmbezirk 57: Delaspeestcaße , Faulbrunnenstraße,
K.rchgasse, KI. Kirckgnffe, Mauergaffe , Mauritiusplitz,
Mnuritiusst .aße , Marktplatz, Skeugasie, Rathausstraße u.
Schillerplatz. — Wahllokal: Zimmer Skr. I I im Erdgeschoß
dec Schule am Schloßolatz. Wablvorsleber : Herr Dr . Lud¬
wig Loeb, Justizrat . Stellvertreter : Fräulein Else Dörr,
Lehrerin.

Zum Stimmbezirk 58: Am Kaiier Friedrich -Drd , Am Römer»
tor. Bärenstraße . Genleindebnvaäßchen, Goldzaffe, Graben,
st ratze, Häsncrgasse, Herrnmühlgaffe , Hochstättenstraße,
Kochbrunnenplatz. Scluilgaff; und Wigeinannstraße . —
Wahllokal: Zimmer Nr. 12 im Erdgeschoß der schiele am
Schloßplutz. Wahlv-ovfteher: Herr Noor M'.iller, Stadtver-
oodreter . Stellvertr . : Herr Will, . Stillger , Kaufmann.

Zum Stimmbezirk 59: Kl. Langgasse. Langgasse, Michelsberg,
Mittelstroß«, SN üb Io affe. Schloßplatz und Sclnitzenhofstratze.
— Wahllokal: Turnhalle der Schule am Sckffaßplätz. Wahl¬
vorsteher: Herr Josef Heymann , Kaufmann . Stellver¬
treter ' Frau Dr . Lilly Loser.

Zum Stimmbezirk 69: An der Dveililienouelle , Büdinaen-
straße, Cou' instraße, Hirsclograben, Kaiser Fniedrich-Plav,
Kranzplatz. Saalgaffe , Spieg >ülgaffe. — Wahllokal : Nr. 18
im erstem Obergeschoß der Schule am Schloßplab . Wahl¬
vorsteher: Herr Dr . Willwlm Zais , Hotelbesitzer Stell¬
vertreter : Herr Carl Christ , Schreinermeister.

Zum St mmbezirk 61: Kastellstraße, Schulberg und Scĥackit-
straße. — Wahllokal: Zimmer Nr . 7 der Schule an der
Kasiellst'-aße. Wahlvorstoher : Herr Josef Reichwein,
Lehrer. Stellvertreter : Herr Ludwig Jungnickel, Kassen-
bcamter.

Zum Stimmbrzirk 62: Adlerstratze. — Wahllokal : Zimmer
Nr. 8 der Schule an der Kastellstraße . Wahlvorsteher:
Herr Damian Geiß, Privatier . Stellvertreter : Herr Karl
Berner , Burogehilse.

Zum Stimmbezirk 63: Feldstraße . — Wahllokal : Zimmer
Nr. 12 im ersten Obergeschoß der Schule an der Stist-
straße. Wahlvorsteher: Herr Joief L' nk. Buchbindcr-
meister. Stellvertreter : Herr Moritz Cramer , Kohlen¬
händler.

Jam Stimmbrzirk 64: Nerostraße , Querstraße und Stift¬
straße. — Wahllokal: Zimmer 4 der Schule an der Stist-
straße. Wahlvorsteher: Herr Heinrich Scliäfer , Tapez.-
LNeister. Stellvertreter : Frau Dilhelma Kappes.

Zum Stimmbezirk 65: Müllerstraße , Nöderstrahe , Weilstraße
und Wilhelminenstraßc . — Wahllokal - Zimmer Nr . 5 der
Schule an -er Stiftstraße . Wahlvorsteher : Herr Georg
Kaus , Obersekretär a. D. Stellvertreter : Herr Jean
Akemmelt. Architekt.

Zum Stimmbrzirk 66- Römerberg . — Wahllokal - Zimmer
Nr. 6 der Schule an der Stiftstraße . Wahlvorsteher ' Herr
Eugen Ganz . Direktor . Stellvertreter : Herr Weridclin
Hoffmann . Lagerhalter

Zum Stimmbezirk 67: Lehrstraß.e und Steingaffe . — Wahl¬
lokal' Zimmer Str. 6 der Schul ; <-m Schnlberg Nr . 12.
Wahlvorsteher: Herr Wilhelm Datum , Lehrer . Stell¬
vertreter : Fräulein Johanna Messinger.

Zum Stimmbezirk 68: Dambochtal , Emilienstraße , Franz
Abtstraße, Friedrich Langstraße , Geisberqstraße , Heinrichs-
beig, Lanzstraße, Nerobergstraße , Nerotal , Neuberg,
Pagenstecherftraße, Weinbergsirrße und Kleine Weinberg-
straße. — Wahllokal: Zimmer 7 der Schule an der Stift-
straße. Wahlvorsteher: Herr Louis Hees, Privatier.
Stellvertreter : Frau Eva Fre >enius.

Zum Stimmbezirk 69: ?hbeggstraß; An-seGerg, Deminsweg,
Friedrich-Ottostraße , Händelstraße . Kapellenstraße , Roff«4-
straße, Sonnenberger Siraße . He- iogi» Elisahcth -Park
und Thoma-estraße. — Wahllokal - Zimmer Nr. 14 im
ersten Obergeschoßder Schule an der Stiststraße . Wabl-
vorsteher: Herr August Srein , Lebrer . Stellvertreter:
Herr Cbrisftan Säger . Rentner.

Znm Stimmbrzirk 79: Taunusstraße , WiMclmstraße und Kl.
WAhelmstraße. — Wahllokal ' Zimmer Nr . 17 der Schule
am Schloßplatz. Wahlvorsteher ' Herr Karl Häuser , Kauf¬
mann . Siellvertrenter : Herr Adolf Haas . Tuchbändlec.

Zmn Stimmbezirk 71: Alwinenstraße , §lm Schlacktbof,
Augustastraße. Deethcvcnstraße . Bierstadter Straße . Bis-
marckplatz, Blumenstraße , Frankfurter Strafe , Kl." Frank¬
furter Straße , Friedenstraße , Fritz Reuterstraße , Gnstrv
Freytagstraße , Habsburger Straße . Hainerweg und Hum-
holdstvatze. — Wahllokal' Zinimer Nr . 18 im ersten Ober¬
geschoß der Schule am Schloßplatz. Wahlvorsteher : .Herr
Otto Henkell, Fabrikant . Stellvertreter : Frau Wll-
helmine Atorf.

Zum Stimmbezirk 72: Julinsstraße , Langenbcckplatz und
Straße . Lessingstraße. Mainzer Steiße , Martiiistraße.
Rheinbahnist.aße . Sch.ilertstraße Solmsstraße , Sovhien-
stvaße, Theodorrnstv.rße, Viktor!astr iße und Weidenborn¬
straße. — Wahllokal : Zimmer Nr . 19 im 1. Oberge¬
schoß der Schule am Schlobvlii ?. Wablvirsteher ' Herr
Cbrist'an Tähne , Architekt. Stellvertreter : Herr Dr . phil.
Robert Sevberth.

Zum Stimmbezirk 73: Adolfsberg, Ahornweg , Bahnhölzstraße,
Boden stedtstraße, Cansteinsoera . Egidystratze, Erath-
straße, Freseniusstroße , Gartenstraße , Grünweg , Grenz-
stratze, Haydnstraße. Hergenhabnstoaße . Hildastraße . Heß¬
straße, Hobenlohcplatz, Hoheulohestraße , Jdsteiner Strgße,
Kreide lstraße, Kurhö-usplatz Leberberg , Lnrtzingstraße,
Mozartstroß«, Neubauerstraße . Panoramaweg , Parkstrahe
und Zeppelinsplatz. — Wahllokal : Saal 1 de? Paulinen-
schlötzchens an der Sonnenberger Straße . Wahlvorsteher:
Herr Eduard Tidion , Architekt. Stellvertreter : Heer
Karl Schmidt, Architekt.

Zum Stimmbez rk 74: Paulinenstroße , Richard Wagnersiraße,
Rößlerstraße. Rosenstraße, Schöne Aussicht, Schumanu-
stratze, Thclemannstraße , Ublandstwche Webergaffe, Kl.
Webergaffe, Wikbelmshöhc, sowie die zwischen der Neroftil-
und Sonnenberger Straße vereinzelt stehenden Wobnge-
bäude bis zur Gemorknngsgrenze . — Wahllokal : Scull 2
des Panlinenschlößchens an der Sonnenberger Straße.
Wahlvorsteher: Herr Tkdolf DamS , Fabrikant . Stelloer-
ireter : Frau Maria Zais.
Indem wir Vorstehendes hiermit zur allgemeinen Kennt¬

nis bringen, macken wir zugleich darauf aufmerksam , diitz die
Alahlberschtigten nur in demjenigen Bezirk ibr Wahlrecht aus¬
üben können, welcher auf der Venachrichtigungskarte ange¬
geben ist. x 35g

Wiesbaden, den 18. Oktober 1919.
Der Vorsitzende der Wahllommission: Dr . Hetz.



Bette 6» Sonntag, 1». CTtoBer 1919. Wiesbadener Taqblatt. Morgcn-NuAgabe. Erstes Dlatt. Nr. 475,

Tfaeh 4jähr . Assistentenlätigkeit an der
Kinderklinik zu Düsseldorf und der med.
Universitätsklinik zu Frankfurt a . M. habe
leb mich als

Ärztin für innere Krankheiten
niedergelassen.
Sprechstunden:
8- ~10 Ukr vom . _ _
8—4 nachm . Adolfsallee 9, II . Tel . 2SCO.

Kühl 3
Zahn'Atelier
«Tel. 2577 iQiesbaden ? S>. 2277

ßehrpalb . Straße 52 , Scke lOellritzstraße

Sprechstunden:
Oon 9 —6 *Uhr, Sonntags von 9—11 Uhr.

Hul oorherige 'Anmeldung werden 9ati «nten
au * außer der Sprechstunde behandelt.

ön den meisten Füllen

garant , schmerzloses Zahnziehen
Qaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus <Z« 1d und K̂autschuk und kaum

unterscheidenden 9lomben,
alles nur oon bestem OTaterlat.

Schonendste Behandlung wird zugesidiert.

- --- ----- - - ---- - Sdtäßige Preise . =- - .m

Friedrichstratze 57.

MPMM-MBH St.M'MW.

Handel und Industrie!
Hoteliers und Wein -Großhandlungen!

verwenden unseren beliebten bellen , flüssigen

TIKETTEHLE1M
Eine Probesendung garantiert

beständige Abnahme . ---- -

U.Bauerh Co.,WiesbadenT>5h

Internationale
Cinfuhr-lflefTe

Frankfurt a. M. 1.— 15. Oktober 1919.

Franz Scherrer
zerlegbare Holzhäuser und Siedlungsbauten
Düsseldorf , Königsplatz 27 . Postf . 712
Fernr . 5480 . Telegr . -Adr . : Rheinscherrer

nalbmafflBer SdoaUboo
System Scherrer 1919 D. R . P . A.

Das im Bild dargestellte halbmassive
Siedlungshaus stellt ein Einfamilienhaus
dar , welches auf der Ausstellung für
„Hof und Garten “ , Frankfurt a. Hl.,
Sept . 1919 und für die Internationale
Einfuhr - Messe dortselbst , I.—15.
Oktober 1919 , innerhalb einer Woche
fertig beziehbar aufgesteiit wurde.

Vorzüge*
Größte Schnelligkeit des Aufbaues
Sofort beziehbar  nach Aufstellung

Eeokhardt,Kaufmann&Co.
Alleinige Verkaufsniederlage
für Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinsn-SnaustriaJ. M. Boom
Ecke Kirchgasseu. Friedrichstr. Tel. 854.

GräOtes Untemchmsi Mitteldeutschlands
für

::Wäsche-Ausstattungen::
Anfertigung kompletter Braut-
Ausstattungen in c*ig. Ateliers
unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist , nur bewährt gute
Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.

1386

Weitere

Annahmestellen
für meine Abteilung Herren -Stärkwä?
wie : Kragen , Manschetten itim., besindeu I>

Naiser-Friedrich-Ring 44.

«lbrrchtstraße 40. Telephon 2211.

Sdmuiifen, Husten,
fteiserkeit,

die lästigen Folgen von Erkältungen.
Jeder wende dagegen sofort das bewährte

naI ii usmi LLei

Wm l nbtei-Sirup

NASSAUISCHER
KUNST VEREIN
WIESBAO. GES. FOB
BILDENDE KUNST.

OKTOBER-NOVEMBER:

EMIL HOLDE
GEMÄLDE
GRAPHIK

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-5 ÜHR
SONNTAGS VON 10-lüHU.

etwas getragen , fassend für Arbeiter jeden -
billig abzugeben . Paula Stern , Wellntzstra ' e 3s,

Disls Atlerdirneii
zu verfaulen bei k>ahn
Wellrivtal vl Westendstr

Mbare Mnteiöpse!
zu verlausen bei Lau « ,
Seerobenstrabe 21, I.

Gänse
mehrere Hundert zu ver¬
lausen an Hotels , roödjentl
Lieferung . Ans», bei

Kritschgau.
Moritzstraße 2V, Part.

3ltl Mt? WM?
Wellrltzstratze 29,

gemöti. AleinHlchen
— , v. . ..™ Abende der
Worbe rre ». mil und ohne
Klavier.

aus einige:i.

Magerkeit
Schöne , volle Körperform,
d uiiere orieutul Kroit-
fillen . a lür r'letouvulesz.
u Lcl>wact>e. vrrisnetröut
ocld Medoillrn „ Sbrcn-
tivl . in 6—8 Wocke» bis
L>. Psd Rv ».. Uenaut un
kr>öd

(Akker -Sirup ) an.
Akker ’s Abtei -Sirup löst den Schleim , wirkt
hustenlindernd und m » ht die Stimme

wieder klar und rein.
Preis der Flasche + 230 gr Inhalt M. 4.—

» » » + 550 * » ♦ 8.—
» » I + 1000 » » » 12 —

.vödt Aeizll eines Sir.
»relt ! SPi' U Dänische Br
Toie 100 SI 5 MI . Po, !-
iTirjif ob. Nack» Fabrik

krao * Steiner u „ Ce ..
>.,u.b L> Snlin W 30/ <0

AKKER ’sABTEI -SIRUP
(nur echt mit Namenszug)
ist durch die Apotheken
zu beziehen . Eine Schrift
über Akker ’s Abtei -Sirup
ist kostenlos durch L. I.
AKKER in EMMERICH

a . Rhein zu beziehen.
F118

I
Jede Dame und junge Mädchen können ohne
Vorkenntnisse ihre Garderobe : Kleider, Kostüme,
Mäntel , Wäsche, Hüte und Pelze aus allem
und neuem Material selbst ansertigen . Garantie
für besten Sitz and geschmackvolle Aussührung.

Lausender Karteukursus ohne Bersalb
Anmeldung und Auskunft täglich voit 9—5.

Frau E. Rechst , Marktstr . 6.

Bernstein'
lussbodeti-fiackfarben

ES
er

Innen massive Decken und Wände
ln allen Teilen zerlegbar
Doppelt isolierte Außenwände.

Nicht zu verwechseln mit dem sogenannten
Zementschnellbau -Sparsystem.

Filialen ! Cöln, Aachen, Essen, Hannover,
Frankfurt a . M. , Berlin , Ems,
Wiesbaden , Stuttgart . Fl96

i Vertreter für Wiesbaden « —.
Dir . Merkel , Frankfurt a . M. ,

Feuerbachstraße 9. Tel . Taunus 4491.

BttlSlliCläClt deutsch und englisch,

Heizkörper lack
JtföbellacU
Spnltaok schwarz und heU
SchellackpoHtur
Wattierung,SchablonenI

Jt. Strltter
Telephon 2429.

Ol er■ CO

Walramstraße 18.

Das Modollhaus kann auch nach Ablauf
der Messe besichtigt werden. Kapokmatratzen

Mar in echtem Matratzendrill , fein Papier . "W
Man »erlang « Prospekt SlaHlmatratzen nach Mah.

Gustav Mollath , Friedrlchstratze 46.

von t Mk . an . 944
Ersatzteile , Reparaturen,

prima Gummiträgor.
Herrn. Rump, Moritzstr. 7.

Gertruds
Benksndorff

Inh . :
Klein -Benkendorfl.

Gewissenhafte
Behandlung aller
Zahnkruu khei len.

Langgasse 25.

Kerzen
la Qualität,Tischlerleim

beide Artikel in größeren
Quantitäten lieferbar,J. Seel

Vertrieb pharm .Präparate
Taunusslraßc 41.

Schreibmaschinen!

Müller
Bertramstr . 20. Tel . 4851

Perl -Auto - Oel
Getriebefett
Auto - Dccken
Motorrad - Decken
Schläuche
Karbid
Kabel u.

Kabelschuhe
Auto - Laternen
Autohupen
Zündkerzen usi

liefert
Perl- Oel- Industrie,
Ad.- Allee 85. Tel. 3003.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
0 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 7.- Trinkkur im Hause.

-J

in Posim sWeiste amniloni||
Gummimäntel

FrSedenswtare
zum Friedenspreis

10 Bäder Mark 10
Trinkkur an der Adlerquelle

Hotel Adler Badhaus, Langg. 42.
Out durchwärmte Aufenthalts¬

und Rostaurationsräume.

Hotelu. Badhaus
Zu den

Häfnergasse 12.Thermalbäder
2 Böcke«

Häfnergasse 11
aus eigener

Quelle
Einzelbad 80 Pf. Outzendkarten 8 Mk,

3m6aol Sismatäting 21
und Donnerstag abend 8'/« Uhr:

Gottesdienst.
Alle solch: , die ein siegreiche» Christen eben führ«

wollen , sind sreundlichst enr .«laden.

Hausbesitzer.
In unserer

Milglieder -Versammlung
gm Montag , den 20. Oktober , abends 8V*. Uhr , in bei
Aula des Ltizeums II am B - seylav werden wrr m
>ebend über unsere Richtlinien »ur Erzielung eine
ingemcsfencn Mietvreiscs und über unsere AbwcS
regen die aebässtgcn Äugrisfr des Mieter -Schutzverm
bericbten . . ^ «

Neu angemeldete Mitglieder haben Zutritt.
Der Vorstand

_des Haus - und Grundbesitzer - Vereins.
Verein bekämpft Mietimulg

‘0  da er dem Hausbesitz nutz lieb.
wahrt rechte Mie .erintcrejs

deshalb trete seder Mieter bei gegen Ausbeutm
einer Notlage In dieser ernsten , schweren Zel

Anme debsten liegen in Vereinen , Ladengeschäfte
Konsums , Getverkscha len ans , sowie im ..Hansabü«
Bahnhosstr 8. kTammellisten -Abgabes . Schutzant ' öi
Beichwerdesälle nnr an den Vorstand . (Fernsp ' . 199d

ZMlvelbMdelMgOllte

ii.

Mc

•uuu

(

wx

ge
U

\ rnrnr

»
s<

E
B«
bes. t

Flas

AM MtMiiiikiband der Mell.
350000 Mitglieder.

Dis zur Errichtung der geplanten Geschäfiŝ
teile finden Sprechstunden täglich von 6%— 8 Ä
abends in der Wohnung des 1. Vorf.tzendr
Herrn Georg Hofmann . Jorlstraße 13, Mitie!
bau 1. Stock, statt.

Dortselbst werden Anmeldungen entgegei An an

Männergesangvemn „Union " E.Z
Heute Sonntag , den 19. Oft 1919, nachm. 3 Uh>

inHl mit im
nach Erbenhesm . Saalbau „ Frankfurter tzost'
Mitglied Giebermann , wozu wir unsere gesamte

Mitd .edschast, joivic Freunde und Gönner ganz erget«
eiuladcn . » er Vorst »'

Eintritt 5» Pfg . Behördlich genehmigt . Ft

in

siM 'LMlell Mmr.
Heute Lou-itag von nachmittag» 8 Nhr ad:
Familienfeier mit Tanz

im Saale „Zur roaldlust ", obere Platter Straße.
Hierzu ladet frdl. ein

Der Vorstand.

Sapni’Mn SBiGstsaöen.
Gegrüni |

1908.
Hentc Sonntag:

Faniilleii'lIuSilug mit Uniurbflltnng undM
nach Sonnenberg . zum „Kaijersaal " , Bes . Köbler . w»
wir alle Mitgllrter , Freunde und Gönner s>eu »d!'
einladen Der Vo . stand . — TanUeitung : Herr

lehrer W. » ehler . — Anfang 4 Uhr.

5 1

Privat-Boston-Klub.
Heutef onntag:

Tanz -Kränzchen
im . Neuen Schützeuhaus " . Die Veranstaltung P#1
in gut ge .eiztem Saal statt.

Leitung: Kart Krämeru. Adolf Metzler.

. lede,
s»u>->!

»rs . i

im S«
ühen

^ai
Lo

m.
»f. I

mit v
Sonnt

58t
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fit.  475 . Sonntag, 11). Cftc§rr 191». Wiesbadener Tagblatt. Morgen -NuSgabe . Erste ? Blatt . Seite 7.

II. Kammermusik-
Abend

iftufcj,
e S5.

Li,

42.

in
isse U
er

8 Mt

nun

»nntnt
4 Ui|i

1.

Oer Morror,
Groell , Jeschke , Dr. Orb

Sonnfag , den 10 . Oktober 1010
Im Kaalrwwaal , Prtedricfwir . 22.

0 0
0

Beginn 7y , Uhr. Näheres PlaKofe.
KonzwtllUgel Ibach aus der

MuslKallenharidJur »g Slöppler , Rheinstrosse 41.

«inHtmtnimnuiiiHtiimiiimitiitmmiLuiiimimiJui' iiiuuimiiinminiii

Has &cutUcfte

fuuiet
statt am MoataA,

den 20. u. Dienstag, den 21. Cfct.
| van 10 bis 5 Uftr, im Ka[[tt Kccolal,  früher

genannt Leauslte, Cndsta ion der Üefct Ischen.
U kommt eineM isse Tafel- und Mrtsckafts.
oöst zum Verkauf. Wer uü kSkh  kaÜöares

Winterobst fajem will, bauche
die Üusstelluna,

» s
0

3iriiiiiniiii);ii'wiiiifiHnimirii ni iiiiiiiii iiiiimmiiiiiii iiniiii iimiiiii

>g

„Weinklause"
Schwalb . Str . 51 i , Telephon 829.

Schweoterkind der Weinklause
Frankfurt a . NI. n Größte und
vornehmste KQnstlerspiele I ai
Tägl . Auftreten namh . Künstler.

in bt
vir eii
g eint
Abwch

itoeteiti
F 85

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr . Bier (hellu. dunkel)
bes. stark eingehraut , garant . rein Hopfen und Mal;

Glas 40 Pfg.
Flaschenbier in Original - Brauerei - Abfüllung.

cinjh
timuS
»ißlirb,
itrrejS
icutunj
n 3 «M

isabün
janträjl

lülf __

i'itd Saalbau„Kassner Kot“,Sonnenberg.
411 - — Heute Sonntagt

Großes Tanzvergnügen ! !
Moderne Mns 'k. Verstärkte Hnnskapelle.

Spiegelglatte große Tanzfläche.
Vorzügliche Getränke . Süßer Apfelwein.
Es ladet freundl . ein Bes . Wilh . Bose.

»Ml Mi Hei H!
Inh . Ferd . Olea.

“Behaglich warmes KalTeezimmer — Vereinszimmer.
Saal und Kegelbahn frei.

Süßer u . rauscher Apfelmost aus eig . Kelterei.
Gutes Sturkbirr.

mm
( . . . Achtung Kegler ! Ausgeschaut - htugehaut!

-o  Ul Beinah alle Neun «, wenn se vorne geleckt hätte I
tzende
Mittel

itgegei

Kegel -Klub „Bei -Nah ".GÄl ;©toBes BtfisfegeioG
in der Männer <Turnhalle , Platter Straße

tln' ang 10 Uhr vvriniltags . Schluß ll Uhr abtMdS.
Esladel alle Areundc und Gönner ein Der Vorstand.
Heute Sonntag , den lii. Oktober , sindet in der

„Germania " , Helenenstraße 27.
Keelles Preiskegeln
fltttt. — Anfang vormittags 0 Uhr. — Gute Preise.

Alle Äcgclblüder sind hierzu sreundlchst eingeladen.
Jakos » M . junior.

Wagner’3 Vergnügungs-Park
(A lte Adolfshühe ) .

jfJeden Donnerstag , Ern gr . Tanz-
oamstag u . Sonntag : * NachetRaekett)

Direktor ! C. W. Wagner.
^B . Eleganter Weinsalon . — Kabarett und Diele . —

Gemütlicher VVinteranfenthalL

Tanzschule Aug . Metz.
Heute 19. vttober 1919s
Tanzkränzchen

j" Saafbau der „« ermaaia - , Plotter Straße , wozu aNe
nlhe ê» Schüler u. Sri ülerinnen hösl chsi ei»g laae» s nd.

> i
>ler. w>
>eu»d!l
rrr T»«i

Tanzschule Mar Kaplan , M . I
Tönning , ven 19. lkiobrr : Lonztränzchen in Totz»

xlm , Saa -b u zum Römer , gegenüber dem Rachnus,
Ees. tzabrrsiock . Ans. 3 Uhr. Verschied. Schrrztänze
^1 Vretzeeden . KB . Privat -Nnterricht icderzeit , auch
d?nntags . Wohnung : vlücherstraße Ift. _ _

b. SaaiDan Ml. MW o. A.
Heute Sonntag von 4 bi» II ßhr:

Trotzes Tanzkränzchen.
Es ladet sreundlichst ein

Ludwig Müller, Tanzlehrer.

PARK -DIELE
WiJhelmstraßo 38.

Heule Sonntag , 19. Uki . : Nachmittags - Tee.
Anfang 4 Uhr.

Tanz der kleinen Alice
und das andere neue Programm i

Aehluug i Neu für \Vicsbud n. AchlunggBAEREN - KLAÜSE
Cali Ueichskiituirr , 1. Klage , Bäreu .slraße 6.

V>rueiimstes Wclalukal.

Künstler-Abende"!ib“ ,l tS!TS „b
ehemal . Mtgld vom Opernhaus Frankfurt a . M.

KrstUl. Künstler -Kapelle. Kapciltn . Willy Schur ' nr

CZ3 WEIN - SALON u . BAR i- 1

„MALDAKER“
IHarktstr . 84 2 . Etg . Markstr . 34

GemOtliche Aufenthallscäuir .e.
Konzert . Tägl . geöffnet von 3 Uhr ab.
Weine erster Firmen . Telephon 884.

Kirchsrasse 76.

Süßer Traubenmost
selbst gekeltert , im Ausschank . ( Friodensbier ).

Ham Urtnes.

Sr Friedensdier,
8/o tipp — topp 8/0

„Zur Muckerhöhle"
Goldgass « 2 t.

LllSUUSLkM!
Saal frei!

Cuts Bahnverbindung . — Tel . 8455.

SchützenHaus Sonnenberg
§mp !ehr prima Bohnenkaffee und Kuchen.

EelbsigekeUerter lüßer Apfelmost , sf. Viere u . Weine.
_ Rudolf Bach. _

Wintergarten :
Joden Soiitag:Künstler-
Konzert.
Direktion.

M . de Poll.
: — Eintirtt frei . —
bWMWWNWWWM

Wdheimtir.  36.

lt  JCeute: 52  ;
Heues , i

Programm . :
. . . I

SleWlMen-M
WesMen.

Heute Sonntag , ad 3 Uhl,
findet im Saale des liath.
Lesevereins (Kleines Kasmo),
Luilenslraße 28, unsere

2.FüMilsM «I.M
Scherztänze , Ballett (vom
-lass , Landeetheatei ), Km«
derpolvnaise , Tombola utw.
stall Tanzordnung.

Mitglieder , Kreuude und
Gönner sind lierd . eingel.

Der Vorstand.
(Getränke nach Wunsch.)

| Großes G
Preiskegeln!
Heute Sonntag , ab ll Uhr

vornlittags , im

»eftaaranl Wb FW.>H«llmundstr 54.Mb8 wen ». Presse. Wf

JJnstaüP̂slast
Scliwaibaclier Str . öl

Telephon 829.
A btl . R rblall - Saal.

Heute Sonntag:

ßrofe4Uhr-Tea
mit Tanx.

Abends 8 Uhr»

OroSss Sonder-KoniSTt
mit Tanx.

-Mlaose-
Kristallpalast

[Schwalbaclier Str . 61.
Telephon 829.

Meute Sonntag:
Tanz-Tee

Auftreten
| [ slmtl . Kun -dkräfte D

von .4— 7 Uhr
Eintritt Mk. 2.—.

rWeinklausi
Kristallpalast

Schwaibacher Str . 61.
Telephon 829.

Die große
Tanz-Attraktion
Ernest

und

Gabriele.

Mehrere 100 starke
Himbeerpslanzen

tMurborol arht ab Lnndb
Braun oberd . Lanaeubed.
vla «. Icle »i»en 2014.

Weinkiayse
Kristallpalast

Schwaibacher Str . 61.
Telephon 829.

sHeutes
Heues

Programm.

T. C. 0.
Heute Sonntag:

Cafe Orient.
Wintergarten

Orölitiv » u. vor ichmsles
Ko nzert - und Bq 1hau -.

Heute Sonn tag , 19.0kl.
nachmittags 4 Uhr:
Kaffes- Konzert

mit Tanx.
Abends 7 Uhr : HALL.
Leiter des Konzert - u.

Ballorches ters
Kapellmeister CnseiLu
Montag , 20 Oktober,

abends 8 Uhr : HALL.

I Vergnügungs-PalastGross-Wiesbaden.
Vom 16.—31. Okt . der

I neueVarietfe -Spieipl . u.

mil dem
hochkomischen Sketch!

Tante Lisa.
Anfang p0nktl .7V, Uhr
Sonn ags 3 u. 7*/* Uhr.

THALIA
Kirchg . 72. Tel . « 137

Erstau .führungl

OisAypnnnVade
Ein Liebesroman aus
dem Lande der Sonne.
Geller Ausstattung-

Prunkflliu in 6 Akten.
Erste ja pan . Künstler.

Lustiges Beiprogramm.
Kö s 11it-  0 rehesl or.

ui

Germania.
Lichtspiele

Sehwnlbnch r

Ab Samstag : :
War verboten , jetzt

freigegeben.
Allein -r*  tau fTührunzs-
recht für Wiesbaden.

!!iafiries-lohnsofl I!
Der größte

und sensationellste
Boxkampf der Welt

in 6groß Abteilungen.

ODEON
Bdilh Malier

in dem vie gelesenen
Roman von

E . Martifl

Das HeidsprinzeSchen
| Schauspiel in 4 Akten.

Bar« 'Piccolo
reizend . Lustspiel mit

Hann ! Rrhikuninn.

Monopol
Bis£iebsehaften
der Käte Keller.
Roman in 6 Kapiteln
von Rich . Skowronnek.

*4n der Titelrolle:
Irmgard Bern

vom Deutschen
Theater , Berlin.

Oute » Brlpmernmm!

KINEPHON
Henny Porten

in ihrem neuesten
Meisterwerk:

Rose Bernd
nach dem berühmten
.Schauspiel v. Gerhard
Hnuptmann in 6 Akt.

Dir lustige Ehemann
köstlicher Schwank.

Regie : Ernst Luhilsch.

lüaffmÄa
Mia May

in

Fräuleio
j Gr . Luslsp . in 5 Akt.

Ellen Richter {
in

Das Tcehauszu den
zaim Lotosblumen.
Tragödie in 4 Akten . ]

Kammer-Lichtspioie
«iirilhis . tr . t .

Neues Pathe - i’rogr.
in deutscli . und fran¬
zösischer Aufschrift!

Oie Möven.
Spannend . Eheroinan

in 4 Akten.

Hymnen der Börse.
Sensu tions - Drama

in 3 Akten.
Naehm . ha be Preise.

Aliein - ErstaufrOhrung.

Keimendes Leben
II . Teil und Sch uß des
großen Monume tal-
Kuitur - Filnnurks in

0 Akten von
Dr .Paul Meißner
und Georg (acoby

W'erktiigs - Einiago:
Was dein Ist . . .

ist auch mein.
Humorvoll . Lustspiel.

( fljwta
Nass. Landas-Thsater

Sonniag , I». Oktober.
Sonbrr - 'tiorsirllniift ffir ben
ttrdrtilr -VNd» nq»an »l«huh.

Heimat.
Scho«spiel i« 4 "Alfen von

H. Sndernmnn.
SchwnryeObersif . a .D. Hr AoNin
Maadin seine Kinder Kr.Himnnel
Marie i a . erb . Ehe Kri.Neiiner^
Anaiiste . Krau . . Fr . Laudien
o. Mendlow »ki . . I -rau Mul)«
Mar t>. Wendlolvvki . f »r . Tieh!
jr>ef1trr6iiiflt , Pfarrer Hr . Alberi
Dr. v. .ileller . . Hr . Steinsted
Pros . Beekmann . Hr . Andriano
r>. Kleb» . Hr . Rodin»
Jrou v. Afebft . JJrrl. Schmartz
irrau Ellrich . . . . F -rl . Kaller
)rau Schumann . Fr !. Brandt
Tstereie . Tr . Rehländer
Anfang 2.30. Ende etwa 6 Uhr

Bet aufgehobenem Abonnement
Tie CiLrdäSfürstin.

OprreN « in drei Akten. Musik
von E. .ÜLlinsn.

Altrst Leon. Maria . Jfr. Prdter
Anhhle . s. ssra» . Marga Kuba
Ronald , beid. sohn . Hch.Schorn
Koniiesle Slasi . Mtilter -Reichel
sirai ttaneganu . B . Herrinann
S »I»a 4iare « u . Warta Pommer
o 9iohii*bo.rf1 . Nulta » Schwab
van itrrttca . . fx.ine Bernliösl
Mac siiave , Botlch . ib-Lehrma »»
v. M »,S > W. M .» chek
o. Scersnyi iUava - F . Aiechter

Endre » i liece W. Kenne
v. Pidar I Kreu .,mieser
Weiter » üavaltere . Lauiemann,

Lchosec, Litarke. Vendhack
Nnlteka
Äranka
dieo
Ri » i
Lelma
Mia
Daily
Pally
Kist. Notar

Annie .tiimtr
. Elsa Daitkewitz
. Hanna Hader

KätlnÄ -en^a icjer
. . tdera Harry
. . Elsa Erichsen
. Mora . Brandt

Trude Rehlünder
. Jolel Eierbarl

Miksa. Oderkellner . Adols Spies;
Sin Sroon , . . Erich Bukchardt
DerZiaennerprima » . H. Leisel
Ein Lata , . . . ttonrad speant
Atnsstat. Leitung : A. Roiber.

Antang 7, Ende etwa lv Uhr.

Montag , A>. Oktober.
Zum Besten der Witwen , und
Waisen . Pension -» und Unter.
Itübung . anital , der Mnglieber

de. rbculer -OlcheslecL.Erstes
Symphonie. Konzert

dev Theater -Orchejter ».
Dingrnt : Pro !. Fr . Mannftardt.
roitfttn : Hofpianistu , Wrra
»chapira <JRUiotcr) au » W -a t.

Programm:
Zur Weid« dr«. Hanseat Ouver¬
türe op. 124 dp«  B e l)o««n.

2. Zum erste« Male : Uonzerl
fNi Klavier mil Orchester von
Rachniantnoff.

l. Muderoto. — II. Adagio
8o«rentilo . — IN . Allegro
Seit erfüll do.

3. Zun > ersten Male : »Don
Ouirote ". Fantastische Varia,
tionen 6 er em Thenia riiter
lichen Eharakier ». für grober-
Orchester op. von Strauh.

4. SoloAVcke für Klavier . a»e.
spf' lt von Wera Schapira.
Sinuheuie Sir. I <6-dui»
op . 21 von Beethoven.

I. Adagio molto . Allegrooon brm . - II . Andante
cantabile oon moto . —
III . Monuetto . Allegro
molto # vlviu-4*. - IV. Adagio
Allegro mollo • rlvac #.

Anfang 7. End, «twa Kt» Uhr.

Residenz-Thratee.
Sonntag . iS. Oktober.

Rachm. 2 Uhr. Ea 'st. Vreisch.
Tie ZaschingSfee.

Ovrrellr n, 3 Akteno. 6. lUIiniit

Bruder Leichtsinn.
Operette in einem Dorsptel und

jwei Akten oo» Leo Aicher.
Personen de. Vorspiels.

Der Cetchtsinn. . ASols SSrtsch
Ad/-Ie Garnier . . Einmy Pc e q
tbcof Dunoir . . Günther Maas
Di« Zofe . . . Luci« Siginund
Personen de» t. und 2. Akte».

Der Leichtsinn. . Adols Eörisch
Graf Dunoir . . Güttiher Maas
liurl Paitlpfinger . . . Ed. Büy
Karviine, f. .»rau . Ada 3prinjec
■Jirlli), I. Tochter. . Ennny Eue»
Z!n»»q Wels . . F. W. Liesk«
Dr. Wendraichek. . H. Parndal
Dr. Driotie . . . Rudolf O»»o
Mine. Gallipeaur . Eifela WurtN
Prolper Zrapeit« . Oskar Bugge
tviu olle . Einmy Pelecy
Paule te . Mia Jacob
Maranerite . . . . Erna « eiier
Fanchon . . . . Sofie Blttner
Eleapatra . Elfe John
Ophelia . Ria Mariano
Liivefter, Kellner . Oskar Bugge
Ivette . Mia Jacob
Harry Wedorn . Ludw. Kepper
Pierre . Diener . Fred Schomnter
Anfang 7 Uhr, Ende 3.30 Uhr.

blind ! 0fontag ) I« 20. Vittohr»

Grande Soiree Artistique
sous la direction da Mr. Frans

Carpil.
Arec le concours de Solistes
r ^putea de Paris et Bruxelles

Programme:
1. Athalie , Ouvertüre pour

Orrhestre de F. Mendels-
solni -BarthoIdy.

2. Selection de

Cuvaüerla rusticana
Ojjeia de Pietro Muscagni.

Santuzza . Mes. Bellvs,Soprano
dramaiique

Lola . Mes. Viral , Soprano Idger
Lucia . Mes . Kiserta , Contralto
Turiddu . MM. Donfut , Tenor
Alfio . MM. Kouzel , liaryton.
1. (Juillaumo Teil , Ouvertüre

pour orcstes «re de Rossini.
4. kxecution integrale de

Li'S Nuces de Jeannetts
Opdra -Comique de V. Maasd.
Iesnnette . . . . Melle . Viru!,

Sopra no I6ger.
Jean . . Mr. Landon , Baryton.
Petit Pierre et Thomas

Mr. Bonier , Baryton.
rideau7 .30li . (Anfang7 .30Uhr.>

IilurijQUS’itonjait)
Sonntag , 19. Oktober.

Nachmittags 4 Uhr im Abonn^
ment im großen Sale:

Symphonie-Konzert.
Leitung : C. Sch urteilt , Stidt»

Musikdirektor.
Solist : A. Angermeyer (Violine ).
Orchester : StädL Kurorchostsr.
1. Violinkonzert ln E-moü von

F. Mendelssohn - Bartholdy.
2. Symphonie Nr . ft in C-tuolI

von L. v. Beethoven.
Die EingangstürendesSaalee

und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktL
geschlossen und nur in den
Jurci Klingelzeichen bekannt¬
gegebenen Pausen geöffnet.

Abends 8 bia 10 (Jlir:

Abonnements-KonnrL
ttäJt , hurorciioster.

Leitung : II . Jnner , «UJt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvejtüre zur Oper »via
Zauberflöte " von Mozart.

2. Intermezzo aus dem Ballett
„Na ila " von L. Dell bes.

3. Einleitung zum dritten Akt
und Chor aus „Lohengrm"
von R. Wagner.

4. Kol Ni drei , Adagio für
Cello von M. Bruch.

M. ScliiidbacU.
5. Ball -Ouvertfire ▼. Sullfvtn.
6. Ein Wonnetraum von E.

Meyer - Iieltnund.
7. Walzet aus der Oper „Der

Rosenkavalier “ von Strang,
8. Fantasie aus „Das Glück-

clien des Eremiten " von
A. Maillurt

Montag , 20. Oktober.
Atonnements-KoazsrtB.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags 4 bis ft.30 Uar:
Leitung : H . Jrmer , stidi

Kur ka peihueistar.
1. Ouvertüre zur Oper „Der

Barbier von Sevilla * von
O. Rossini.
Großes Duett aus der Oper
„De Hugenotten * von G.
Meyerbeer.
Ein Frühlingstraum , Idylle
von W. Herfurth.

4. Walzer aus der Operette
„Die Faschingslee " von E.
Kaiman,

ft. Ouvertüre zur Oper „Nebu-
kadnezar * von fl . Verdi,

tz. Menuett von L. Boccherini.
7. Fantasie aus der »»per »Un¬

dine * von A. Lort/ .ing.
8. Marsch au » der Operette

»Der Obersteiger “ v. Zeller.
Abends 8 bis 9.39 Uhr:

Leitung : Konzertmstr . W. Wolf.
| . Amazonen -Marscb von Blon,
2. Ouvertüre z.wDeeWanderer*

Ziel “ von Fr . v. Suppft.
3. Albumblatt für Streich¬

orchester von H. Kaun.
4. Märchen walzer von Calwfnt
ft. R^ verie von H. Vieuxtemps.
ft. UnterafrikaniscbemlLminel

Intermezzo von Fetris.
7. Luzifer -Pol *a von J . strmift,

seit * von W. i
garo » » «
Mozart
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Austtsllurtg moderner

H &ndarbeifen
1 Xtimiiiiiiuiiitiiiiiiiiiuimiiiiiiiiitiiiiiiiiiiuitiitiiiiiiiiiitii

für Weil^ ac^ sgeschenke.
Alle Arten Handetrbeifen

gezeidnnef —angefangen
und fertig geflickt

Sämflidne Zutaten , als : Sfickseide
Perlgarne , Perlen in jeder Farbe

Aufzeidmen - Anfängen
und Ferfigffellen jeder Arf

Handarbeit . k m

Hemmer Langgasse
34.

Ansere Geschäfts- u. Verkaufsräume
befinden sich jetzt

27 27
taoM-MMMt

Telephon 6572. F348

Damen - Hüle
Velour , Haar , Filz , Samt , Zylinder , Plüsch usw.

Umpressen — Modernisieren.
Unerreichte Formenauswahl . Erstkl . Verarbeitung.
Eerthold Kohr, HutkadriK, Langgasse7. Tel. «SSL.

M . Sckhardt
IDellritzstr . 11 5pezial -9utzgeschäft

9elze — 5a m(-, Zylinder-, Üelour- und
9ilzhüie werden in sorgfältiger Aus¬
führung umgearbeitet und umgepreßt.

Warme Hausschuhe (36/42) 10 85, 9.75,
ohne Futter Mk. 2.95

Kinder -ScbnaUenstiefel (23/26) 8.50,
(27/30) 9.50, (31/35) Mk. 10.50

Damen -Scbnalle -ist., Pilz- u. Ledersohlen 13.20
Ilrrren -Sclinallenst ., Ledersohle u. Fleck 16.50
Leder-Hausschuhe für Damen . . 18.50, 15.75
Gasmasken oder - Spangenschuhe (36/38) 80.75
Damenstiefel , la Fabrikat , (36/43) . . 54.25
Henenstiefel , la Fabrikat , (40/46) . . 74.05
Damen -Halbsehuhe 25.75, 27.—, 30.75, 44.—
ßindleder -Arbe tsstlefel , kräftig . . . . 52 .10
Fahlleder -Schulstiefel , braun (27/30)33 75,

(31/35) . . Mk. 36.75
Neu eingetroffen : » ■

Elcg. Schubwaren 1 Rtndleder -Schuhwaren 11
Durch vorteilhafte Abschlüsse trefl . fortgesetzt
große Sendung . Schuh w. ein . Besuch ist lohn. l

Blrichstr . il (Tel.
Wellritzstr . 26/6236

Herren -Wäsche
nimmt an

Wäscherei7h. Jtorn,

1

Schnhhaus Kuhn,

Wörthstraße 3
(Laden ).

Perl - Auto -01
und Getriebfett

in Friedensqualität wieder lieferbar,
ebenso alle anderen Spezial-Qualität«

eigner Fabrikation.

Perl -Öl -Industrle
Adolfsallee 35

Telephon 3003.

Skizzen
«Jamilienbilder
Üereinsgruppen » y

liefert in tadel oser
Ausführung

H I fl 1
DOnderauInahmen » - >
ftuinahmen in eigenen !Heim

Oergrößerungen nach jedem «Bilde

Karl Engel
Photograph

Blüctaerstr . 8

ßandschafls- u. ‘Rrchilekturaufnahmen Garte nh. Part.

SecMordt,JCoofmawv& Ca.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

Nassauisohe Leinen - Industrie J . M. Baum
Ecke Kirchgasse and Friedrichstrasse. — Telephon 854.

Größte
Auswahl in JCenrn~lüchcfiealler

Preislagen.

Kragen— Manschetten— Shawls— Strick-Krawatten 1385
Herren-Socken—Gummi-Hosenträger—Herren-Unterwäsche.

Maßanfertigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

Bevor Sie ll ^reii Bedarf
io Konfektion decken

raten wir Ihnen Im eignen Interesse sich von
unserer Leistungsfähigkeit zu Oberzeugen.

Durch ständige Neueingänge enorme Auswahl in:
Kosfüme , MSnfel , Taillenkleider

KIndermänTel , Kosfümröcke , Blusen , Pelze
Wir bringen moderne Konfekfion , prima
verarbeifei , zu denkbar billigsten Preisen . ' K165Fr & Marx

wird . Sc/Ueinntcrs Wachhottier - Extrakt
als vorzügl . Blutreinigungskur verwendet.
Vielt.\ erprobt , jahrel . bewährt ! Glänzende
Anerkennungen . Glas m. Gehr .•Anweisung
d Mk. 2.25 , Mk. 8.75 u . Mk. 6.25 . Eeht rmr

<36,*/ ?£33 *.
Versand nach auswärts. 1370

200 Kisten

la castilian . Kernseife
in größeren oder kleineren Posten abzugeben.

Drogerie Bruno Backe , Taunusstraße5. F. 6334.

Cafe Kleinbach.
Meiner werfen Kundschaff zur
gefälligen Kennfnis , daß sich mein
Familien - Caf6 nebff Laden
von nun ab obere Weber¬
gasse 3 © befindet und bitte das
geehrte Publikum um wetteren
^ - güfigen Zuspruch . ^ -•

Hochachfungsvoii Frieda Kleinbach.

Markenfreie Brennstoffe!
Bei der herrschenden Kohlennot wird zur Streckung der

Brennstoffvorräte empfohlen als für Stubenbrand und Zentral-
Heizungen besonders geeignet:

la Stohbrauukohle Hk.8.10  je Ztr.w£Ä>
la ostfries. Sretratovf.. 10  - ab Lager

Gaswerk.
Bestellungen werden an der Kasse des städtischen Kohlen¬

amtes , Priedrichstraße 9, und an der Kokskasse des städtischen
Gaswerks, Mainzer Straße 142, entgegengenommen . F352

Städtisches Kohlenamt.

JSpir ^ /bo/jrer
/icFf ^ rt :

ß/ie/n/sc/ie£/e/rfm//3fc-(/eje//sc/idff
JnA .-Hefnnc/t Mütter

Sp/ra/bobrerAabr/k
fer/upr.tffu .625 lA/'/GSÖ äCfCfl , tte/errensfn 26.  J g

fi

VV
Telephon 4180. — Lolsenstr. 22, Ecke Bahnholstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin.

Große Erfolge. On parle franpais. EngUsh spoken.
DiskretI la JBeterMUMl Grösste PraxisI Gc » r. LSOq»

9 utz-5a!on
Slse Gngel
ßellmundstrasse ü, 1.

♦

Sparte STCeuheifen in Sammt
Zylinder und Üelour

‘Umarbeiten und fassonieren
alter Rllte schnell und preis,roert
9elzkragen u. Milffs werden
nach neuenf assons gearbeliel

Blle Zutaten werden
- verwendet . -

Dampf - Wasch - Anstall
Fr . Noll - fiussong

Altreeütstraße 40. :: Telephon 221L

liefert Herren - Slärkwäsche in
tadelloser Ausführung . — Annahmestelle bei
Reuter , Dotzheims Straße Ecke Loreleyring.

Vudjfjandlung
Rhcinstratzs 1 jL  Ecke

43 Luiseuflatz
empfiehlt ihre reichhaltige

❖Ttlodevne  ♦
CetfbüdjeeeU

lOOOOSbe . Täglich Neuaufnahmen . 10000 Bde.
_ Monat !. Leihgebühr 3.— Mk._

Kunstgewerbliche Werkstatt
aller Haararbeitsn

für Privat und Theater von

Chr . Kopp
N. tandesttieater -Frlsewr
Ziminermanstr . fi, 3. Bis 6 Uhr. t.

Tapetenhaus Karl Zimmermana
Marktstraße 12 Telephon 2256
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Tapeten , Spannstoffe im
Wachstuche, Bohnerwachs.

Ew. Stöcker
52 Obere Webergasse 52

Telephon 3495 Telephon 3495.

Ufyren-, Gold-
u.Silberwaren

in größter TJuswahl — Trauringe
in jedem Teingehalt, matt und
glanz , zu den billigsten Preisen.

""  ♦ ■

Einkaufvon Brillanten
Gold und Silber zu
den f)öd)ften Preisen. 1329

Leberflecke — Warzen
verschwinden sicher u . schmerzlos nach

einmaliger Anwendung von

„Kloasmann “ 01  iu
Nichterfolg ausgeschlossen . Preis Mk. 7 50
Jo. Seel, Vertrieb pharmaz Präparate , Taunusstr . 4L

SJKodemes
Tlmpressen

oon damen -bülen jeder ‘Rrt.
TJeber 30 neueste formen oorhanden.
Sigener , m. best . SOIasdi. u.Bppar . eingerichteter
= = == = 5pezial-©etrieb. === ==== ===
Qrößt. ßeislungsfahigk . ‘Übernahme a . in en gros

<Umpreß -ftnstall lOiesbaden
Onh. ‘Ftlex SHTühlberg

1. 2t. IDellritzstr. 4. Tel. 6464 . Kein ßaden.

Kinderwagen-Reparaturwertslätte
' Echot,c, , «r 17 vteichstratze 17, Mittelbau,

rackteruugi — verdeck,! — Gummireisen «. !- *’
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MUger, MilbUgellVen!

Wählt am nächsten Sonntag die vercniiqte bürger
ticke Liste! Wählt nicht oie Sunderliste das Zentrums,
das sich leider nicht entschließen konnte, mir uns eine
klare, fcesi deutschen Iutereise » allein entsprechende
Stellung gegen die rheinischen Absonoerungsbe-
steebuiigcii einzunehmen.

Wühlt auch nicht die Liste der sozialdemokratischen
Parteien , die in völliger Verkennung der tatiächlnchen
Verhältnisse und unbekirmmeci um die allgemeine Not
der schweren Zeit , die ihnen im Reich durch die Rcvo-
lutwn zugerallene Macht auch in der Gemeindeoer-
waltuna zu einseitiger Klajsenpoli' it und Ausnutzung
des Buoerlums mibraurberi wollen

sondern wählt die verriniate bürgerliche Liste, auf
der neben alten , bewährten Stadiverordueien . neue
Männer und Frauen itehrm. die bereit und räbig lind,
ihre Kennrnisie u. Errabnuiigen in den verichiedenilen
Interesse »- und Bcrufskreisen - - u.rd alle lind aus der
Liste bei treten ! — zum Wähle der Altgemrinhert zu
verwerten.

Das Wahlrecht ist setzt bedeutend erweitert : allen
über SJO Jahre alten Männern und Krauen srehl es
zu : aber acrade darum tii die Beteiligung an der Wahl
auch zu einer Pflicht acworden. denn ted? Stimme , die
nicht atgegeben wird, verstärkt die Liste der Gegner!

Mtlburaer u. Mitbürgerinnen . i» einer Stadt , wie
der unsriaen . muß die starke Mehrheit auch in der
Skadrrc »ordneten - Versammlung aas Setten der
bürgerlichen Parteien sein , das kann ober nur ge¬
schehen, wenn jetzt bei der Wahl alle ihre Plicht tun.

Darum nählt die vereiniate bürgerliche,Liste der
Deutsche» Demokratisckcn Partei,
der Deutschen Polksvartci,
der Drutsckmatioualen Bolksoartei ! F299

Wühler uni)lfm!
Stimmt für die Liste, der drei vereinigten
bürgerlichen Parteien , beginnend mit dem

Namen AlbertH
1. Dr . Alexander Alberti, Geb. Iuilizrat , RechtSanw..

Iiicheritrake 8.
2. Albert Schröder. Handwerkskammer - StirrdikuS,

Soevobenitratze 33.
3. Iriv Hildner , Architekt, Bismarckrnr« 2.
4. Georg Krücke. Rechtsanwalt . Waikmüblstr . 52.
5. Frau Anna Reben, Reutnerin . Tauuusstr . 7b.
6. Heinrich Glücklick, Kaust».. Dambackta. 18.
7. Karl Helwig, Mittelschullehrer. Albrechtstr. 35.
8.  Ernst Degenhardt. Prosessor. Studienral. Kaiser-

Friedlick-Rina 16.
9. Otto Deutsch, Bankdircktor, Gartenstratze 14.

10. Iran Marie Nöthcr. Wwe., Rüdeshe .nrer Str . 19.
11. Kranz Remmelt . Oberpostschafruer. Gäbenstr . 33
12. Dr . Karl Dyckerdofs. Rentner . Bismarckolad 2.
13. Adolf v. Eck. Iuikizrat . Recktsanw.. Kapellenstc, 30
14. Dr . Ludwig Fresenius . Ebemüer , Kavellenstc. 7l.
15. Dr . Richard Fricdländcr , San .-Rat . prall . Arzt

Schöne Aussicht 44.
16. Albert Weber, kaurm. Anaestelltcr. Schulbcrg 27.
17. Alexander Schwank, Architekt. Kais-Fr .-Ring 68
18. Hermann Bönina, Reg.-Sekr .. Philivvsbermtr . 31.
19. Emil Zo>n. Gasthofbesitzcr. Nikoläs .traße >6/18.
20. Kricdrich Kaltwasscr, Tavezieiermeiiter , Kaiser-

Fried nck-Ri na 62.
21. Irl . Dr . Olga Knischewskn. Cbem., Rhein 'tr . 34.
22. Dr . Arnold Pröbsting . Geh.-San .-Rat , vrakt. Arzt.

Rötzleritratze 3.
23. Martin Romeleit. Maw-Sekr ., Bismarcknna 19.
24. Heinrich Hartmann . Bauunternehmer , Kaiser-

Friedrich-Rina 57.
25. Jakob Werner . Monteur . Rreb' stratze >9.
26. Siegfried Baum , Kaufmann . Schützenho' stratze 13.
27. Frl . Thekla Ilaen , Lehrerin . Bismarckring 35.
28. Eduard Hansohn. Schreinermeiner , Morrtzstraße 49.
29. Ernst Jung , Kaufmann . Kirchgasie 47.
30. Edmund Rumpf, kaufm, Angest.. Eckernsördestr. 12.
31. Emil Becker, BadbauSbesiber u. Handelspartner,

Laune aste 56.
32. Hermann Reichwein. Architekt. Bierstadter Str . >0.
33. Paul Seifert , Kommerzienrat , Mainzer Str . 10.
24. Wilhelm Brännina . Rentner . Nikolasstr . 23.
35. Georg Sander . Bäckermeister. Bleickstrasie 21.

Max Hetz, Kaufmann . Nikolasstratze 22.
87. Soste Schmidt. Ebefr. des Lehrers Robert Schmidt.

Seerobenstratze 12.
38. H. R. Kren, Hotelbesitzer. Thelemannstratze 3.
39. F . W. Heinz. Diesrnbwumeister, Ei käst er Platz 6.
40. Jakob Ritzel. Soenalermeiiler . Oranienstratze 51.
41. Ferdinand Nickel. Bankbeaniler . Walluser Ltr . 2.
42 Ludwig Kiesel. Metzacrmeister. Karlstratze 33.
43. Herrn Sckmidt. Oberlandmeis., Niederwnldstr . 11,2
44. Fritz Phil 'vui. Pfarrer . An der Ringstechc 3.
45. Heinrich Treisbach. ScknLmacherm.. Frankenstr . 9.
46. Louis Kranke. Kcnckmaim, Walkmühlstratze 25.
47. Anaustc Wallenfels . Lehrerin . Hrrrngacteuiic . 14.
48. Auausi Metz. Poirsckwfrner. Hellmundstratze 54.
49. L»l-wig Barnrr . Stadtkämmerer a. D.. JohanniS-

beroer Strotze 9.
59. Jakob Mickel. Masseur, Adlerstratze 3.
51. Wilhelm Eron . Rentner . Rheinstratze 22.
52. Karl Pagrnstecher, Pvos.. Studrenrat , Heinrichs-

Hera 12.
53 Emil Hiebett. Stadt . Bauassistent. Erbacher Str . 2.
54 Richard Schmidt. Tapezierer in.. Gneisenaustr . 15.
55. Krau M. Zais . Parkstrotze 3.
56. Karl Portzehl. Avotbeker, Hellmundstratze 12.
57. Reinhard Möller. Feirkost-Kfm.. Dotzh. Str . 72.
58. Richard Brahm . Architekt. Fri -Hrichstr. 49.
59. Dr . Angnft Höfer, Oberrealschuldirektor. Walk-

müblstratze 8. 8 299
60 Krau Hann » Baehre«. Witwe, Sonnend . Str . 72.

MWSll'VMkWk«
aller Art einschließlich der

Diebstahls- u. Plünderungsgefahren
vermittelt

General . Agent. Rheinstraße 91.
— Televhon 4840. —

SMstM«bekämpft den Mietwucher!
wählt keine Hausbesitzer!
gehr zum Mieterschutzverein k

Anmeld, abgeben: Hansabllro , Bahnhofstraße 8.

sür das besetzte und unbesetzte Gebiet
unternimmt

Wilhelm Eichelsheim, Friedrichstr. 10.
relktztzanbcslkUvuLc, 1887 csteua.

Wir nehmen Zeichnungen auf die neue z. Zt
aufliegende

4%Trierer Stadtsn'eihe von 1919
entgegen . Prospekte bitten wir in unserer Börsen¬
abteilung einzusehen oder anzufordern.

Der Ausgabekurs beträgt 99%%•
Direktion der Kassauiscfien Lsndesbank.

BriUlüigsriWlch-AifttzKW

F 318

Spielwaren-Ausstellung
in mechan., optischen, elektr. Lehrmittelnu. Spielwaren

neu eröffnet.
Eisenbahnen(Uhrwerk, Dampf u. Elektrisch), Dampf'
maschinell, Heissluftinotore, Kino — Laterna magiea.
Pr. jektoskope ztir Wiedergabe jeden Bildes, Mercauos
und btructafor-Metallbaukasten in allen Grössen, in
altbewährter Ausführung, Elektromotor« für Stark- u
Schwachstrom, Dynamos,Elektrisier-Apparate, Funken-
iuduktores, Influenzniasc inen, Experimentierkästen,

Reparaturen bitte rechtzeitig einzulielern.
Schnellste Bedienung zugesichert.

Heinrich Kneipp Nadif.
Gotdgasse9. Telephon 60W.

Möbelhaus Buchdahl
4 Bären straße

Schlafzimmer
in Eichen, Nus buum,
Rüstern, Mahagoni,
Kirschbaum, mit 130,
160, 180 200 Zenti-
meter breiten Schwulen

zu nicvr. gestillten Preisen.
AufWunsdikvstenl.Lagerung

Wiesbaden
Speisezimmer
in gediegener Ausführung.

Herrenzimmer
in ganz neuem mod. Stil,
mit großen und kleinen

Bibliothekschränken.
Komplette Küchen
natur laiiert , weiß lack,
u. sarb in 10 versch. Mod.

Bären straße 4.
Aapokmatratzen
Ro haarmatratz.
Seegrae malruy.
Holzbetten
Metallbetten
Deckbetten, Kissen
Einz. Möbel

in jeder Art
sehr preiswert.

Beckhardt , Kaufmann &Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauiscbe Leinen -Industrie J. M.Baum

Telefon Nr. 854. Eeke Kirchgasse und Friedrichstraße. Telefon Nr. 854.

Neuheiten Herbst -Saison
Taiilenkleider — Mantelkleider — Jackenkleider — Gummi- Mäntel
Sport-Paletots—Strickjacken— Morgenröcke— Unterröcke— Matinees

Anfertigung nach Maß meigenen Ateliers
im Hause unter fachmännischer Leitung in kürzester Frist. 1387

Größte Auswahl. :: Bewährt gute Qualitäten. :: Mäßige Preise.

Hutomabil -Laslzug-
■iTraiuporle Säh
Aasladen t.  Waggons, Abschleppen r. Möbelnagen u. sonst, schwere Lasten

Herderstr . 5 VtfENTZEIi Fernruf 4077

PoUr Körtzcrformen erhält man durch den Gebrauch des

„Oriental. Ztraftpulvers"
» Paket S Mk. 1310

Hauptniederlage: Schützenhof.Apotheke, Langgasse II.

Versteigerung.
Am Montag , den 2Ü. Oktober 1919,
vi rmittags 914 Uhr. versteigere ich in meinem Der-
steiaerunaslokal

25  Helenenstratze 25
io tuende Gegenstände:

1 Woschmangel. Tischplatte mit 2 Böcken, Küchen-
Anriäste . Tellevbrett. Badewanne . Gardinenspanner.
Wandbretter . Bank. Eckvrett. Stuhle . Bücherregal,
Bett . Kinderbett , arotzes 2sitz. Stehpult , Kahrrad
ebne Gummi . Nähmaschine, mehrere Schnürschuhe,
2 Paar lange Schartenstiefel. Waschlavoir, Bauch-
slascbe. Sllmhvutzer. Hüte. 2 Mützen, Drillidchose.
Wandschränkchen, Käfigständer, 6 Taschentücher.
Pactre Kranen, Scklrvse. Manschette» , Hand¬
tücher, Schaukelpferd, Galerieitangen , Handtuch¬
halter . Kleiderständer, Herren -Anzüge, Bettücher,
Rtrtzoerblusen. Bettbezüge. 2 Koppen, 1 Krack mit
Weste, einige Normal -Hemden und Unterhosen, zwei
Kulten . 1- u. 2tür . Kleidersckr.. Klapptisch. Kanapee

rrerwrllig meistbietend aeaen Barzahlung.

Otto Kannenberg,
Auktionator und Taxotor.

Lastauto-Transporte
werden ausgesübrt.

A. Brezing , Auto-üiep.'WerkstStte
.Dotzhetmer Etratze 20. Lei. 3018.

50—100 Waggons,
Nutz- und Brennholz,

Eiche, Buche, bis 25  cm
Durchm., welches nach
Wunsch geschnitten werd.
kann, gegen Höchstgebot
obzngeben. Berladebalm-
Hof in »nmittech. Nähe.
Eilangebole u. E. E. 577
an Jnvalidendank .Anz..
Ann., Wiesbaden.

EinzelneRäder
iür Leiterwagen in allen
Grötz einaetrosfen , Extra
arotze starke Leilerwaaen
stets vorrätig.

E . Lickten stein. Mainz.
Leickbokttraste10. T.  2727,

>s Strickwolle,
Näh- .und Stomgarne.
Gummiband , Gummi-
Hosenträger . Strumpf-
waren . Taschentücher.

Earl X San «.
Abt. Kurz » u. Wollwaren,
LIe.chstr. 35. E. Walramstr

morgen Montag , den 20. Okt., ^
vormittag » 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend

in meinem Pcrjle,gerungslokale

22 Wellritzstratze 22.
Zum Ausgebot kommen:

Große Anzahl Rizp -, Tekorations - u. Anfstellsachen,
als : Basen, Figuren , Grupren , Tafelaufsätze, Kande¬
laber, Blsikenschaten, gemalte Teller und Körbchen,
Wandteller, Likör- u . B erservice, Kaffeeservice, große
Anzahl sehr seine Wein-, B er», Tekt- u. Likörgläser,
Krist lle. .narnfsen , filb . und vcrsilb . Eegenstänre,
Leder-Handtäschchen, Portemonnaies , Fächer, Pelze,
Opern,lä :er, Feldstecher, Jagdstock, Tag- und Nacht¬
hemden, Unterhosen, Kragen, Manschetten, sehr fein»
Glace- u. andere Handschuhe, Halbichuhe, Panto -feln,
Damenblusen, 2 eold. Tamenuhren , Herrenuhren,
div. Schmuckgegenstände, ca. 1030 versch. Bücher, bi».
Koffer und Handtaschen, Sofakissen, Portieren , Bor-
l'üniie, Oelgemälde u. and. Bilder Nähmaschine, zwei
Staf eleien, Waichmangel, Wringmaschine, Küchenbrett
m. Tonnen, Porzellan , sehr sauberes .Küchen- ». Koch¬
geschirr, Staubsauger u. v a. mehr; ferner im weiteren
Aufträge : 12 Palmen , Pl önix n. Kenzier, 4 m koch,
Hundetransportkorb. 8 Wasch- u Schwenlbütten, zwei
Weinfäijer, eis. Fla 'chenichrank freiwillig me stb, gegen

Barzahlung. — Besichtigung am Tage der Auktion.

Sem Rsrr . «Ikllml« NS WM.
Telephon 2148. Weklritzstratze 22. Gegr. 1897.

NB. Bücher kommen nachm. 2 Uhr zunt Ausgcbot.

Große

Mittwoch, den 22. Oktober b. I ., und

Freihandverkauf
am Taae vorher. Dienstag , den 21. Oktober, jeweils
vormittags 9 Uhr ansangen -d. zu

L.-Schwalbach, Rtzeii
Es kommen folgende Model frerwillig meistbietend

aeaen Barzahlung zum Ausgebot:
1 nutzb.-vol. Schlafzimmer -Einrichtung . 2bctiig, mit
Rotzh.. prima Federbetten . Sviegeischr. u. Marnwr-
Wai'chtoilette; 1 lack, Schlafzimmer - Einrichtung
lMuschelforms. Lbettig, mit Roßhaar ; 3 solid ge-
arleitete Spiogelschränke, 1 zweischläf. bollsiändiges
Muschetbett, l rast neues nußb .-val. hockchänvt. Bett,
mehrere lack. u. vol. 1- u. 2tür . Kleiderschränke,
Kommoden und Waschkommoden. Konsolichränkcken,
2 rol . Vertitos mit SpiegclanffaL , Nachttische, vier-
eckr« und ovale Tische. 1 Auszieütrsch. Stühle , lang«
u. cvale Goldspiegel. 2 schöne Schrerbsekretäre, zwei
Heiligenbilder, l dreisid. Diwan u. 2 Sessel mit
Mckeitvlijsch. 3 kl. Diwans (grün u. geblumts, eine
wundervolle Sora -Garnitur mit rotem Plüsch, besteh,
aus Sora . 2 Sesseln und 6 Stühlen , 1 vrachtvolles
grünes Plüscksoia mit 2 Stühlen , 1 do. mit rotem
Plüsch. 1 sehr schöne, ebenholzsarvige Sora -Garnitur
mi! rotem Plüsch (Sora u. 6 Stühle ), 1 Garnitur
(Sofa mit 2 großen Sesseln ), 1 w-rße Ottomane mit
Decke, 1 Ottomane mit Volant . 1 Chaiselongue mit
rotem Rips . 2 do. mit rotem Plüsch und Mokett,
1 Nähtisch, 1 Schaukclsestel, 1 fahrbarer Kimmev-
stubl. Handtuchhalter . Gardinen , Teppich. Eisschrank,
Gartenmöbel und vieles andere.

Günstige Gelegenheit für Brautleute.

Otto Dannenberg,
Auktionator u. Tarator . Wiesbaden

Walramstr . 4. Tel . 3129. Geschäf tslo kal Hclenenstr, 25.

zu Schierstein a. Rh.
HattesteNe der Ekettr . Biebrich -Schierstein.

Tonnerötag, den 23. Oktober er., rormittagS
10 Uhr anfangend, versteigern wir im Auftrag wegen
Aufgabe des Wirtschaftsbetriebs, das gesamte Jnventa,
des Restaurants

Mi zu KlhieWn am Wu
Biebricher Straße 28

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Als : 125 verschied. Holztische, 25 Eisrniische, 76»
Holzslühle» 400 eiserne oder Garteustühle, 16 zu¬
sammenlegbareTische, 5 Plattentischc, 3 Billaro»,
1 Büfett, 5 '/, Meter, n. 1 Büfett, 4 Meter lang,
1 älteres Büfett , 2 Gläserschränke 1 großer©aal*
fpiegel, Garderobehalter, diverse Kulissenm. Wänden,
1 großer Plüschbütznenvorhang, I Schokoladen¬
automat , 1 große Kelter, 30 Holzkübel, 1 eichener
Spültisch, I Eisschrank, 1 Brotschneide- u. I Mes er-
putzmaschine, l eis.ner Kartoffelkocher, I dito Vieh¬
kessel, l Wäschemangel, I Küchenschrank, 2 Kleider¬
ständer, 2 Betten m Matratzen , 1 Sofa it. 4 Polster«
stichle, 1 Plüschsofa. 100 bunte Tischtücher, 100
Fleischichiisscln, 300 Tri er. 59 Tassen, 10 Töpfe.
600 Weingläser, 600 B ergläscr 3/10 u . Vio>
10 Korbflaschen, 60 Marmeladeneimer , sowie alle
noch sonstigen zum Wirtschastsbetrieb gehörende
Gegenstände.

MlIU Will II. NMM
Auktionatoren und Taratoren.

Geschäftslokal: Moritzstraße 28. Tel. 1847;

„Puppenperücken'
auch von ausgekämmtem Haar , werden angesettigt.

R«b. Marktstraße 13. ,
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Wm -LOvle I
f Äetbllche Person «.! )

( kwLsmännIsch«» P . rl . nal ^
Für ein hiesiges Gold-

warrnaeschäft wird ein

Lrdrfrl . k. Erlern d. Wrfdj.
u. Hauskalts bei höherer
Bergütung acf. !)btbmaim.Bismarcknng 2.
' Gewerblicher Personal " )

glGUleinl>i>. Zlllll
gum Bedienen der Kund¬
schaft u. für Kontorarbeit.
In diinernde Sielluna guin
1. Rorbr . oefurftt Angebote
M. « . 717 an d Taabi.-V

Bnchtalterin
mit Lohnabrechnung
vertraut für sof. ges.

Klefnofen,
Langgasse 39.

Jüngere
Konloristtn

mit guter Handsckr.. slotte
Mascli nensckr. u. Steil »-
araübistin , für Kontor, u
Laaer auf glück od. soäter

ersucht
Sckristl Ost . mit Zeuan
u . Gehcrltsansvrüch. unt.

7"0 an b-n Daabl .-B.

Bit Siflul
für Büro ncfticht. Cft . an
Wild- &tto Binar » o. Rd.
Lckmittstrabr 95,

IräetüT
ln allen Büroarbeiten
durdmus bewandert , für
so! gesucht. Nur Damen
die längere Erfahr , hüben
wollen sich melden. 1377

B Sckmabl Main ».
Grobe Bleiche 18.

/m * branchctundige
Verkäuferin

für unsere Lebensmittel»
b.bteit. u. Konsitür . gef.

Warenhaus
Jul . Bormah G. m. b. H.

gloüe 3ier!äuJorin
für Parfüineric -Gesllräft
jnoalicbit brondiefunbia.
auf flleich ober soäter ge¬
sucht. Offert , mit Zeug»
u Gehaltsansorücken »nt.
Jt. 720 an den Taabiait-
Berlag z» richten.

Fachkundige

Miusnttm
gesucht.

Nietschmann.
Modes.

xückt srll'ständiae Putz.
Verkäuferin sofort arsucht.

ktei îw.  Sckaesfr r _N»ck>s
Ttichtige selbständige

Minferinoeii
ffif 'Abt.

Spitzen, Bänder, Kurz-
u. Modewaren

ges. Genaue Waren¬
kenntnisseerforderlich.

Elrktrotccknisckrs
Fnstallalious -Grfckäft

sucht brancketuiidche H14
Verkäuferin.

Sckristl . Cf fett . erb. an
-3 L- lrkamm MormL

telrmSOdien
zum fosortigen Eintritt

gejuchL
Hemmer , Langgasfe 34.

Mt
Ehrliches saut>ere»

für sofort gegen Bergütnng
in feines Aonfitüren-Spez .«
Geschäft gesucht. Cff. unt.
81. 141 an die Tagbt.-Zwgst

Lkhmiidlhen
aus achtbarer Familie
gejucht.

Nietschmann.

für den Verkauf gesucht.
«ckwei»er

Sfttkerei Manufaktur
r SS . Kusimaul
! Äheiufuofie HO.

MW.MMlliü
II.ZttMeilkllwII

flicht Oiufta»
Luiseilstrassc 5,

Rölker

Zchiu MSixheii
i Sans u. Büfett geflickt
WaonrrS BeranüaunaS-
Park . Älte Adolf-Höhe. _
diis lllliges Aguieln

als zweites, welches fran¬
zösisch svricbt. gesucht.

3e (rf Knaov

Eine verkette
Schneiderin
Lehrmädchen

für fein« Damenschnrid
aekncht.

.1 Roth. Lanaaaie 11.

Taillen - u. Rock-
Arbeiterinnen

bei höchstem Lohn gesucht.
Bacharach.

Tüchtig« selbständig«
Stockaibeitert«

bei hohem Lohn dauernd
aekncht Gustav Fischer
R»kl»Ll«ßk5:_

Taillen
Hock- u. Zu-
aröciterinn.
für dauernd gesucht.

IC Piroth,
Fiiedrichstrasse  57,2.

Rock- u. Zuarbriterinnen
srichl Nägele, Weber-
»a sse 25,
M !e».u.3llMei!enM.

sofort gesucht.
A.B»Nmrr^.Bertramftr ^ 17
Taill .-Brb. u. Lchrm. aef.
Rheiuurnke 34, Gib , 'ß.  t.
Zuarbetterm

(Tariflohn , kuckt Dirdl
Pluch^N'tmL?, " -L_rachtige

Schneiderin
für ins £><iu8 gesucht.
Näh. im Tagbi -Per l._ P->

Tiickt. skrlznährrinnrn
oder Scl,Neiderinnen bei
guter Bezahliiiig gesucht.
D . Braudis . Langgasse 3S,
l . St ock._

MihMWhMll
welche Masdnneustovfeii k.

nNd mb  8

Nahsrin ooer FWau
zum Nähen und Stovfcn
2mal n>öd*entlicti acluckt

_Nerobrra -Hotel.
Gewandte Näherin

zum Fertigen von fein.
Handarb . aesuckt Off. u.
SB. 722 an den Tagbl .-Bl.

Mt. Dekorllt.-Nä!)eri!t
oder tückl. Näherin , die es
wrrdrn will sos dauernd
aesuckt. Dekorateur Zerbe
Frirdri ckstralic,43.

Buntstickerin
für kuustgew. Arbeiten auf
kurze Zeit gesucht. Off.
u. Z. 721 Tagbl .-Verlag.

Tüchtige solide
Frau

oder Fräulein zum
Anweise» der Plätze
gesucht

Nnion-Theater.

Friseuse
als Voloutärin z. weitere»
AusbilSuua gegen Grhali
gesucht. K. Lobig. Bleicl»-teiui

9 Üchtige

Friseuse
für sofort ober soäter aes
Gustav Kublank Friseur

oietkeickeimam Rh.

Junge Mädchen
finden lohnende Arbeit

bei
Hartmann & Kobe,

Fabrik
für PrSz.-Mechanif,
Dopheimcr St . 23.

Damen
gefuckt

TannuS -Weinffuben
u. Bar . Rbeinftrasie.

Ged eg. zuverlässigesBOfettfrOnlein
für tos. od. >. Novbr.
in gute feste Stellung
gesucht. Perfönl. Vor¬
stellung von 3—7 Uhr
bei » eckel, Wilhelm-
straße 12, 3.

zu Fungen für vor-
u. nackmittags aefudit

Micke lsbera 1,
Gesunde Amine

sofort in Cerrschattshaus
aeiuckt. Näheres

M§ritzf1xujtr..S7^
Aelt. Dame . CkfizierS-

witwe. kuckt fokort zur
Gesellschaft

Dame
oder junges Mädchen
das sich des L>auSha' ts an¬
nimmt ohne aeaenseitiae
Vergütung Offerten unt.
S . 72t an den Tagbl .-P,

Wirtschafterin,
tücluig im Haushalt.
Kücken. Backen Nähen,
zu Ehevaar gesucht. Näh.
zu eriinacn bei Jung.
Du rast raste 2.

klilheWWMlli
oder Stühe s. GesckmftS-
baus . Höchster Lohn.

Frau Hardt
aewerhSmästiae Stellen-
Vcrmittterin Sckulaasse 7
tTelevhon 43721

Wilwek.Isiöenö,
70 Jahre alt . sucht zur
Fiihruu « kein, authiiraer-
lichen Haushalts eine ge-
bild. Person , die a. selbst
mitarbcitet Ana . W. 724
an de» Taa bl.-Vert an

Suche vrrfekte Köckiin
in Herrfchaslshans und

.HauSmädchrn.
N. d. Frau Maria Grün,
brra . gewerbsm . Slellen-
vcrmittlcrin , Golda. >7
Televhon 434t

Köchin
welck>e giltbürgerück kocht
u. etwas Hausarb . über¬
nimmt . ver f»fort ge¬
sucht. Näheres Staifcr»
Friedrich-Rino 72 2.
Such» Stäben . Köchinnen,
Hai's». Allein», sow. Kuck.-
Mädckien. Frau Elise Lang,
gewerbsmöst. Stelleiiverin ..
Waaeinemnitrast.e 31. l.
De'enhon 2303._

Einfache Stütze
oder best. Alleinmädckcn
gesucht für 2 Personen.
Keine Wäsckieu . oO Mark
Lohn. Nur mit beite»
Zeugnissen vorzult . 8 —4
oder abends nach 7 Uhr
SchillerNraste 4. Sldolssh.

£si *akaft- i249

Eins. Stütze
die kelbständia kocken k.
Hausarbeit verrichtet, zu
2 Personen geflickt. Loh»
70 Mark monatlich.

Parkftrabe 18.

küiiran Hkr-schaftsköch.
viuifklt , Sllleinmäeche«.
Zim.-, Hau?» und Küchen¬
mädchen, Kaffee» und Bei-
töchinne« u. viel anderes
Personal sucht Hugo Lang,
gewerbsmäß. Ltv . % leich-
stratze 23. Tel. 8001.

Gesucht einfache Stüde
ob. Alleinmädchen für kl.
herrschortl. Etagenhaush -,
guter Lohn. Voruell . 9—11
od. 4—6. Cranienstr . 53.

Biriinii
mit guten Zeugnissen w
für Haushalt von 2 Vers
als einfache Stüde nc-
kucht- Hilfe vorhanden.

aeiuckt Vliilivv. Mainzer

Treue » Alleinmädchei,
oder einfache Stüde zur
feibit. Führung eines kl-
Geschäftshausbalts lDame
u >>4i. Kindl aesuckt. An¬
genehme Dauerstellung s
Alleinstehende.

Miäi elSbern  1.
WWs , M
für Pillenhaushalt lzwci
Perionen , aeiucht. Bie d
von l—4 Uhr od. abends.

Bortanaer
Bicbricher Straste _LL
Brav . ficIB. Mädchen

oder Stütze mit Fanlilten-
Anschlust gesucht. Kling.
D estcnditraste 24., 1,' . .—
Hausmädchen

mit guten Emokebiunaen
für l. Nov. aesuckt.

Frau Tr . Schneider.
Kavellenitraste bi.

Ordentliches
Allein Mädchen
selbst, in bürgert . Küche,
zum l. Nov. in kl. Haus¬
halt (2  Pers .l gesucht
Guter Lohn u. Behandln
Wäsche auster dem Haufe.
Geil , borzuft. von 8—11
u 1—3 oder abends von
7 Uhr ab An der Rina-
kircke. 2_flfortrrre . _ _
Allem Mädchen
für kl. Haushalt (3 Per¬
sonen! bei autem Lohn
suckt Kavellmciiter Nother
Arndtftraste 2 2.

für sofort od. später gesucht
Luisenstroste 47, I.

Ordentliches zuver 'äit.
Alleinmädchen

gesucht, vlallaud Kaiier-
Friedrich-Rina 45.

Zck suche

MiMäSHA
gegen guten Lohn.

Oltmanns,
Schenken  dorsstraße2, 2.

Tüchtiges

für kleinen best. Haushall
zum 1. Nov. bei auiei»
Lohn gesucht Klaren ' hatrr
Straüe 2. 3 S t. rechts

gousmitlcn
welches etwas locken kann
für t-ciicn Hausba ' t für
sofort aesuckt Evt. wird
Kocken gelehrt. Ktnder-
mädrlu'n vorhanden Ge¬
halt nach Uebereinkunst.

Scki er steiner Str . « 2.
stunars Mädchen

welches kocken leriien will,
zur Hille einer HaiiSbill.
gefuckt. Frau Dr . Bcrrnd
Bie brickier Str aste,28._

Eilt orO. ülWeit
fiir 2 Perf .. w. auch koch,
kann. soi. aesuckt. Wäicke
wird ausaegeben.

Km.ser̂ l ra bc,27._
Ein braves zuvcrlästigeS
Zweitmädchen

wrlckeS auch etwas näbeu
kann, zum ba diaen Ein¬
tritt gesucht. Zu meld. bei

Frau Laura Siller.
Nerotal 50.

Tüchtiges Mädchen
für kleinen Hanshalt bei
gutem Lohn grsuckN leine
Kinder . Borzustellen zu
jeder Zeit Gutenbrrgstr . 4
I. Stock rechts._

»An gej.
Operü

Faulbrunnenstr. 12
Obst- u. Gc müse-Ha ndl.

Iüng. Mädchen
für kleinen Haush tzwei
Person .! aesuckt. Schäler
Kaiier -Friedr .-Bad. Lang-

,3», , ,— - i.
Tücht. Mädchen

für kleinen Haush . aeiuckt
Meiiiitrastx ^ 1.1_

LolideS, zuverläjsiges
Mädchen

das im Kochen und in der
HauSarhcit erfahren i!t
in kl. Haushall aekucki
Nur solche mit guten Zgn
oder guten Emvfcbl. woll.
sich me'den
_Taunusstraste 78. S . _

Junges lüiaofljen
für leichte Hausarbeit in
kleine Billa aesuckck. Borst
g—10 u. 2—3 Uhr Kleine

elllmaWn
für kl. Privathausbalt ge
suckt Keine arostc Wäicke
u. Putzfrau . Gute Ber-
ofleguiig u. hoher Loh».

?lbeaa!traste_6.̂
Erfahrene»

Hausmädchen
für sofort oder fväter für
berrickartl . HanSbalt ge¬
flickt. Glite Zeiianiste erf.
Sckilne AuSstckt_3S_
Tüchtiges Mädchen
für Kückie u. Haushalt
gegen hohen Loh» sofort
aesuckt. wetck« s event. zu
Saufe scklafcn kann.

Hotel Burahvk.
Lanaaar e 10. 1.

Ein Dienstmädchen
für einen iranz . Ofiizier
u. keine ohne Kinder,
gesucht 2tdclbeidnraste 88.
von 3 tziS 8 U-hc »ach.
mi tt aaL_ _

Eivsackes Mädchen
zum bald. EintrittBorzirstell. von 4—8
Adollitroste 12. Pgrt.

Kr

Mädchen aber Frau
bet hoh. Lohn 1. Hausarb.
qei.  Fr aiikeiistra stc 3. Part.

Tücht. saub. jüngeres

Mädchen
aekucki für bestere Ki'icke
n. leickte Hausarbeit : lvi
wirklich nuten Leistunae»
lehr hoher Lohn: zahlte
zuletzt 00 Mark.

Frese niuss traste 48.
FuageS besseres

Mädchen
für Hans - u. Knckwnarh
zum l Nov. aesuckt. Vor-
zuüellen zw. 8 u 10 u.
2 g. 4 Uhr nackmittags

Sch esfrlstraste 9. 1.
Hausmädchen

Tücktiges zuverlästiae»
für gleich oder 1. Novbr.
zu einzeln. Dame gesucht.
Näh Nofenslra ste 5

Sauberr » Mädchen
für Küche u. Hau -halt
tagsüber kür kok. ncfucht

Konditorei Filckier
Tauiiusürastc 0.

Mädchen
tagsüber aefuckl Helenen-
straste 7. Wirtschaft

Elut emokohl. Frau
oder Mädck'en. w fodn u.
Hausarb . verrichtet taaS-
iibcr lolsrt aeiucht.

Fr . Wink
Dohh eimer  S »rast
Junges Mädchen

oder Frau auf einige Std.
vormittags gesuckit

Milowstraste 8 2._
Zuverl Frau od. Mädck.
gesucht für vor- u. »g<l>
»iittaaS ie 2 Std ., event.
über Mittag Roheres
Walfmühlitraste 0.

M . feuh.MBW
w zu Hauke schlafen i.
sofort aefuckt

- Marlsüraste 20, 2,_
MKimr FM

für aonzc^Tagê nemcht^
Für stillen Huushalt zuv

Auswärt . aesuckt
täa ' ich mehrere Stunden
Groste Burgiliaste 7. 3 r
Borzuitcllen Sonntag bis
4 Uhr. Montag >2—1 oder
5 - 8. Dienst 8— 10. 7 -8.

Stundenfrau aesuckt.
Nichter.,Niedrwnldstr . 4. 2.
Stundenlrau vorm. 2 Sitz.
nes. Rhrinnaner Str . 11,

Saub.Monatssrau
aefuckt. Kolmnnsen. Wil-
hclminenstrasir $ }_._
Monatsfr -au od. Mädchen
vorm, von S—10lh Uhr
gekuckt. Näheres Lorelei,
ring 2. Part.
Moiiatsmädckien od. Frau
K8 -9 ms. Marktpl. 11. 3.

Saubere Monatsfrau
od. Monatsmäocken ver so¬
fort gesucht. Schleper.
Rüdeshcimer Str ^ 8̂ ,Pari.
MonatSmädchrn od. Frau
von 8 —11 Uhr vorm. ges.
RiideS heimer S tr . 20. 21.

Saub . Monatsfrau «es.
Lange Zietenrin g 8, 2.
3üflfefäf|TBionatsfrau

für 2 Stund vorm, ges
Dotzheimer S tr . 105. 1 t.

Saubere Waschfrau
für einen Tag in d. W-oche
aes. Berdienkt Tage !. 15 M.
Wo? mal d. Ta abl.-Bt . Oy

Sehr „ iverkäfflae ehrliche
saub. Frau

zum Bürovutzen gesucht.
Zu melden bei

Fuftizrat Fünger
, —Z!.!!» lgSitrasteL,_
Laufmädchen

oder Funae kür halben od
aanzen Taa aesuckt.
_PavierauS ». Hol ktiuSkn

LllWWkll
gesucht. Fahrkarte w. aest

Hartmann u. Fuchs.
Wi-'sbaden.

Groste Buraftraste 9.
Fernruf 670._

Laufmädchen
sofort aefuckt. F. Rolrnau
Wilhelmstraste 28.
f Männlich« Personen )

[  gausmSnntlch«» Personal

Verkäufer
für erkteS Porzellan - und
Kristallwarengcsch. s. aes.
Stellennachw. für kaufm.
Slnarstrüte im Städtischen
Arbeitsamt Z. 20. 034k

Gesucht
jung, tücht.fiontotfCin)
beM. 6Unoti)pi|t(tn)

für sofort. Angebote unt,
E. 723 an den Taabt.

Gewerbliche« Personal ^)

Alei SerDienft!
Herren und Damen
ziu» Bekuck von Privat-
kundkchatt aes. Selbi'töiid.
Arbeiten . Personen , w
bis zu 500 Ml . Kao. ver-
siigeii. wollen sich melde».

7ist TagdCiL
:,i kclbi'taiidiaeElektro. Atonteure

für dauernd gesucht.
Hamann u. Krastmöürr.

Seeto benitra ste 10.
TUcknae

Automobil-
Monteure

die selbständig arbeiten k.
für Laiitraitwagen it. ein

Wendel
Do nncnberaer Sorgst«. L

Tücki'ger setmiandlger
Malckiiirnschreiner

welcker mit sämtl. Holz-
bcarbeitungSmasch. vell-
släiidia vertraut ist. für
dauernd z» baldigem E»>-
tritt aefuckt. Orf. mit
Lohnaugabe unter F. 143
nn die Tgabl .-Zweiaitclle.-ie Lagbl .-Zweigit

Konditor
mit der Herstellung von
PrastneeS durchaus hcw
von Fabrik in Wiesbaden
gesucht Offerten unter
H. 721 an  de n Taabl ..B.

SHWlA
sofort gesucht.

Ad Röder
Lellmundst ^ stê LadeL

i Dinssi
werden angenommen.

Bacharach.

Selbständiger
Damenschneider

per losort gesuckit. F 39
(Epq  MW. Mainz.

Schneider aefuckt
Nerv st raste 10. Lad en.

Schneider
sofort aesuckt.
_Bester Saala astr 30,

Funarr Schneider aes.
W-rndervth . B ahnh osstr. 8.

Fcnstrrvudcr
findet Besckästiauna bei
E. Funa . Dobbcimcr
St raste 16.

Mehrere ältere unbe¬
scholtene

Leute Ql5 WW
aefuckt

Eoufinftrast e 1.
Otefuckt Fernand

der Gelähmten 3mat wöck
vormittaas zum Büro im
Rollstuhl hin- u. zurück¬
sährt Rädesheim . Str . 24
Port -' rre >i„ks

Austräger
für Zeitschriften, kräftig
u. arwi 'kenhait. sofort aef
Lanaaaste 25. Zeituugs-
'aden

Junger Ausläufer
aefuckt. Löwen-Avotbeke
Lanaaaste 30._

f Weit-WA ^I
Weiblich« Personen ^

^ Kaufmännische» Personal J
Kontoristin . 20 X alt.

suckt vast. Bekck. Kemitn.
i» Stenoar . u. Schreib¬
maschine. Off . u. R . 1548
an d. Ann .-Erved. Heinrich
Ei est, Wiesbaden._
^Gewr- rdÜches  Personell

MHen geht Wäsche
und Kleider auSbrstern
LLLth- Str ^ L^ Ub̂ -UL

Friseuse
sucht St - Näh. u D. 722
an den Taab l. -Berlaa.

Anständiars
Serviersräulein

sucht Stelle in Hotel oder
Weinceilanr . ver losort
CU'Ok - fr- 711. .JjtQqbt̂ L

An st. Mädckr». 20 X.
suckt Bükettitellc. Oi>. u.
Nr , k4.58 an Ann.-Erv -d
Hein ri ck Giest. Diesba -de».

m. 1kl. Rrkr ». vkrs. In ff.
stücke kehr gewandt zu.
»erl. u tat . kränz, lvreck.
suckt WirkunaStreis in s
trauenl . Haush . Bussührl.
LU-. U_ Z.,723,Ta °bl̂ L

SNSi>M
evgl., mit längs, vorz. Zeug,
in Nüche und HauSiveien
durchaus ers.. sucht weder
pass. Wirkun-«kr. in srauenl.
Hausha» zu Nov Osserten
unt . S . NS a. d. Tagdl.-B.

Hausdame.
Ged. Dame . 40 F.. stattl.

Erich., durckuru» tücht. in
fri». Klicke u. Leitung des
HauSh.. Ers . in Kranken,
vileae. nck̂ r in gesellsch.
Umg.. weit gereist, kunst-
u. naturlieb . angenehm.,
ireundl . u. frredfert . Ehar ..
suckt kür fof. Stell , als
Hausdame in fra-uenlos.
Haush .. o. z. Erz . muttirl.
Kind.. N. Wiesb, o. Mainz.
Ängeb. u. K. A. 3047 an
Rad. _W°fle. Köln. F11S

Aelt. arblld. FrSuleinT'
vertrant mit Hauswesen,
flickt Stelle in herrsckaftl.
Haush . bei einz. Herrn.
Näh. Einser Str , 2. Kraatz.
-Jöuncdenioiscllo,
parlant francais . anglais,
atlemand , dösire place
commt gonvernante et
aide. De pröförence d ms
famille fran^aise . Oft.
P . 724  Tagbl .-Verlag.

Fräulein.
sranz. svrech.. im Nähen
u. Flicken bew., suckt zum
15. Dez. vasfende Stelle in
Hotel od. sonliiaen Ber-
trauenSvosten. Off. unter
M. 143 Tagbl .-Zioeigslelle,

Fräitlein kuckt tagsüber
Bcsckästi-' lin-' als

Sützr
ln best. Hanke. 8an. vorh.
Lsst _ L ._717̂ T°abl^ Le^

Funar 19i. Dane , aus
bester Familie , fuchs Auf¬
nahme in erstllass H. zur

Kitt». i>. HilllSh.
mit vollktänd. Familien-
Anfchl. am liebst, da. wo
nleichaltrige Tockter ist.
Angeb. mit Preisang . an

Frmaard Brüll.
Qlnftav- Frentaastrabe 21

Funa . saub. Mädckrn
sucht Stellung in gutem
Haufe, bei nurer Behand¬
lung Offerten u. B. 721
an den Taa bl.-Bcrlag ._

Sucke zum 1. Nov.
oder 15. Nov. Stellung i»
besterem srauen 'of. Haus¬
stand. Off . u. D. 718 an
ben,Tagbl .-Berlag ._
Fränl . kuckst Kocklchrstelle
z. r. November Zu ersr.
Albreck tstlasie 5,  1 . _
Wem 0 . püH
sucht Stelle zur gründlich.
Er ernuna der Käcke. An-
aeb. u. E . 8144 an A.-Erv-
Ed. E lven. Solinaen . F,87

Fnnaes Fräulein.
16 Fahre , a. gut . Fam ..
suckt Beschäftig, tagsüber
bei kl. Kind in fein. Fam.
Off , u. W. 723 Taabl.-Dl.Mt. ähsres Mchen
sucht für nachmittags Be¬
schäftigung. Offerten u
G. 718 an den Taa b' .-B,
Fleiü . lOjähr. Mädcken

sucht nachm, oder tagSüier
Befchäftiarina. Adresse im
Tagdl .-Verlag ._ Pc
Frau kuckt MonatSftelle,
vorm. 3 Std .. 70 Pf . vro
Stunde , u. iung Mädchen
suckt nachm, von 2—6 Uhr
Bcschäiiiaung. Näheres
Fahn strasse 40, H. P.

ärmlich« Personen J

( Kaufmännisch«« Personal ]

HMHOM
mit auten Emvfchlunaen
fuckt zum l. Fan . andere
Stell , evt. Vertretung a.
taaew Franz Svrackk.
Off. unter T. 718 an den

Erfahrener

Kauf mann
3 >Jah . alt , an eur er-
lässiges, intensives
Arbei en gewöhnt,

sucht

als Buchhalter , Kor-
rospond ., Expedient
oder für sonstigen
Posten . Suchender
bekleidet seit Anfanj
des Krieges eine Be-
amlen -Slellung und
kann täglich ül er
einige Frei -Stunden
verfügen . Gell. Off.
unter S. 723 an den
Tagbl .-Veil . erbeten

Junger Mann
der Stenoar . u. Buchfübk-
kündig fuckt für s Frei¬
stunden Veickäfna. Na>
krag. u. U. 723 Tagbi .--
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s Sermietungenj
Möblierte Wohnunaen . I

Schl-anaenbad . Sck. Balk.-
Woh». m. K.. möbl. od.
unmodl. Villa Nheiulaud.1 Zimmer.

ftrautenftr . 5 1 Dachz. u. K
Ornnienttr . 41 1 Ntanlarde

u. Küwe ohne Gc»S für
1 Perlon auf sofort zu
Perm. Nah. Parterre,

Dchuig. 4 1 Z u. K.. fof.

Leere Zim.. Maas , »kw
Büiowstr. 4. 2 c.. ar leer .s
sevar. Zimmer unb leere

^Mans . per sofort zu vm.
Goethestr. 18. Zim,
Nettclbeckstr. 24, 1 l.. heizb.
Ma »f. »nt Wasser sofort
»u vermieten.

Zwei leere Räume,
zirka 35 Onitr .. zum Ein¬
stellen von Möbeln gesucht.
Näh. Sckcfselitr. t0 . P . l.

2 Zimmer.
Dckulg. 1 2 Z.. K. u. Mf.
Läden u. GeichäfiSräuiiie.
Körnerstr . 6 kcköne helle

Werkst, zu vm. N. Burk.
Äetkelbeckstr. 21 Laden mit
.Ludenzimmerverim_
Seeroben strafte 24. 1 t .,
Heller Lagerraum , an der
Slratze gelegen, zu verm.

Keller. Remii ., Stall , »kn».

Gu stav-'Adolfstr._ 5_ (SlßU.
Neltelbeckstraste 21 arozer

Keller m t elektr. Lickt f
-_u»d Wasser zu vm. 812 n

Wohn, ohne Zimmerana. Autoraum o
für 2 kleine Ai toS n. als '
Lagerraum oceianet zu “
vermiet. Näheres Bier-
stadter Strafte 7. \

Eine kleine Dackwohnung
an eine einz. Person zu
verm. Näh. Scklickter-
stratze >2. Part

In schön gelegenem klein. Badeort in nächster Nähe -
Von Wiesbaden ist an ganz ruhige Mieter (bevorzugt
ältere Damen oder altes Ehepaar> das

Hochparterre einer MNa '
mit 6 Zimmern . 2 grad. Giebelzim., , Mansarde, elektr.
Licht u. Gas , für 1500 Mk. zu vermieten. Sofort be-
ziehbar. Offerten unter 0 . 716 an den Tagbl.-Berlag.

Movgen-AuSgaSe. ZwekteS Platt . Seite 11.

Reisender.
»1 emaefii&tle erste

CetfuufStruit bei den ae-
funü . i?ebenSminet . Deli.
katetz-Gescl».. Droarcien
Genosseiischakten. fow im
Grotzhandel in ALiesbad.
Main » ifrutifftirt und der
Brovinz Hessen-Nassau s.
aebeitSeeickie zukunftsvolle
Stellung bei eriier ftirma
fr» r2al<alil’&. tnlüf9i* "1.

Früh«.LMM
oewiffenhuft lt »uoerläfi.
hwftt des Kriegs Wockt-
meitter . Stell auf
5PÖro bei Behörde ob. cslS
Laaerverwalt . Wiege,nstr.
in arötz Betrieb . Off. u
ft. 721 an d Tagbl.-V
5 Eerverdliches Personal )
Erstklassiaer. zuverlässiaer

PlMst
unbedingte Zuakr. neuest
Repertoire sucht Betätig
g eick od später, dauernd,
allein oder mit Ensemble
fttf . it. W._725 Ti'Nb,  B

Perfekt -vranzoiiick und
Englisch spreckx'nderKellner
suckt per 1. Nov. Stell , in
nur erstklass. Betrieb. Off

Edm Saab,
.henfrofliotrt Main ».

Kellner,
tadellose Erickein . kuckt
Stell , in bell. Kaffee oder
Neitaur N. Wandrer bei
Linke Meinstrafte Z0.

In Mann . 18 Iabre alt
au» achtbarer »dam., welch,
durch den Krieg, feinen ur
svcünalichen Berus auf-
neben mullte. fuckt Lehr¬
stelle in seinem Herren - u
Dennen-ftriseur - Geschäft.
Offerte » unter W. 712 an
den Taabl .-Verlaa

ürieMlilA
köroerüch rüftia . fuckt Be-
iclüftiauna in e. Pension
für Hausarbeiten , bei fr.
Station . Näb. mündlich
Cff - u ft. 716 Taabl .-V.

Halbinvalide
ael. Sckloller auch vrakt
Kenntnille auf Büro . f.
Befchärtiauna. Offert u.
A 257 an den Taabl .-V.

ftunaer Mann.
18 Jahre , juckt Stellung
als Hau»- od. Hoteldiener:
nimmt auch andere Arbeit,
auch auswärts , bei freier
Station an . Off . unter
M^ 722,an .den^Taabl .-BI,
Ducke für braven ftunaen

von !3 Jahren nachmittags
leickke Befclristigung. Gefl.
Onferten unter ft. 726 an
den Tagbl .-Berlag.

Jüngere
tückilil Kontoristin

durchaus perfekt in Stenographie und Schreibmaschine,
zum sofortigen Eintritt von hiesiger Weingroghandlung
fieincht. ES kommen nur erste Kräfte in,frage. RuS-lihil. Beivrrduugsjchreiten mit Bild u. Gehaltsanjprüchen
unter D. 717 an den Tagblutt-Berlag.

Kontoristin
der LedensnMelbranche

zum Beitragen der Kon .üblicher für bald gesucht.
Angebote mit Bild , tjeugnisabschristen , Gehalts-
ansprüchen unter T. 724 an den Tagbl .-Berlag.

Stenotypistin
in Dauerstellung Per I. November von Mainzer
Firma gesucht. Es wollen sich nur Bewerb,
melden, die mindestens 200 Silben stenograph.
und flott Maschine schreiben. Angebote mit
Gehaltsansprüche unter A. 253 an den Tagbl .-B.

Sclbständigs
Taillen- und Rockarbeiterinnen
Damen-Schneider
Hilfs-Schneider
Jacken- und Mäntelarbeiterinnen

lt Kilfsarbeiterinnei
für Jacken und MSntel

Pelznäherinnen
sofort gesucht

Holziiiann-Woif,Mainz
ers

Grotzbankfiliale
im besetzten Gebiet sucht einen schreibgewandten

Erpedienten
und einen jüngere«

Laufburschen.
Rur unbedingt vertr, uenSwürdiae u. zuverlässige
Bewerber wollen Angebote mit Lebenslaus. Zeug-
nisabschriste» und Gehaltsansprüchen emreichen
unter J . 723 an de» Tagbl.-Verlag.

Tücht. Polsterer
LehMSHellilbMperfekter

gesucht.

Martin Jourdan,
137«

Ktciuer

Laden
ln verkehrsreich. Lage
von guleinges. Zlgar»
reugeschät zu i.iiet.

V,-j2hli. Vorauszahl,
der Miete.

Offerten unt. I.. 720
an den Tag!.,l.-Verl.

MgesllAI
Ducke per 1. Nov. 1 kleinemöbl. Villa
oder eine ganze möblierte
Etage ca. 6 Zim.. Bade»
ielektr. Beleucht.). Geil.
Offerten unter W. 722 an
den Taabl .-Ver laa

Suche für foiort ober
bis 1. 4. 1820 eine in Be¬
trieb stehendeBäckerei
zu mieten evt. später zu
kaufen. Gefl Anaeb. u.
4». 719 an den Taabl .-V

IWMII . KW
in autem Haufe. Vorder¬
haus . auch ftronts» . sofort
oder später aefuckt. Off u.
M. 717 an den  Taabl .-V
Hälifuckt 1 Zimmer
u. Küclie gegen Hans- od.
Näharbeit . Off. u. 0 . 723
an den Taabl .-Verlaa.

Junges Ehepaar
kl Kindl fuckt l—2-Zim.-
Wohnuna sofort od. spät
Off . L. 142 Taa bl -Zwast.

Brautpaar fuckt
l . od. 2 . Zimmer-

Wohnung
kofart oder später Offert
u. K. 719 Tagb .-Verlag

Vrfiere Dame
sucht schone 2-Zi>u.-Wohn.
Okf. u. B. 72« Taabl.-Vl.

Brautpaar fuckt v. i t.
oder k. 4. 2kl eine freundl.
2-Zim.-Wohnung.
' u. 11. 70« Tcmbl.-B

l
Jen

Lelner fucltt

Tten ui
Tun bl ■Verlag..

Möbl. oder unmöbl.
Z-dlSt-ZW.-MW.
in bellerein Haufe von
kinderlujem Ehepaar ge¬
sucht. Offerte »! u. L. 710
an den Taabl .-Verlaa.
4—5-Zimmer-

Wohnung
lSonnenfejtel oder zwei
kleine Wohnunaen a. ein
ftlur für 2 Familien per
I. Avril >020 aeiuckt: nickt
aukerbalb der Stadt und
kein Villenviertel . Off. m.
VeeiSang u. D. 712 an
den TaM .-Verla®r

6dis7KM
für vornehme Damen-
fckneiderei in Stadtmitte
fafort oder später aefuckt
Offerten unter E. 718 an
fr » Tagl-l.-Verla g.

Suche per 1. November
eine «einembhl.MhilW
ein Schlafzimmer , zwei
Betten , ein Wohnzimmer
u. Küche, in der Näbe der
Wilhelmstratze. TaunuSür
Gefälliae Offerten unter
W. 7l7' an d Tnabl .̂Bcib
JnFamilienpens.
möglichst Dovheimer Ge,.gtü&. moDi.3im.
mit Kockuekenenbeit event
für dauernd aefuckt Off.
u. St. 722 an d. Taabl .-B.

ivivri ooer i . >>.
üeine moöl . LchMU.
2 Scklafzim.. 3 Belten.
Wobnzim.. Bndezim und
Kiicl« telektr. Beleucht.>.
Gefl. Offerten «s. 722
ail den  Ta abl.-Verlaa.

Gesucht
2 Zimmer

gut möbl.. möal. mit Bäd
rub. anfonickslofe Mieter
Preis Nebenfache. Off . u
B. 724 an den Taab !.-V
Möbl . Zimmer
mit oder obne Pension z
l. II . 1818 aefuckt Offert,
mit Preisang u. M. 72»
an den Taab l.-Verl ag erb

Möbl . Zimmer
mit Salon . Badez.. ?ien-
tcalhz. u elcktr. Beleucht
wird aefuckt. Offerten an

s M. Mackefert
Hotel Geeilte Wiesbaden

.m lbelmftrnfte 00.
Möbl . Wohn-

u. Scklafzimmer oder nur
gröh. Schlafzim . per fof.
oder 1. ll zu mieten ges

_ 3 . 725 Ta chl.-V
Belt. Herr f. luft . möbl.

Zim. auch ^ rontsp. Off.
u. 3. ' 22 Taabl. -Verlaa.

Bellere Dame
fuckt für sofort für 8 Tage
mit möbl. Aimmer im
Mittelviiiikt der Stadt
Off, u. E.  724 Tagbl .-Vl,

Herr „. Dame fucken

109.2 möbl.ZI«.
mBnl. mit Kückenbenul,.
Offerten unter A. 255 an
den Taabl .-Verlaa

lim Zentrum geräumiger

schön« LiiöM
>. Off . u. D. >43
kaabl.-ZweigstrUe.

Raum
z. Nuterftellen ». Möbeln
sofort aefuckt. Offert , u.
3 721  an den T aqbl.-L

Obstkeller
od. Laaer im Mittelpunkt
der Stadt zu mieten ae¬
fuckt. Kirckaäftner Lana-

Keller
z«mieten gesuch!
per sofort, möglichst mit
Büro . Grütze 40 x 50 m.
Antwort unter F.  723
an den Tagbl .-Berlag.

Junges ßhepaar
beide beruflich tätig fuck!
für sofort ein
gut lugdtisrtss Zimmer
mit elektr. Lickt. Si 'dviert
bevorruat . Off n 0!. 722
gn .den̂ Taabl .-Berlag,_

Weingutsbes'ber fuckt v.
sofort für dauernd nur
möbl. Wobn- und S -f-laf-
zimnier zu mieten . Off . u
U-̂ 7l8,an . den Ta abl.-B.

Jünae Dame fuckt au,
möbl. Zimmer

möglichst Südviertel . Off
u N. 717 an den Taabl .-
Verl ag erbeten.

Bgnkbeamter fuck» ols
Dauermieter aemütlickeS
Zimmer in antem Haufe
e»t mit Penflon Ana. ».
L - 7.2?—an_ dW—Tanbl^ V.

Ausländer lZivilinaen .)
sucht Zimmer

mit voller Penllon in bell.
Privatbaufe . Offerten u
T. 722  an den Taght -L.

Aeltere ilrau
fuckt l. Zim. od. Zim. u.
Kiiclie per 15. >2. Off . mit
Breis m ft. 725 cm den
Tagdl -Verlag.

Büroräume
für .Nechtsaninali e.eeign
mr 1. Avril 1820 cd cuiJ»
zu jedem frühec Terniin
zu mieten gtkucki Off
» G. k44 an d. Tagi' l.-V

Laden
In VerkehrSftralle fok. oder
loätrr tu mieten aefuckt
Offerten unt . S . 727 an
de» Taabl .-Bcrlaa.

gesucht.

oon5-8Zimmer
ll. Villa von Beamten skinderlos) zu mieten
Oiierten unt. A. 143 an d.e Tagbl.-Zweigstelle.

!l.
für sofort gesucht mit 3—4 Schlafzimmern.
1 Salon . I Speisesaal . Bad , Ze»t<allieizung,
elektr. Licht. Bitte Off. mit Preisangabe an

Meurics KlliUvt, Mainz. ..Holianirsr Hvs".

Großer heller Laden
im Zentrum der Stadt , für feines Spezial¬
geschäft mögüchit jo fort zu mieten gesucht.

Ang,bäte unter L. 724 an den Tagbl.-Berl.

Ladenlokal
Mitte der Stadt für sofort zu mieten gesucht.
Offerten unter U. 718 an den Tagbl .-Berlag.

mit Büro — im Stadtbezirk gelegen —
sofort zu mieten gejucht. Offerten unter M. 724
an den Tagil .-Berl.

s ZlMdmheiins
Haus Riviera

Bierstodter Strafte 7. aut
gebeizte kcköne Zim. mit
oder ohne Vervilea.. für
Dauermieter u. Kuraäfte.
f 1

Neu eröffnet!
Privatbotel

Balmoral
Bierstadter Straße 3.
Nahe Wilhelmstraße

und Kurhaus.
Behagi . durchwärmte

Räume.
Zim. m. Pens.v. 12Jt an

Pension
Villa Hertha

Tambacktri 24. T. 8524.
Dcköne rnbiae Laae.

nabe KnrftanS. Kockbr.
Wald- Vorriiaficke Vrr>
rfleauna . Anaen. Winter»
Aufentft-' lt._

hllllS Mflltül
Telephon 341.

Dambachtal 23. Neuberg 4.

MngeilePes Heim für
Memiet. il.WMeii
Behagi. durchwärmte Räume
Gute reichliche Verpflegung.

Zimmer mit Pension
von I I Mk. an.

SÄMchk s
jf ~ftapitalien «3ing«frotir~')

JBh  itopitalien
auf I oder 2. £>t,po.beten
auzulegen beabkickiigi. w.
lick an die p?05
Direktion de» Han», u
Grundbekiiier.Verein».

E. V. Wiesbaden.
Luifenktrafte IS.

Telephone 439 u. 6282.

Httvoth. m. Rachl. z. k. aes.
Oss. u. G. 134 Tgbl .-Zwa st.
fummmmammmmmm*

Wegen

Kapital-Anlagen
für 1. und II.
Hypotheken

bediene man sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J. Chr. Glücklich
Wilhelmstraße SS.

Tel. 665«.

H>iv. mit Nadtlaß nef.
Off, u. D. 697 Taa bl..« i.

5—8000 Mark
müadelsicker anzul , Off.
u. M. 881 Taabl .-Verlaa.

20 - 30 000 Mark
auf 1. oder 2 Hvvoibek v
I. I 20 von Selbstueber
auSzuleiben. Off . unter
K- 725 an den Taa bt.-B

i,0! Mk.
Htivoth. «ruf Geschäftshaus.
1. Lage WieSb.. mit arötz
Nacklos! u. Bürgschaft , ver-
hältnillehalber sof. abz»-
treten. Nur schnell ent.
fcklollene Käufer wollen
fick melden unter L. 716
Taabl .-Verlag ._ _
C  Ka?ltali«n-Eesuch« )

Bopitalanlage!
50 000 Mk. 5%. in 2 ft

zablb erster ftbfdinif ! ein
Nachbliv. a vr. Geschäfts-
bau» zu cedieren dabei
wird 20 000 Mk. « riras-
anleifte «u »ari annenotn.
C. Enarl . « dolfstrafte 7.

7mm
von reellem Kaufmann
zur Vergrößerung seine«
GeschäslS geiucht. Oss.
unter t.  143 an die
Tagbl.-Zweigstelle.

10- 20.000 m
auf sehr gute 2. Svv.. mgl.
von Selbstgeber gef. Zu-
sckr̂ ti.^P . 649 Taabi .-Vl.
30—50,l>00 Mk. 1. Hpp.

ges, Off . W. 716 Tabt.-Vk.

iäO.ßOO
auf erftN. Villen«rundstück
vor nackeinaetr. 120 000
Mark für aüick gesucht.

Ga. Lob Zietenrina 10.

s jiiiiiialiiiieü

Günst. Gelegeiiheiteo
ZU

Kauf und Micts
vou

herrsciiaffiichsi VIHsn
und kl-rgsi
weist naci!

J. Ohr. Glücklisli
lelejilJon 6053.

V<flheltustraOe 58.

Mk. 112000.
Villa in oorzfigr. Laee.

rot. für 2 Kamrlien foiart
beziehbar. »„ ueckaufen.

Ott » Enael Adolf str. 7.
e ■ e i l « i l > i c

" Villen - -
*u.Wohnhäusor-Verkauf“
; durch m-Haussmann, £ä*  ■

Goethestraße 18.
■ ■ ■ ■ ■ «»

Mk. 55000 ll.
Mk. 60000

stellen fick 2 nette Neins
Wohnhäuser mit 5-Z.-W.
ohne Hinteraeb .. unweit
!st.winstr. Bnz ca. 8000
biS 15 000 Mark.

Otto Enael Adolfstr.  7.

Wohn.-Nachw.-BüroLion&Cie.
IVal,>,hoffte. 8. T. 708. 1
lGrößte Auswahl von
iMiet - u. Kaufodjeklen

jeder Art.

Villa . 10 Min . v. Kurl,..
8 Ziin . u. Diele, Zentral¬
heizung . zu verk. Off. u.
Z. 716 Tagbl.-Berlag ._

Billa . 10 3 .. f. 2 ftom.
geeign.. fof. beziebb.. zu vk.
Off , u. B. 717 Ta«bl.-Vl.

Villa
9—12 Zimmer , Garten.
Kutsckbaus mit Stallung
u. Remise . Geflügelstall.,
elektr. Lickt. Zentralheiz,
u. allem bockherrfchaftlick.
Zubehör , direkt bei Wies¬
baden an der elektr. Bahn
gelegen, sofort preiswert
zu verkaufen. Offert , u.
XL  712 an d. Taa bl.-Verl.

Südviertei . 2mal 4 Zim.,
zu verkaufen. Offert , u.
B. 724 au  d . Ta abl -V.

3u Nkchil:
Verschiedene rentable
Etaaen - u. GefchLftSüäuf..
in guter Lage

2 Einkamilien -Villen
mit Gurten . 63- u. 70 000
Mark sofort beziebbar.
Neues Landbans m. Gart,
in Vorort . 7 Zim. u. aller
Komfort 160 000s f. bezb..

Villa mit Garten
im Taun .. Bahnst., sofort
Wobnuna fr .. 40 000 Mk.,

Landhaus mit Garten
im T.. Bahnst.. 20 000 M!.
Nähere » ftrau Keck Wwe..
W ' rrcktlttaßOI ^ _

Gut rentierendes
Etagenhaus

Zentrum der Stadt.
Einfahrt , ar . Hof. unter
aünftia . ZablunaSbeding^
befond Umftäirde halber,
oreiswert zu verk. durch

ftmmobilien -Berkehr»-
Gefellickaft m b. H..

Wi  S .■1in ft tr, 3/5 Alleefeite.
Kl. Eckhaus

billia zu verk. Näh. im
Taabl .-Verlaa . v»

5 cw. Zim. reickl. Zubeh-.
Remife . Slall . für Klein-
vieb Obst- und Gemüse-
nacten . 170 Nuten. 180
Obitb .. feine Lage. 5 Min.
von der Elektr. oreiswert
,u verk. Offert , n. S . 725
an den Laabl .»Veriaa.
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mit allem Komfort , Nähe deS Kochbrunnens,
10 Zimmer , großer Zier - und Obstgarten, für
Mk. 210000 zu verkaufen. Offerten unter,U. 712 an den Tagbl.-Berlag.

vollständiges Besteck, zuge¬
hörige englische Messer nyt

r «MW Moderne VUla
124 Bäumel . über . ein
Morgen groß. b. Siaen-
beim aelea . zu verkaufen.
Gute Kapitalanlage . Off.

6—7 Zimmer . zu kaufen
gesucht. Offert , u. T. 721

ür Brautpaar geeignet,
ireiswert wbzug. Hager,

!Lesten -dst raße 20, B

u R. 11» an o. Lagoi .-« -

Groß. Gmndbefitz
schön gel.. Villenbauland,
nabe Kurpark -Parkstr .. m-
Plänen , als ia Kavital-
Anl zu vk Karlftr . 15 2-

Mehrere Grundstücke
in unmiltetbarer Nähe der
Stadt , in guter Lage (auch'
«ls Bauplätze geeignet)
preiswert zu verkco.ifen.
Offerten unter T . 143 an
die Taöbl .-Äweigstelle.

lieber 2 Morgen großes

Baumstück
in der Nähe der Mennzer
Straße (auch für Gärtn
pallend) billig zu verk.

Ga Lot, Kietenrina 10.

Villa
mittlere , mögl. mit Gart,
in Wiesbaden zu kaufen
gesucht, wenn znm 1. Jan.
ganz oder teilweise be¬
ziehbar . Offerten unter
B. 712 an den Taabl .-V.

Eine Villa
«nii 7—3 Räumen und
allem Zubehör, elektr. L.
u. Zentralheiz ., zum 1. 4.
1920 zu

kaufen gesucht.
Angebote unter A. 256 an
den Tagbl .-Verlaa

Kleine Villa
zu kaufen gesucht. Offert
mit Vrcisana . u. B. 725
an den Tagbl .-Berlag.

Billa
p. 8—10 großen Zimmern
und Diele , mit Garten , in
guter ruhiger Wohnlage
Zentralbeiz , nicht unbe¬
dingt erforderlich, dagegen
elektr. Lickt u. Gas . für
etwa 100 000 Mk. zu k.
gesucht. Off . u M. 721
an den Taabl .-Verlag.

Schöne VUla
10 oder 12 Zimmer , gute
Lage. kl. Garten , zu

kaufen acsuckrt.
Off . u . M. 723 Taabl .-V.

Preiswerte moderne
Villa

(7 Zim .) oder Mehr¬
familienhaus . in nur aut.
Lage, von rasch entschloil
Käufer gesucht. Ausführl.
Anaeb. an Ramminaer
Coblenz. Kaiser-Friedrich-
Straße 48
Etagen -Billa

kfür 2 Familien ) mit
hoher Anzahlung zu kank.
gesucht. Okf. u . K. 714
an den Taabi .-Berlaa.

Etagenhaus
oder Villa

6—6 Zim.. Küche rc. auf
der Etage , in schon. Lage
bei grüß. Anzahlung sof.
zu kaufen gesucht. Ofsert.
u L. 725 Taabl .-Verlag.

In biestaer Stadt , oder
deren Rabe suche ich ein

kleines

«m«
mit 6—8 Zim.. w. möglich
mit Damvibeizung . So?
Garten . Stall ., zu kaufen
oder auch zu mieten . Gell.
Anaeb. mit Preis .. Be¬
schreibung. Flächeninhalt
an F . Dittmar . Saar¬
brücken 2. (Event , käme
auch ein Wohn- und Ge¬
schäftshaus mit Sof und
Karten in Betraclst.) __

Mit 30 Mille flüff. Kapi
sucke selbst soiort

wenn bill. od. Nachhppoth.
zu kaufen : auch Vermittl.
erwünscht. Offerten unter
T . 709 an den Tagbl .-Vl.

Wir suchen

Nent . Haus
mit gr . Werkstätten bei
hoher Anzahl, sof. zu kauf,
gesucht. Offerten unter
M. 703 an den Taabl .-Vl.
RenlWohnhaus
mit guter Anzahlung zu
kaufen gesucht . Schriftl.
Off. an
Sensal Meyer Sulzberger,
Adelheidstr . 10. Tel. 624.

LmdhM
mit Gemüse- und Obst¬
garten . im Rheingau . sof
zu kaufen gesucht. Offert,
u . G 726 an d Taabl .-V.

Landhaus
mit etwas Feld . Garten
oder auch Mühleanwesen,
kleine Landwirtschaft, in
Wiesbaden oder Umgeb.
Rhcingau oder Unter¬
taunuskreis . zu kauf, ge¬
sucht. Gefl. Offerten u

721 an d. Taabl .-V.

Fabrik
ckem.-techn. Präparate od
kosm u. med. Präparate
evt. eine Villa in Frank¬
furt a . M.. Wiesbaden od.
Umgebung, mit kl Anbau
zur Errichtung eine«, kl.
Fabrikbetriebes

M, kaufen gesucht.
Genaue u . ausführl . An¬
gebote mit Preis unter
D. 723 an den Taabl .-V.

s MW j
c Privat -Berkäuf» ]

Geschäft
gut gebend, sofort zu ver¬
kaufen. Geil . Anfrag . u.
<B 721 an d Taab >.-Ver>

m jlhMles PW
Fuckswall.. 1- u. dovvel-
spännig gesabr.. zu verk.
Gärtner Mil . Schmidt.

Ts 1,beim. S tra ßenmMe.
Ein schönes herrschaftl

Ponv -Geivann
zu verk. Anzus. Sonntag¬
morgen u. Montagmorgen
Kiedricker Straße 6. 3
bei Stemmler.

Mitkelschwerrs Pferd
mit Geschirr. Schnevvkarr.
u. Rolle zu verkaufen.

Waaenbach ^Nettelbeckitraße 16. S . V
Zwei vr zugfeste Pferde

zu verk., unter drei die
Wahl . Stäbe der Straßen-
möble. Bicbr . Landitr . 10.

Eäufnidlioeinß
verk. Ludwiastraße 6

3 Stück 6 Wochen alte
Ferkel

zu verkaufen bei Grüger
Dobbcimer Straße,172_

Holsteiner Ferkel. .
5 WmMn alt . zu verkaufen
in Rambach bei August
Krev. Untemast'e 2.

Jnnae Hund» ,
zu verk. Hirschfetd. Dotz-
b>' imer Straße 174.

Deutsche

Schäserhündin
selten schönes Tier . 1 I.
alt . vräm .. rallenrein . u.
aller Garant , vreisw - zu
verkaufen : daselbst junger

Schäferhund
(sehr hübsch. Tier ), rafsen-
rein. preiswert zu verk

Bernhardt.
Frankenttraße 3 2.

Dackel
(Rüde). 15 Wochen alt.
zu verk. Ott , Wieland-
straße 25.

Deutsche Dogge
Prackterempl .. zu verkauf.
Näb im Taabl .-Verl. Ov
Kraft , iunae Stallhasen

zu verkaufen. Gärtnerei
Hirsch. Aukamm.

Prima Kanarienhäbne
u. Weibchen. »r«m. St S.
zu verkaufen bei Knödlee.
Oranirnstras >e_̂ 4—-SbfLJL

Herren -T«fcheuubr
m. Stablgebäuse u. Leucht¬
ziffern zu verk. Eltviller

. Straße 14. Bart . r.

Zeitz-Glas
. , rismen mit Ansab-
pienel, für Höhenbe-

gut erhalten , 2 l2i . g'.oste
das Stück 45 Mk. 2 Stück
leine ie Stück 25 Mk.. evt
ur Kinder , zu verkaufen.

Anzusehen täglich im

Zerren- Pelzfutter
(Bisam), mittl. Figur , wenig
getragen, zu verkaufen.

Minor»
SchwalbacherStr . 49, 2 r,

Prachtvoller
Herrenpelz

fast neu. für mittlere bis
grobe Figur , für 3000 Mk.
zw verk. Besicht. 10—1.
Facob Abeaastraße 3.

Zobel
eckt amerik.. 3 Felle.

Mant -, Kraa vreisw . vk

ehr gut erhalten , für alte
Dame 1000 Mk.. kl. fcööner
Silberfuchs für junges
Mävcken 150 Mk. zu verk.
Näheres zu erfragen im
im Tagbl .-Berlag . Oe

bebufs Unterbreit , an vor
gemerkte Käufer . Ann. an
d Berlaa BerkaufS-Markt
Köln. Hansariug 64. IB8

14kar.. m. Sprungdeckel u.
Kette, 10 Steinen , zu vk.
Adr. im SoabLJBeu.

Christofle-
Silber

Elfenbein

Neues bleu Taftkleid.
m. Jackett u. Hut 500 Mk.
u. 3flam. Gasherd zu vk.
Biers ta dt. Roderstraße 7.

Neues Jackenkleid,
gut. Stoff , ganz mod.

(mittl . Fig .). sow. Mantel-
Kleid für Mädchen von
10—14 Jahren . Arnold.
Bism arckrt na 16, 1.

leniüsMia

Tanzstundenkleid. _
bleu Taft , Größe 40—42,
kleine Figur , kaum ge¬
tragen , inodern gearbeitet,
u. schwarzer Velourhut . zu
verk. Schneider. Sedan-
vl atz 7. 2. St ock lin ks.
1 ar . u. 1 bl. Jackenkleid

(Gr . 42) für in. Fräul . zu
verk., je 250 Mk. Sckarn-
horstitraße 27. 1 rechts.

Helle Hemdbluse, neu,
Gr . 42. für 35 Mk. zu vk.
Tue rcke. Neubauerlstr . 4.

Rcitklcid. Damensttz,
Gr . 42. für 250 Mk.. grau.
Kleid. Seide auf Chiffon,
für 80 Mk., graues Jacken¬
kleid für 65 Mk. zu verk.
Hoffm an n. Nikolasstr. 24.

Winter -Svortiacke,
grau , warm , preiswert
zu verkaufen bei Doost,
Rbeinstraße 28.
Gin aut sckw. Tuckiackett
sch. Woaliacke. 1 Winterhut
Nero straße 42. Lth. Part.
'D .-Samtwestc . Samthut,
Lw . gemalt . Svitzcnfücber.

Feniierbild .. Bilder , versch.
Niovsack. bill. Wicbelauer,
Bismarckrtna 26, Part , r.
“iolMalfiäjätfe

Drciviertel lange
Sealjacke

aut erb., zu verkaufen.
Philivvi Hellmundstr 37

u s. wenig getr . Damen-
Covercoatm. i. A. preisw
zu verk. Goldbera. Kirch-
aall c 54 1 St . , ,

Eine slhöneHWM
handgestr.. für n- 200 M.
u. 1 Sofakillen zu deck

Plüsch iackc
u. blaue Tuchjacke bill. zu
verk.! auch eis. Dogelständ.
mit Kärig, 3 groß. Bilder
u. versch. Westendstr. 36,2,
Wodiczka, von Dienstag
ab von 11—2 Uhr

Sbungs
Etole et manchon magni
flques ä vendre dimanche
et lundi Hotel Cordan.

Neue nicht aetrag . sandf.

«Mbll-iSMitm
Kragen «. Muffe . Um¬
stände ba'ber zum Preise
von 350 Mk. zu verk.

lmeider. Solmsstr .̂ l,
n. HerlöN'GeWz

zu verk. Wallufer Str . 12
Sckröder. Zu besichtigen
9 - 10 u. 2- -4 Uhr

Smei'Mwwlel
fast neu. zu verk. Gilbert
Waaemannttr . 2. Laden.

Ein aut erhaltener
Sleinmarderpelz

3 Felle. 1 Gehrockanzua
mittl . Fig ., 1 Velziutter
(für Herren - od. Damen-
Mantel aeeign.) zu verk.
Lopp„ Wielandktr.- 8. B-- I-

Jackenkraaen aus Pelz
für 25 M!f. zu verk. Matz,Bismarcknna 10.

Pelzacf . Tuchmantcl.
Gr . 44, mit Skunkskragen
u. voll Müee , Preis
1200 Mk. zu vk. Lehrend.
Biebricber Stra ße 28.^
6 m rosa Seide , f. Bluse
u. Jacketi gcevm.. sowie
neu. Mii .-Mantel zu verk.
Mille , Mauritiuss tr , 12, 2

Seide -Samt,
schwarz. 6)4 Mir ., d. breit,
billig zu verk. Helenen
itraße 8. Lth . 2
Hellgraues Winterkostüm.
tadellos erh.. w. Trauer ?,
sofort zu verk. Donccker,
Lobh^ Str^ 4l^ GtLHM,

Dunkelbl. Tuffor -Klrid
mit Jacke, roh. Seide,
Fig. 44. zg verk. Zu erfr.
2abnjtraß «,3 ^ 1 r. —

Bei eleg. MM
u , 1 weißseid. Bluse (Gr.
46 u. 48) im Auftrag zu
verkaufen. Wölfer . Adolf
straße 8 Seitenba u.

Im Auftraa sehr eleg.
Abendkleid

au? erstem Geschäft, nicht
getragen, weit unter Preis
für 500 Mt . zu verk. oder
gegen elea Kostüm mit
Pelz oder Pelzgarnitur zu
tauschen gesucht. Korn
Neudorfer S tr 8 JB <LÜ«_

Elea Abendkleid.,
Svitzenjöp.. a. f. Buhne,
seid. Bluse zu verk. Saal.
aalle 32. 2, Zimm er

Gf

Neues Jackenkleid, dklr..
Gr . 46, mod. dtlbl . Jacken,
kleid. Gr . 42. Samtmantel
f. 9—12iäbr„ 2 aut erh.
Anzüge f. mittl . sckl. Fr«.
Kohlmann. MauriUusitr . 6

Fast neuer Frack u. Weste
preiswert zu verkaufen.

Damenmantel
Friedcnsw .. 1 Lodenmant
u. Damen -Winterhrrt zu
verk. bei Schmidt. Ber¬
te a mftraße,,1T,Mtb

Ein br . Samt -Mantel,
f. n.. f. 8—12jafir. Mädch..
1 Winterm . mit Pelzkr. u.
rote Jacke für ig. Mädch.
vk. Wege, Noons tr . 13. 1.
Damenmantel

Jacketts . Blusen . Röcke.
1 neues Gesellschaftskleid
Hüte u. vieles Ändere von
Privat zu verk. 10—3 Uür.

Martineaud
Taunusstraße 40. 3 St

Memmtel
Größe 42 x 44, Jackett, Tuch
u. Wolle, blaues Jackettkleid,
Frauen Hemden, Lein., Hosen
Biber, billig zu verkaufen.
Fischer, Adolfstraße I , l.
Schwer , neuer Gummr-

Mantel
zu verkaufen Riehlstraße 2
H nterh. Part ., bei Rothe.

Sckw. D.-T»ckmantel
80 Mk . n. schw. Winter
kleid 50. seid. Reaenmani
60. vrsch. Blusen v. 15 M
an . all. Gr . 42. schw. aus«
Ballschube (37) 30 Mk
verk. Bismarckr . 40. S . P.
Zu verk. für 12—14iähr

Mädchen: 1 blau . Winter
mantel . 1 fast neue schw
Schürze und 1 weißes
wollenes Kleid ferner ein
schwarzer Frauen - Tuch¬
mantel . Bis l Uhr und
nach 6 Uhr. Häuser . Ber
tr amitraße 16

Gestr. woll. Ncbcrzicber.
für 2—4iäbr .. versch. gute
Musen <441. D .-Schube, n
Gr . 38. D.-Samtbut verk.
Motz Hermannitr . 6. 2

Kindermantel.
weiß u . rot. woll.. mit v
Plüsckaarn .. für 3—6i-, n
Skunks-Ovoll.-Musf zu vk
Becker Watrrloostraße 2

W Ä̂ 'derLteW
u. Hütchen, w. neu. verk
Leicki cr . Oranienstr 6. 1 r

Mod. Damen -Hut.
Samt , ganz neu. u. ein

V2JV, o • OU, ffU Ul» VI
ggik 26. 2. Asth cimer.

'2 Damcnhüte . Blusen

Anz v. 10 Uhr ab Blücher,
itraße 27. Fsv. l.. Altmann

Hellgrau . D.-Bel»urhnt
zu verk. Loh. Bertram
str aße 17. 1 re chts.

(Friedensw .) billig verk
Oranienstraße 18. Lad

Frackanzng n. Ulster
schlanke Figur . vk. Brecht
Walramst raße 33. Part.

Kellner-Frack
billig zu verkaufen. Jung.
Walrcumtraße 27. 1.

2 Chauffeur -Anzüge
u .Mäntel , dklbl.. 2 Dien ..

M « sz -Ä«
mittl , Größe , w. Sweater
(Friedensw .). bl. Jackett
mehr. Fräcke verk. Müller
Blückerttraße 42 Laden.
F . n. schw. Gehrockanzua
f. kräft. Fig .. verk. Paulus,
Kiedricker Straße 9.

Gut erh. Gehrock
u. Herren -Patctot (Cover¬
coat) zu vk. Zimmermann,
Zimmer >ncmnstr. 6. Part.
N. Gehrock u. Paletot vk.
Hellmunditraße 12. 1.

2 fjstten-lnjfige,
neu bezw. aut erb., zu vk.
Ernst Moribstraße 38 2

Hastm Catta-Anzug
(Maßarbeit ) u. Ueberzich.
Oberw. 110. lang . Mantel
mit Pelerine , für Kutscher
aeeian.. zu verk. Bett
Erbacker Straße 3.

Anzua für kleine Fig.
sow. schwarze woll. Stofs-
bluke. Gr . 46. verk. Man
Oranienstraße 24. 3.

2 aut erh. Anzüge, .
mittl . Figur , zu verk. bei
Carl , Bleichstraße 18.

Jiinal .-Anzug. braun.
gut erh.. zu verk.. weiß,
u. schwarz, groß. Svitzen-
chal billig abzugeben.
M. Bester, Hallgarter
Straße 6._

Neuer Anzua.
mittl . Fig .. Herren -Seal-
Bisam. u. Perstan .-Kragen,
sowie 1 Jungenskragen u.
Mützenpelz zu verkaufen
bei Elbert . Walramstr . 28.
1. Stock.

Neue araue Hose f. sckl.
Fig u. neue a. D.-Stiefel
(37) preiswert abzuaeben.
Katz Bleichstraße 26,_2_r,

Jnfantcrie -Neberrock,
dunkelblau mit roten Auf¬
schlägen. passend für Post¬
oder Bahnbeamten , u. ein
Militärmant .. dunkelgrau.
warm gefüttert , " beides
neu. zu verk. Haupt.
Abeaastraße 6.
Knaben-Anzüae, 16jähr .,
Ueberzieh.. 12)äür ., weiß.
Mädchenkl.. 2 Fig ., Tr .-H.
Würtenberg . Kleiitstr . 23.

Dunkelbr . Ulster,,
aut erbalten , billig zu
vk. Hartiiiann , Mauritius-
straßc 1l , 2.

Moderner Ulster,
w. getr., billig zu verk.
Lorz, Frankenstr . 25. S . 3.

Heller Cov.-Ucberzieher,
1 Sakko mit , Weste, beide
fast neu. w. gr. Puvven-
bett mit Einlage , Klavier-
stuhl. 1 Radfahrlatcrne u.
Pumpe , gr. Avfelwcinkrug,
8 Ltr , Frist . Druden str. 8,
Militür -Mantel , gefärbt,

schwarz. Manchester-Stofs
v. Anzug, neu. Ueberzieh.,
1 P . Hoien u. West̂ feld¬grauer Anzug, w neu,
2 Mil .-Röcke. feldgr., verk.
Fries . Eleonorenftr . 5. 1 r.

Wmlerüberzieher
gr. Figur , put erhalten,
für 180 Mk zu verkaufen

Maas.
Sckiersteiner Str . 10. 2.

MM i!.Mttojenanz.
wie neu. für 6—8i.. verk

Bobnsack Neuaaffe 24. ,
Wint .-Ueberz., aestr. Hose
u. Kiickenhandtüchcr zu vk.
Klemend. Ringkirche 4. P.
Regenmantel

für großen Herrn gut er¬
halten . für 100 Mk, zu
verkaufen. Maas Schier-
steiner Straße 10,

Verk. e. Mterpaletot.
Auch Tausch gegen einen
gut erhalt . Gummireaen-
mantel wird anaenomm
Krüaer . Römerbera 3. _
Gut erh. H.-Ueberzieher

bill. zu verk. Weinbach.
Blücher straßê 14,̂ Part ._

Ein aut erh. Ucbrrzieher
für 16—lSiä &r zu verk.
FuckS. Scharnhorstitr . 35.

Portier -Livree
besteh, a Mantel . Gebrock
Weste, 2 Mützen, zu verk.

Steiner Blüchervlad 6.

Für Postbeamte!
2 faft neue blaue Mil .-

Rncke zu verk. Dotzheim,
Wiesbadener Str . 68. Gth.

Kutschermänte
n. Anzüae noch aut erd.,
zu verkaufen. Frz . Becker
Weberaakse 8.
Neu. Lior .-Wintermante ),
neuer Livree-Rock zu ver-
kaufen. Diefenbach, Stcin-
aaffe 3. Part , links.

Steifer Herrenbnt,
s. neu. u. Mibe zu ver¬
kaufen Oranienstr . 6. I l.

36, neu, 1 P . Chevrecmr-
Halbschuhe, 38—39, neu,

,au  al Leitb. Aorütr . I“

2 Paar neue Schuhe,
lt erh , Gr . 39—40, vrw.
i verk. Näh. bei Wehl.

(ar . Fig .)
Duennng.

Braune höhe

Größe 38, lange
ztt.zu verk

Ruf

N. Sckinbe (26 u. 38).

(7%), il,-'Mi^ e

Gut erhaltene . . .
Msl-WOMtljEille

zu verkaufen. Anzusehen
Noonilraße 6. 2 lin ks._
Kontrollkasse

vollständig neu , zu verck.
PH. Hck. Marx,

Moribstr . 21.
Mandol.. Gitarre . Laute

u. Violine mit Etui z. vk.
Seibel , Jahnstraße 34._ _

Grammophon (Pater)
mit Platten zu verk. Wiß,
We rderslraße 10. 1 rech ts.
HLAhagUi-KMll
besteh aus Salongarnit .,
Umbau. Sulonschrank. rd.
Tisch. 4 Stühle , sowie 5fl.
Kristallüster (Gas ), in s.
aut Zustand , preiswert zu
verk. Händler verbet. n.

Ertliel.
Dotibeimer Str . 124. 2.
Hö!l-öllh."6kh!«szimmer

(neu) zu verkaufen.

^ ^ Heinrick^Sckm fer^
Bett mit Spriingr . %

u. Marr ., Nachttisch m,t
Marmorpl . u. Handtuch¬
ständer zu vk. Düringer,
Pbilivvsverastr . 24. P .̂ l.
Barscksofa m. 3 Stühlen,

Nußb., massiv, bill. Kahnt,
Fra nkenitra ße 17. 1 l._
CWnöl otopr Ditöön
für Wohn- ob. Sveisezim.
geeignet, zu vk. P . Weis
Morikitraße 30.

Turnringe . Bilder,

Herrn , ein

bei
div. a
Enacl

Näheres

massiv, billig zu verkaufen
Weberaalle  48 . Meuk.
Konservenschrank zu verk.
Roßbach, Sch ulberg 13. 2.

Küchenschrant,
eich, lack., Tisch, 2 Stühle,
Tonnenbrett , Wandbrett,
Handtuchbrett billig zu verk.

Menk , Welergasse 48.ein
versch. Büromöbel ein
Linoleumlänfer usw. zu
verkaufen. Dieb . Fried¬
richstraße 51. 2. Tel 58.
Besichtig, vorm. 9—12. _
'MvMMW

Mil .-Trikot-Hemde»,

Großer Posten

2 6HM!Wen
mit Erkergestell. Nickel¬
stangen mit Glasplatten
zu verk. Rnzuseh. 10—12
Uhr vorm, bei

Friedrich Marbura.
Neuaalle 3,

Eich, nef(I,ni«te Truhe
(1800) zu verk. Moritz-
jtraßeL.

"Im Auftr . Bal»,Wäsche

Stofs zu Bettbezügen.
elbst gewdbt, zu verk.
tähcres Bäuerle . Dotz-

76X150 cm. mit Schutz¬
blech. zu verk. Uhrenladen-
Schwalbacher Straße 49.

Tischtücher
verk. Gunter , Karl-

Reue Bettdecke

:humlea>
8. n. Militär-

rbetter . 1 D.-Winterm .,
eleg. bl. Kosrstmrock, , r.

pass, für

Schrvv.

' * - 1 — M
Seidenstoffe

PH. Beüer

4 Rouleaus , creme.
Wandubr . Wecker. 2 alte

Gemälde
„Larburacr " billig zu ver¬
kaufen Off . u O. 724

Averse SelgmSlve
Scknvarze mall Säule

...it Bcetboven . Büste z,
verkau>s-n. Bierstadt , bei

Antiquar.Wer.Alias
bill. Oranienstraße 22

WMA -SIVM
Schrittzäb 'er u. Lat. mag

bl . iiäiwrf ^ 24_ ?l L
WldWjlh. z.vk.

Wurf»* flQit tfflmft»  Q 1

Ein eiserner

UWW«

4 eis. Schaukasten,
1 Messing- „
m . gebog . Scheibe
u . diverse eiserne
Firm .-SchUder bill.

zu verkaufen^
Hehler & Schmitt,

Schiidermalerei
u. Lackier - Anstalt,
5 Bismarckring 5.

Schöne Theke
mit Marmorol . zu verk.
Näb. Burk . Kör nerstr . 6.

Llvlirerv
Glasschilder
Spiegelglasm.Rahmen

300x50
500x80
600x40
200x70

2 Seitenglasschilder
155x40

usw. äußerst preisw.
abzugeben.

Mehfer & Schmitt
Schildermalerei und

Lackieranstalt.
Blsmarckrlng S

Em Eleitrisirr -Avvarat.
schmiebeeii. Kleiderständer,
Waschmasch. (Polldamvl ).
2 Wasckbütten wegzugsh.
abzugeben. Zu erfragen
Telephon 4399.

Dchwingschiff-
u. Rundickiis - Maschine
oreiswekt zu verkaufen.
Gefl . Osferten u. T. 723
an den Tagb l.-Ver lag.

ea. 20 Stück Brtttederu
AuSstellgläirr zu verk.
Tavezirrer -Geno ^rntckafl,

fast >

ohne

für
Sobek
masch
Hörer,
malm,
>we:
eilsoi
Lisi»,
Slrtife
Eilbei
Kondi
sckait-
»nzui
1 bis
Lauvl

zu vei
and.
schloül

Ei>
. ve
ML

tnr

21
G.,

_tfc J
billcr

(it
zu ve
Me,

Ei,
neu. ,

-z L,Mr
Sb

toeih.
>uge bi
Adlers

Ki
mit ei
pult,
b Hi,
Ctr-iß
Fast

L_vk.,
Ost

kr li
Dlattc
Kii

und
«it 3
®umt

Bleich
Lahr
8U bei
öellm

Dilitc
bei

llaße
Fghi

0U be:
frrmi

6tü
it v

»erf
tibftre
Fgh,
ICi
luchk

tt. Sc
d-rk.
We

!?u.
^ttoirtu

§t.

^chrai
5tt bc
<Kaier
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Lederstanze
Kr Handbetrieb zu verk.
x . Lenold. Friedrich-

Waschmangel
sow. verschied. Gaslüster
a. eis. Bettstelle zu verk.

Krlsckienbach.
gtzolfstrnße 6. Mittelbau.

Krautständer . Eicken,
Wäschemangel u. Phönir-
Palme zu verk. Wieland-
firaße 12,.Zart . r.

Laterna magica,
Puvven ituben. -Küche und
Bupvenmäbel zu verkaufen
Mi'terncr Straße 9.

Schaukelvtcrd, Puvven-
Stubc, -Küche, -Sckiaukel

verk. Horkstraße 27. 3 r.
vrodes BlpsllhW

mit Einrichtung u. Elek¬
trisch z» verkaufen
^Mauritiiisstraße 11̂ ,2.
tzlr. einaer . PuppenhauS,
Kuppe. Laterna magica,
elekir. Lampe. Zither zu
tgrf. Mosbacher Str . 26.

Zu verlausen ein
BA;p.' Möegeslhin,
ohne Kummet , jedoch mit
2 wafkerdickten Decken,

ei» eisernes Gartentor
mit 1-Eisen. Pfosten für
Sartenzaun.

Ludwia Trvder u. Eo..
Dotzbeimer Str . 11.

Kupee
fast neu. sehr leicht, aus
Gummi, sowie ein Kuvee
ohne Gummi zu verkauf
ildo fitraße 6.

Karostcrie
für viers. Auto, eine
Hobelbank. Wiener Kaffee¬
maschinen, Pat . Mever-
horer, große Fleischmahl-
masch., Brotschneidmasch..
zwe: Porzellanbecken fürBissoir, Messcrputzmasch.,
Eismasch. u. a. Gebrauchs-
Artikel, sowie diverse
Silberlachen für Kaffee-,
Konditorei- und Wirt-
ickastsbetrieb abzugebcn.
»nzuscb. nachmittags von
1 b,s 4 Uhr. Fr . Kricger.
Laustbahnhof.

L MemasMls
zu verk. Evt. Tausch gegen
o»d. Artikel nicht ausge¬
schlossen. Näh. A. Tetzlafs
Destendstraße 20. 2.

Ein elea. Landauer
zu verkaufen bei Julius
Wilhelm,. Wehen.

Motorrad , 2 PL.,
G., fahrbereit , zu ver¬

lausen. Schneider, Elt-
villcr Straße 14, Hth.

Ein (tzeschäftswagen
»u verkaufen Herrnmühl-
aasse 5.

Ein kl. Leitcrioaacn,
neu. zu verk. Herrnmühl-
Lasse 5.

Kindrr -Sib-
u. Lieaestiagen zu verk.
Wellrivitraße 51. 2 l.

Elea. Kinderwagen,
»ctR. neu, vrciswert ab-
Mgeben bei Christmann,
Adlerstraße 26. Htb. Part.

Kindcr-Svortwaaen.
aut erhalten , u. Schreib-
tnilt, billig zu verkaufen
b Himmerich. Rheinaauer
Ztr-rße 15. Stb . 1. St . r.
Fas» neuer Kinderwagen

zu vk. Buhl , Weitendstr, 6.
Gebr . Kinderwaaea

iur 120 Mk. zu verkaufen
glatter Straße 11.
Kinderwagen

jebr gut erh.. verkauft bill.
Mwalbacher Str . 21, 2.

Tomen-
und Herren -Räder

wit Torvedo-Freilaus und
Gummi billig zu verk.

Trauaott Klauß
Neich'tr . 15. Tel . 4806.
Fahrräder , wie l starkes

Mschäftsrad m. vr. Bereif,
fu verk. Rudvlvb u. Roth,
Lellmiindstraße 29.
Mhrrad m. Gummibcr ..
Diliiär - Mantel , sowieGrainmovbon m. Pl . billig
ja> verk. Bickel, Walram-
Laße 20. Htb. L.̂ Stock._

Fahrrad mit Bereifuna
M verkaufen. Grüuthalcr,
!>krmannitraße 3.

Altes ftflpüT
ptt vr. ffiummif-ereif zu
W . I Dernbach Well-
llbstrnße 55 ^l reckts._
. Fahrrad mit Bereifuna,
M sci»ön.. zu verkaufen
Mcheritraße 6. 2 r.

5 Schlauch 128X1 V4) zu
^rk. Rcifenberger . Feld-
L!aße,i5 .,Bdb . 1. Stock.

Brotmaschine,
Ml, verschiedene Bilder
Ottomane und 1 Deckbett
R verlauten . Röttinacr.
Ŝ heimer Strafe 10
^L-t̂ Anzuŝ ,v. 9 Übr erb.

2 Crfcn. Schilder,
r ^ au&ft., Einsäum .-Rohr
“tt Verl . Stivvler . Rhein-
ldruer Straße 14. Part. l.

Dauerbrandofen
Funker u. Ruh ) aut erh..
für 80 Ml . abzugeben.
Grünig, _ Friedrichjt r. 45.
Daucrbrand -Oscn. f. neu.
reich vernick. verk. Lendle,
Weite  ndstra Ke 37, 2 r.

Drei neue Oefen
zu verkaufen. Grether,

1 gr. u. 1 mittl . Wurm . I
bach-Qken zn verkaufen ^
Scharnhorstftratze 25. 1._ b

Küchenherd, aut erh.. L
bill. zu vk. A. Bernhardt , r
Helenenstraßc 14. V. 3. »

Fast neuer c
Küchenherd (n

mit 2 Brat - u. Backöfen, 3
2 Wärmeschränken, neuer e*
Herdschlanae. event. mit 1
Boiler , zu verkaufen

Schöne Aussicht 28. a
Küchenherd -

gut erb.. 60X110 . zu verk
Nagel. Rümerbera 12. $

Ofenschirm f. Laa. o. Bür J
zu vk. Oranienitr . 24. 3.

Beleuchtungskörper,
Lüster bill. zu vk. Fischer, s
Wilbelmstraße 8.

Zuglamve lMajolikaj , »
evtl, für Elektr . Machen-
beimer. Helenenstr . 31.2 Lüster;
fast neu. kür Gas und S
Elektr.. billig zu verkauf.
Kavvler. Mickielsbrra 30.

MH»Mtel '
3flam., Pendel . Zuglampe,
Wandarm . alles für Gas , V
Friedensfcckrikat, zu verk. L
Soniienbcrg , Wiesbadener »
Straß - 15. 9—3 Uhr. i

Schwarzer Lüster|
für ein Kleid u. 1 langer n
weißer Tibrtvclz zu verk. £

Sckimidt. m
Kavellenstraße 3. 2 St . &1

Zarmia. Gasliister . m
Melfina div. Olaslamvrn ^
u Lilivut -Brenner Oel-
Bcbälter . dass. f. Kolonial - ^
waren , z» verkaufen R

Elneisenaustr. 11. 1 l. __ "

AvlvbelellWW z-
7tcil.. in Messing, zu verk Jf.
Teblafs Westendstr. 20. .2.

Waaen-Laternen , v
Gummi - Fußmatte , Bock- —
kiffen zu verk. Wepgandt . ,
Emser Straße 10. '
Drehstrom - :

Motor
10 PS., 220/380 Volt, mit *
Kupferwickeluna sofort zu
verkaufen. Be

Gewerkschaft „Franz " . £
Diedenbersien lTaunusk . '
Werktisch. Säulenmasch .,

Werkbank und versch. Ge- w
stelle zu verk. Schramm . D
Sckubacsch.. Ratbausstr . 5. in

Ein Büroabschlnß. A
ein Fahnenschild zu verk. ^
Srerobenstraße 19. 1 links.

Frisch geleerte gute —
Stilckfäsfer M

zu verk. I . Lenhard Wwe..
ElSheim/Iugetheim.

Gr . Krautfaß zu vcrk. i
Karlstraße 31, Part . r . "

2 aroße Kisten fr
«. Schlitten vcrk. Machen- r
beimer. Helenenstraße 31. 3

Größer ^- Posten r
Kisten (

zu verk. Näh. Göbenstr . 2. V
Einiae Hnnd -rt

öfinspotfliften\
versch. Größen , abzngeben.

Dittmann u. Eo..
Nikolasstr. 7.

2ll fast neue UW~c
Stück 4.50 Mk.. zu vcrk. dc

Westendstraße 15. P . l. ft
Zirka 14 Meter ' J- Gartenaeländer B

kl.20 hoch!, zu verkaufen
Serrnmübla . 5. A
WLM .lang.Mel^
ecfii Kuvier . für 110 bis
220 33. So ., b. K. Nchring.
Bierstadt. Moritzstr. 5. P.

Eine HnndehUttr. ,
fast ne», zu verkaufen t0
Herrnmüblaaffe 5.

ZieaenstaN. A
verschließbar. Boden defekt, w,
50 Mk. Sonnend Str . 24. —
C Händler -Berkäufe J

Mehr. 5. KWserhMe
silbergr. m. Stehohren , dar.
2 dresi., 1 reiz. ll. <pi chen,
I wach'. « irevale -Terri r.
1 jg. Foxterrier ios. zu verk.
Gütlich, Rheinstrabe 60.

eiwen, kunstvolle? Pracht¬
stück, bervorraaend schön,
reich geschnitzt, vreisw . vk.
Rosenkr anz, Blüchervl atz 3.

Krack u. Smokina»
neu. zu verk. Kritschgau,
Moritzstrabe 20.

Elea. dunkel-lila seidene
Sportjacke

Größe 46. billig zu Verl.
Seivo.

Eleon orenstraße
Damen -Mantel

kschwarzl. woll. Svortiackr
mit Müde . n. Schube Gr
36—87. zu verk. Saselau

W8 lleirie Figur.
Sehr aut Winter -Ueberz..

i« f. Auto-Fahrer
>ll. dunkelbl. Wam!

Arbeiter!

Icklssrimmer

Möbellaaer.
4 Bärenstraße 4.

Schlafzimmer
Roßhaarmatr ., drei
:L  Waschtischu. Kon-
Sofa , vol. u. lack.

i,  vollst .. 1—1Yi-  u.
f.. Kom.. Tische u.

erplatz 3.

8^ leiderschrLnke

zu verk. Schorndorf,

Schlaf¬
zimmer

mit 1—2« u. 3tür . Spiegel
schränkenv. 1100—6000 M.
eleg. Speisezimmer, moderne
Kücheneinrichtungenin all.
Prei ?lag., Bü etts, Vertikos,
Äleiderschränke, Spiegelichr.,
Küchenschr., Bücher chränke,
Schreibtische,D.wans ,Tische,
Stühle , zirka 60 Decken in
jed. Preislage, Pateutrahm.
in allen Größen, Matratzen
in Seegras, Kapok, Roß'
haar u. a.

Mbel-Mer
Wiesbaden

Wellritzstraße 51
Tenphoa 3246.

lischt , hochh. vollst. Bett.
sch. Kleiderschr., Chaisel.,
versch. Stühle , Spiegel m
Konsole. Waschtisch, Rocht,
tisch, groß. Sofa , L>Tisch,
Bilder usw. sehr bill. zu
verk. Schwab. Druden¬
straße 7. P art.

Zwei egale Noßh.-Matr .,
3tcil., sofort billig zu veo
kauf. SLwrndorf . Helenen«
straße 3. P art ., Laden. _
2 n. egale 3t. Roßh.-Matr.,
vcrsrellb. Krankenliegesbuhl
mrt Plüschbezug sehr bill.
Schwab. D rud enstr. 7. P.
3tcil. Roßh.-Matr .. Bert ..
Kleiderschr.. pol. u. lack.
Kom.. Waschlom., Tische,
Wien. Schaukclstuhl. versch.
Brlder bill. Schorndorf.
Sel enenstraße 3, P art.
Kücheneinrichlung

natur lasiert , bill zu veri.
Rosenkranz. B.'üchervl. 3.
Neue, hochmoderne, echte
Pitschkühe, runde Form z.
verk. Ecke Hellmundstr. und
Hermannstr. Laben, Pcter.

Karbid. Karbld-Lamven.
K-affecroster, Gas -Lamvcn.
Brenner . Zpl.. Gli hkörper,
Gaskocher. GaS-, Brat - u.
Backhauben, Badewannen,
Badeöfen. Zavfhähne und
Gortensckilänckc z» verk.
Krause, Wellrißstraße 10.

Mr Brautleute!
Schönes neues Schlafzimmer, nußb.«lack., nur 1150

moderne neue Küchcneinrichtung, pitsch-lasiert,
irk, Bett - Tisch- und Damenwäsche billig zu

Billig zu verkaufen:

MWA ]
Kleines

gefchäst
zu kaufen aeluckit.

aeiucht.

Perlen
Hoden Pressen.

SDniilM
lind Munanti
sucht Liebhaber zu guten
Prei en zu kaufen. Ofs.
unter v . 718 an den
Tagbl.-Berlag.

«le
tn

©oll), Mern. Bronze
sucht Liebbaber. Ofs. u
U._ 708 an den,Tagbl .-P.Fulhs-Knjlo.NnteM
zu kaufen gesucht. Angeb.
an, Beck Herdcrstr. 3. 3.
BeiMWsTMW

zu kaufen ges. Schneider,
Gdbenstraße 4, 1 r._

SKleidern
all. Art Pelzsacki. Wäsche

Sckmbe niw.
-"'«ft tu a" "-<>ö-s>tt. Breis.
Frau Stummer

Neuaakke 19 2. Stack
" Televbr» :ct;u

M 'en - LMmelmelOer
Wäsche. Gebr.-Geaen stände
aller Art kauft höchstzahl.
Fischer.̂ Adolfjira ße 1. 1.

Gut erhaltener Anzua
für I8jä&r. zu kam. «es.
Nagels Gnci senauitr . 2t . 2

MW" »kaufe IM
aut erhaltene Herren-
Damen- u. Kinderkleider
Kr. Pius Schneider Ww.
Hochstätten strafte 16. Lad.
Gut erh. Hcrrenkleidcr

zu kaufen «es. Kritschgau.Mon tzstraße 20
Militär-

u. alle Herrenkleider kamst
chftzadl. Nürnberger,
agemannstraße 3S. 1.

Herren-Regenmantrl
kGrößc 50) zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. E. 712
an den Tagbl .-Verlaa.Lonpee-m Melosser
Fiber oder Robrv 'atten.
zu kaufen gesucht. Off . u.
L. 722 an den Taabl .-V.

WwÜtZe

NA.

zu kaufen gesucht. Off. unt.
11. 144 an Ta .bl.-Zweigst.

Mte

französische oder englische,
ani liebsten farbig, sowie
alte Standuhren in Bronz.
oder Bronzcn -Beschlägen.
Preis egal. Off. u. L. 687
an den Taabl .-Ve rlaa.

Sammlung oder mite
Einzelmarken von aus¬
wärtigem Interessent , w.
am 26. Oktober in Wies¬
baden ist. zu Liebhaber
vreisen z» kaufen aesucht.
Gefl . Offerten u. F. 721

erlaßan den Taabl.-Verlc

Arzt
sucht mittelgr . Instrum .-
Tisch. weiß, mit Glasvl.
zu kaufen. Offerten unt.
L. 719 an d. Taabl.-Verl
MKSII-AWM

zu kaufen gesucht. Off. u.
I . 703 Taabl .-Verlaa ._
W!« l-K« ÄWe
für mehrere Verkäufer w.
gesucht u» gegen Barzabl.
abgebolt . E. Pfuhl . Frank¬
fur t/M . Marbach wea 352.

HMMM
zu kaufen gesucht.

Möbelhaus Fuhr.
Bleichstraße.

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberqcr,

Wörthstr. 17, Tel. 772.

Pnvatm . k. alte, wenn a.
zerbrach. Schreibmaschine.
Sckialler , Blüchc rstr aße 46.

Fernglas
>eiß ad. Görz , Prismen¬
glas gesucht. Angebote u.

S . 718. Taabl .-Verlaa ._
Brief »»arkenfamml.

wder Größe , einz. Marken.
Briefe kauft Seidel , Iahn-
straße 34. Telephon 8263.

Zu kaufen aesucht:

Phonola,
Pianola

od. Mignon,
am liebsten in Pano
oder Flügel eingebaut.
Gefl . Anaeb erb. an

C. Rau ,
Hotel Kaiserbad.

für Klavier , mit cntsvrech
Notenrollen z» kaufen gef
Te ßlakk We itend str.

zu kaufen gesucht. Ludwig
Flick,  Eltvi lle a. Rh.

Piano
gcnen Kasse sucht
Möbelh. K Kannrnbera

Hellmrindstraße 17,

pmno
besseres Instrument , von
Privat gegen gute Bezahl,
zu kaute» gesucht. Frau
Klein . Bertramßraße 23.
2. Etaae.

Piano
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Lilli Schaob. Ober-
Ingel beim. '

Das Möbel-An- u. Ber.
kaufs-Gcschäst von Peter
befindet sich nicht nur
Hermonnttraße 17. sondern
auch Ecke Helhmund- und
Hcrmanustrab «.

Mr MslWllle
zu kaufen gesucht:

2-3 Pianos
im Preise bis Mk. 2500.—
sowie

Flügel
bis Mk. 6000.—, nur
bess., tadelt, erh. Instru¬
mente kommen in Frage.
Angeb. erb. a» R. Schulte,

W lhelmstraße 48.

mm  oder Flöge!
zu kauf. ges. Schrütl . Off.
Neuina nn. Mo ritzs tr . 37. 2.

von Karl Kannenbera ir.
befindet sich iurmer noch
Walramst raße 17.

Großes

zu kaufen gesucht
Kristall-Palast.

sofort gegen gute Bezah¬
lung zu kaufen aesucht.
Off. mit Preisana . an

Fr . Voael
Bleichstraße 15,.

Sämtliche
Spielsachen

Eisenbaün., Dampfmasch..
Motoren. Kino, Laterna
magica, Akkumulatoren.
Puvven . elektr. u. mechan.
Ävvarate. Grammophone,
Geigen. Zithern . Mandol ..
Gitarren , phot. Apparate
usw. u:w. sofort gegen
hohe Bezahlnna kauft

Matten,
Gr abenitraß e 9.

Svielsackien
für Knaben und Mädchen
zu kaufen gesucht. Off . u.
W. 60» an d. Taab l -Verl.

Schaukelpferd
u. Puppenwagen z. k. ges.
Off. u.,Z . 690JEo3&I.43erL

Näümasch. zu kauf. aes.
Kriener. Fran kenstr. 22.
Fahrräder u. Nähmasch..
w. auch defekt, auch Ersatz¬
teile km,it Rudolph u.
Roth.,Hellmuildsrraßc^29^

Fahrrad ohne Gummi,
Kleid, «nt erb., dunkelbl.
od. braun lGr . 42—44) b.
Herrschaft zu k ges. Lnur
Datzbeinier Str . 17, Gtb^

Mitte!
gebr., noch gut erhalten,kaust
Frin ; z-ecker, Wwergas se

MehrereHcheiijsüMsseii
neue oder aut erhaltene
gebrauchte, zum Heiz, von
Fabrikräumen zu lausen
gesucht. Anaeb. an 1366

Heddern,eimer
Kuvkerwerk Gustavsb urm

Gebrauchter aut erhalt-
Bügelofen

für Kohlenfeuer zu kaufen
gesucht Offert , u. N. 699
an den Taabl .-Verlaa ._

Dampfm ., AN
Lokomobile Motore sow.
Masch. u. Ävvarate aller
Art auch aanze stillacleate
Betriebe kauft

C. Kühnrich Heesfeld.
zurz . Hotel Ein vorn hier

Mmestmg. AlttWsN.
ZW Md Blei

kankt stets Mi Häuter.
_FriedrichNraße .̂10._Mmetüll, Mupser,
Zinn Blei kauft stets

Gelbaießerei Becker:
Frankenftraße 5

II
auch unbel . GlaS . zu kauf,
gesucht. Gefl . Angeb unt.
F . 709 an den Tagbl.-Bl.

E.erh.MlhiMii.
M8.ca.2su.59Lit.M.
(z.3.50u.5.)Mrd.d.8es.
Md.Mll.MMMs.
Schwalb. Str . 57. Tel.6246

Gutes Fahrrad
mit Gu 'nmi zu kauf. ges.
Fischer, Adoliitraße 1. 1.

Kaufe
3»Wsle»Wsell
Lumpen, gestr. Woll-
lunipcn, Ncutuchabfölle,
Eisen, Metalle , Hasen¬
fette «. der l.
FmliB.Kleres.Wme.

Wellritzstratze 89
Telephon 1834.

AusaekärnmteHaare
kaust Brodtmann . Haar-
bdl.. Rbrins tr . 34, Gth. 1.

gmr fouft
siraße 6. Nachm. 1—5 Uhr.

Laufe goldene und silberne
Uhren, Brillanten , Bestecke

sowie div. Gold- u. Silb rsachen zu zeitgemäß. Preisen.
M. KraSnobo: Ski, Uhrmacher, Bleichsir. 28.

Brillanten,
Gold» und Cilbermünzen. Besteke, Leuhter Aufsätze,
Saschenuyren, Armbänder» Ketten, Brconstifte, rem
Platin, per Gramm bis Mk. tan» .

Zahngebisse
in Kautschuk und Gold kauft zu zeitgemäßen

reellen Preisen

M as Rosenfeldillllllstr. 15 Gegr.1898. MflhlM 398!.
tt'«> allerdöehztvn I'rviss vrrivlvn 8ie bei iniriiiraltaZahngebisse,
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kantsca.
gefasst sind. Ich zahle per Zahn bis Mk. 4,90.

KÄrbS 88  bedeutend mehr.
Für Holzbrandstifte bis 75 Mk.
Platin 55 Mk.

L . Großhut , Wagemannstr . 27 , I.
Bitte genau aut Nr. 27 , 1 . Stock , zn achten

Brillanten, Coli- uni Siltaaata
Reglecke, Autsät/.e. >crvioe, i' fa iJsc .i., Zahngebisn

Stummer,KXLlätkauft zu ailer-
kfichst. Preisen

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

kaust jederzeit zn hohen Pr isen
Luftig, Zaunnsstr . 25.

Telephon 467N

8,lasschrib» von Fensternn. att.Bildrrn über 28x 40 cm
groß, kaust stets in jeder Menge zu höchstem Preis.

Meyer, Steingas ',e IS. Telephon 2438.
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Sgut«Creise tüfammlnnaeBWir zahlen
- _ark8H . _
Philipp Kosnck e . Co .. Berlin C *

3u Sen MHWen Mn laust
von Herrschaften:Damen.. Herr.. U.Kinder-
Kleider. Schuhe. Gamaschen. Milltärkleider.
Pelze . Weihzeug. Pfandscheine. Uhren.
Ringe , Silber » und Goldsachen. Bestecke.
Leuchter sowie Gold» und Silbermünzen.

Komme« Tie und Überjeugen Sic sich.
Postkarte genügt, komme sofort . Streng reell.

EduardHeesen,Wagemannstr.21.

MösilSe Saijei
ieue Vormittags >Kurse.leue Vormittage

beginnen. Schnelliördernde
Methode. Monatspr . 12 Mk.
Off, uni . N. 72» Tagbl-.Verl.

Foneersatlou allemande
uu anglaise en öehsnge de
eouvcrsation franvalse . A.
C. Rohst. Lo reley ri ng 10.

Erf . «. «rfinkl . Lehrerin,
der eng!, u. franz . Sprache.
20 I . Ausland , bat noch
Stunden frei . Zirkel usw.
Oran ieustr aKe ll . l.

Enalischer Zirkel
>ür j. Mädchen aus aut.
Fam. die lick im Engl,
rervcllk. möchten Anfang
DienSt . u. streit , v. 9—10,
Fortgeschritt . von 11—12.ko ». 18 Mk. Cff . U. 684
od. Näh. Tagbl .-P erl , Kr

I' riv .. Uut >rr .k. Frwa >-bsene i
ll. H. Frings, Rheinstr . 63, 1.
: Hause Uestaur . „ Wies**I
Grollte Erfolge ! beg .jederz.

Fahrten
Iin« Unbesetzte, sowie An
fahren von Ko. ...ob' en u. Koks
Der ftederroll« - werden
prompt erledigt.

d.  Ichermrilv.
16 SKauerocffe J6.

Rund - nnd Zierschrift
«nt . Gar. d. sich. Ertotse«
l . d. schlecht. Handschrift.
Popp ., amerik . u. Hotel-
Bucht ., Kechn ._ Tel. 8027-

i im besetzten u. unbesetzten
Gebiet, foro. Anfahren von

!Sols . Kob en. Koks per
stederrolle w. prompt bei

Hüte
w. schick u. dillia aarniett

Siegler
88 Weberaalle 38. ....
Tückit. Dclmeideiiu

ompf. kick im Nruuniert ..
sowie im Umänd. von eins,
sowie e!eg. Damen- und
Kinderaarderobe . Weber.
Sermannstrake ..HLJL_

Perl . Weiststickerin
t . sich. Bertram st r 18, E

100 Mk.

Waschsra» «. n. Kund. an.

Diebl

Funae Dame wünscht
französische

Off , u. W 721 Tagbl^ L
Anfanas -Unterrickt

im Klarierspie ! wird er-
teilt Rinne Sd,walbacher
Strafte 10. Part

kauft Jedes Quantum
►Webergasse 10, HERZIG, Webergasse 101

SelMSSMlmW
nach bew. Methode erteilt
Clara Dchrödcr-KaminSkv
WÄluter Str . 12. 2—4

Klaoier-Unterricht .
ert . itaatl . gepr. Lehren ».
Nab . Tnabl .-Verlag._ !J>

Vtolln- «. Klav..Nnterr.
w. nrdl ert . UebunaSsim.
vooh. Dotzb. S tr . 5b. 2 St,

Selliimndsträbe  » 6, tztchL
id WLM

zahlt ia. strebt aelun^
Kaufmann kür Vermifitz
einer aut . Dauerstellung
Selb , ist gebürt . WleSbad.
geriet 1918 verschüttet i„
frauz . Gef., w n. SIotb=
afrifo verschleppt: verfilz,
über vorzüal . faufmän».
Krnntnisle . ist redege.v. ^
von repräs . Erscheinung
Offerten unter U. 719 ojden ? <mb' -Ve rla g.

mm
IS . Krickel. Gardinenspann ..

Svez : Stärkwäsche.
Del. 3830. ^RüdeSbrimer Str . 30.

Bügelkurse erteilt
irden ardl 7kea» Bendee.
He li mur>dklraftêöü_ 2J KJj

Tanzschule
W. Srrrinena n. Rrau.

ttzlear. 1904.) Unterricht
zu ieder gew. Zeit , auck
Sonntags , bei mäk- von.
erteilt W. Serrmann u.
Fr . Scllmundltr . 16. £>8,

Atter Speicher». Heller- u.
Manfardkram sow Visen,
Lumpen, Flaschen «s» .

sauft Miller
Mo nergas e 18,  Hth . 1.
Kohlen. Kok». Umzüge

alle ÄranSvorte fahrt bill
Senkbeil . Wer derstratze J0

Tücht. Dentist
übernimmt noch technische
Arlwitcn. nur für Zahn»
ärztek Garantiert , prrma
Gold-Kautschuktechnik. Off.
unter K. 721 an den
Taabl .-Verlag

HmMöslhe
sowie jede andere Wäsckx
liefert in tadelt. Ausfuhr.
iNeU'MsAei'L.Nstsn
Sckarnhoriistr , 7. T. 4074.
Annahme-Stelle : Wellrrtz.

strake 13. Laden
SllldlllSllMMsrei.

WSscherel
übernimmt noch «.«itche.
Eig. Bleiche. ScharnboNt-
iirake 25, Part , r

Für alle Spielsachen
gut erhalte« , Cisenbahuen» Tampfmaschinen. Kino»,
ele' tr . Motore . Photoazparate , Grammophone zahle
hohe, Pieis ! Oss. unter »l . 716 an den Tagbl.-Verl.

Platten
t und Walzen

laust zeitgemäß

StouvArrijiklo- Schule (Jabelsbergcr.
p  Unterricht nach dem

/ -*# # />  Origin .-System Oabds-
/ fl . 7/,oLsW\  berger . (Leicht erlernb .,

ältest -, verbreitetstes u.
leistungsfäh . deutsches Stenogr .-System .)

Montag , den 20. Oktober , abends 8 Uhr:
Neuer Anfänger - Kursus
in der Kaufmann Fortbildungsschule , Dotzheimer
Straße 9. Honorar 20 Mk. einscliließl . Lehrmittel.
Meldungen bei Beginn d. Kursus im Unterrichtslokal.
Stenographen - Vercln Gabelsberaor . E . V-

Reparaturen 5lßli
A. < . . . . . . .. V ! i*SJT» « 4Mu .A'hoff » *»!« >an Grammophonen und

Musikwerken, Fahrrädern,
Kinder-Waaen . Näh mosch,
usw. nxrden .fackaemäk u.
bill. ausgeruhrt . Ersatz,
teile au ° Laaer . Trauaott
Klauft. Meckan.. Vlcich-
strake 18. Tel . 4806.

empf. lick z. Ausbejsern v.
Wäsche. Dam .» ,u. berren.

!klcider zu maß. Preisen.
Cff _u. K. 712 Tagbl .-Perl,Bügelwäsche

iMMll'haMaschell

^ -Zimmettnann « ^ fl , , -. o,

[ WtgMe )
Weinstube

von i. skach'euten sofort zu
pachten aesuckt Oiferten
unter W. 142 an Tagbl .-
Zweiaftelle Biswarckrina

WMjl
Institut Worbs.

Priv .-Sa ulr m. kl. Kl. f.
Sina ên. Unttrr . b. Olnn' it.
u . Plcalanft Borb.-Anstalt
a . a Schul , u i 'itli *-cot.
Slvfn o 7. I an . Mäd b.
v.-erd. vriv . o. l. Gr vorb
Svrachlrhranst . a . s. Au?l.
81 tbft. in a. 5)ch. b. cb Kl
einkchl. Sämtl . Priv «llnt
a f.  Drimcii . Ferienkurs,
ftmtbild -Unt. Leiter : Ed.
Worbs . 3inb. d ObrrleHr .-
Zenan . Adelbeidsirane 16
Eiuaana . Oranienstr . 20.

Arbeitsstunden,
Verbund, mit aründl . er-
kolar. Nachhilfe f. schwache
Schüler all böb. Lehranft
w abaeb. durch erfahrenen
Akademiker mit Prima
Rcfrz . Sonorar billia
Off , u. M. 79K_£ avbL«J^

Motbematik -Nachhilse.
erteilt Obcrsetund . billig.
Offerten unter ?r. 724 an
den Tagbl .-Perlaa.

Mainzer Pädagogium
Mainz, Fl 14

Kais.' s>r !edrichstr. 25.
Vorbild , s. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag.-u.Abendkur>e.
Ang. 1917 U. »tfht. 1918j
bestand.sSmtl. Schüler der

SÄ * BsWW
erlangt, nach kaum l jä!:r.
Vorl>cr d. Etnj .-^ reiw.»
Zeug«, u. die Reife für
Öbersekunda. Prvip . srei. ^ .
Tprechstdn. I !- ' /.>Uhr. «

ssernspr. 3173. «

Meisterkurs « in Gesang : Tenorist Fredy Basch
vom Nass . Landestheater . Violine : Frau Betty
t.  d . Bosch , Schülerin von Sevcik , W Wolf,
I. Konzertmeister am Kurorchester , und Max
Pascha , Kammermusiker am Nass . Landestheater.
Klavier : Dir. Franz Schreiber (Schule Liszt und
Busoni ). Anm . tägl ., Sprechst . 11—1 und 6—0.

I Brieftaschen. Porten,,
lu . alle Lederwaren re».
I wir neu. Ed. Weimar,
i Dedanvlatz 9, 1 reckitS.

wiid ft ttz ana. S -'llmu>!d-
ftr SS Stb. 1. K^ LrndtL

Büglerin .
sucht halbe Tage z. bügeln.

Ta. chl.-Ber lac.. > e
Krifeufe

.n. noch in Saufe .wunden
an. Minor, ftr icdriMr , 87

Gesang - Unterricht»

Nähmaschinen
udrr Art revari -rt / ach
gcmäü unter Gaiantie

Nudstvb u Reib,
vormals A. Rumps

Meckaniftbe Werkit .itte
§nv » oi.d' tr 26 4^88
Nähmaschinen
rep. u. Gar .. Rea i. Sans
Ad Rumvf . Mechaniker

Moderne Frisuren
!l» Ondai. ab 11 Übr in
eigener Wohn., 1.25 Mk

^^ghastroße 86. $ ti|,. _L—

300 Mark
aeg. ante Zinsen u reich
Eidierhru zu le,h. gcfuch
Off, u. D. 726 Taghl..^

Wrr leihi einer s-bwei
oescliädiaten Kr ie-' erS frg«2080 AN.
qeaen monatl che Rüj.
zablimg und volle Hinten
für ein Gcfd'äfi . nur vo«
Privat ? Offerten Uiün

Äe ^ FAltT ^ ÄnA
Offizier a . D.

od. Herr d. Geseilsch. wüch
Mitmieter eines Landhaus«
im Taunus nahe Wies adg
sein u. sich bei kl. Obslknl.
tur o. Geflügelzucht beteiv
Beste Berpsl . u. Bed. wüch
gegetien. O'f. unt . U. 721
an den Tagbl.-Berlag.

KW MW
gibt für 10jährigen Jung«,
getr. Kleider u. Lchuhe zi
mägigen Preisen ab?
Gjchwend er, Bleichstr. 17,^Dame
hält Vorträge

Ondulation!
Damen , u. Serrenkriseur.
Manik., emvtieblt siai in
u. a. d. S . Eugen Wunder,
lich. MickelSb. 28. M. 2 t.

Singen ohne Anstrengung (loser Ton),
individuelle Stimmbehandlung-

glax ßueksath , Hofooernsänger a . D.
ttaiienthaier Strasse 20, 1. Sprechstunde 1—3 Uhr.

Taalaaklr . HL

~mrn \m
reinigt , repariert , regul.
billiml Schmidt, Nettel .eck.
jtraste 23.L3errstatt .^

, SchSnürltspfl.. Naaelvkl.Frieda Michel. Taunus,
strafte ist. 2. am Kodibr.

Studeutin
erteilt Naelrbilfe, besonders
Mathematik . Cff. unter
W. 725 Taabl. -Berlag ._

Erfolgr. Nachhilfe
ert. erfahr . Akademikerm l
f. gut Empfehlg. Gründl.
störderg. in all . Hauptfäch.
R chholen von versäumtem
in kürzester Zeit. Honorar
billig . Off. unter 8 . 677
an den Tagbl .-Berlag

lut Sdin l̂b^oi ! Uj«. MMMhAMifir» ftlcihcr Mäntel . Kostüme Ultk 0iUlltt . lUtvLitl .U. Jede Dame kann ihre Kleider, Mäntel. Kostüme
und Kindcrgarderobe schick und gntHtz. selbst ansertigen.
Dalelbst Zuschneidekurie f. Schne derinnen. Pa . Emps.
Zuschneide-Lehr-Aiisialt tz. Müller , Kapellenstr. S. Pt.

IC J

PmMMWisthMlllbeiteii
erikcken. Stopfen . Maschinennähen, Waschezu-

wertwn auSgrfuhrt . Getl.
Ausragen unter Z. 702 an
den Taa bl.-Aerla a.

Mi  BfßlfßT

M gibtR.Kleine.Luisrn.siratze 14, Stb . Part.
| ©»redyseit: 0 —7, Sonn«
tags 9- 3. Rückporto.

empfiefilt sieb den geehrte»
Serrsckarten für di

>Flicken, Stopfen,
schneiden, Weid»,

"°m Bein&Clara
Diplom -Kaufleute u.
Dipl. - Handelslehrer,

KIrch- 22 an dergasse UL  Luisenstr.
Einladung

für Damen mtd fern«
jeden Alters zur Teil-
nähme an unseren

Nachmittags*
and Abendkursen

mit beschränkter,
kleiner Teilnehmer¬
zahl , d. Privatunter-
rich t gleichkommend,
zum Kursugpreise für
den gesamten kaufm.
Vollunterricht , oder
für ausgewählte , ein¬
zelne Fächer , auch
Französisch , bei ein¬
maliger Zahlung für
die ganze , mehr¬
monatig .Um  terrichts-
dauer , nachmittags
zwischen 8 u. 9 Uhr,
je nach der freien Zeit

der Teilnehmer.
Ebenso finden ge¬

schlossene
Vormittags-Volikursa

bei mäßigem Honorar
werktäglich von 8 bis

1 Uhr statt.

Energ. Lehrkraft
nt. vr. fh’rf . ert. grdi. Nach¬
hilfe. Nachweisl. lehr aute
Erfolge. Mäft. Hon. Oss. u.
F. 677 au den Tagbl.-Berl,
KerMn Am

zur Rachtji.se und veouf-
stchtigung der Schulart eiten
bei 10 jäht . Mittellchüler ge¬
sucht. Offerten unter Z. 724
an den Tagblatt-Berlag.

Maschinennähen , Waschezu-
Buntsticken usw . erteilt

Fr«. Minna Schleucher
staatl. geprüfte Handarleitslehrerin.

AnSstmst und Anmeldungen Iahnstratze 26, P.

lanz-Lehl-MW Nilh. Wetze!

. . oie he*
vorstehende Winter -Saison
im Ausprob. n. Instand-
setz, der Heizungen . Näh.
Neugaike 22. Engelhardt.
MJi «*;--Ofensetzer

Gegr. 1898. Gegr. 1808.
Weitere Anmeldungen zu dem Wiederholungrkurje

nehme ich sreundi. entgegen. Einzelunterricht in allen
modernen Tänzen zu jeder gewünschten Zeit.

UnterrichtsscialHotel Union, Neugalle.
Wilhelm Wetzet, Bertramstraße 22.

in den Tagblatt-veriag.

Sprachlehr-Instilut
'Sauers Tanz- u. Turnsehnle

u. «Putzer Reichardt
wobn« Vllickerstrafte 38. 1.

lVo' lfartrg,nugl L̂_lHoIloDcn-9iepörfltur
wird gut auSgemhll

Illach  DeerobeniUL -jL-
tzrf«hreaer

Landschafts gärftier
empf. lick im Anlegen u.
Unterhaltung oon Zier -,

Mir. IS090.
Wer beteiligt s ch oder

übernimmt ein selbst.
| Unternehmen m. einem
nachweisb . Reinverdienst
von zirka Mk. 400!»0.—
jährlich ? Erforderlich
Mk. 16000.—. Gefl. Olt.
u. T. 710 an Tagbl .-Verl,

Suche mich mit 40 611
50 Millr an best, stleschöf,

über die Korme« der aut
Äekellsch., gibt Ratscklä«
für aefckmackpoll OüfTenbe
Damen - u. L>erre »bellei
bunci. Woknungsetnr.
spricht englisch und fram
Meldungen unter US.
an den Taa b .-Verlag,

Qui fournit cognac
frany., rum , arrak quant
cons. pourrevente . Offra
sous 6 . 715 bureau di
journal

Piano.
Sei Nenansch -fsuna !»

man fick verirauenswl
lastnst B-d.i en E. Tid "!
c«i.brnsireftd _ s^ Stri
Guterhaltener Fliia«

oder Piano
zu mwten event zu kauf
gesuchl Resiocnz-Teaier.

Pils. SIliKli
für Konzert, Ball, Kino ust«
frei. Osf. unt. V.  723 -
den Tagbl «Vert .̂

Abonu.. 3, Rang . Mittk
aeaen 2. Rang „-M«
cinzutauschen. PhrlrPvi
berastraste 49. 2 linU

Wohnung
von 6—a Zim. gegen ei«
3-3
nnu

im.-Wohn. zu tausch«
lucht. Offerten

zu beteiligen oder solcher D. 141 an  Tagbl .-Zwes
zu kaufen. Oktrrlen unter
B. 143 an die Tagbl
Zweigstelle. Bismarckr. 19.

Dame sucht sich mit

\ Obst« und ktzemiisraärtrn
Ai

de Beuyn & Haag.
Deutsch , Franzos ., Engl. |
wird ert . von staatl . gepr.
Lyzeums -Lehrerinnen mit
langj . Erfahr , im Ausland.

Adelheidstr . 43, Pt.

Hemmens 8SprachenFranzösisch
«nr Englisch &
30 iSchönschreib . f

Lckt . Stenographie I
Buchführung •

Schreib tnaseb . verleiht
Cbcrsetz .-Büro. Beeidigt
b. Gericht . Neugasse 5.  |

Adelhe.dstr. 33. Fernruf 6010.
Leitung : Carl-Wolfram Windschild

und Friedel YVlndschild-Sauer.
Lehrfächer:

Vornehmer , med. Gesellschaftstanz , Fantasle-
und CbaraktcrtSnze , künstlerische Gymnastik
Kallisthcnie ) Deutsches Turnen , ortbopäd.
urnen . — Eigene Unterrlehtssllc , Turnhalle,

Tennisplätze . — Spezielle Lehrkräfte.
Zu den im ' Laufe ds. Mts. beginnenden

Winterlanztxursen werden noch einige
Anmeldungen entgegengenommen.

i1

unter „lästiger Berechn.
Zuschr. er">rtru an WUH.
wortz. Gärtner . Jab »-

'l &emüjeiaiEi
werden in jeder Grütze an.

Ueferliat . _ . , „
;i!othgrr ber,Oim ;>enstr,.16

8tung!
Lrautschneiden

, wird prompt besorgt
22l !flLJL *d&.JULJ5M

| an einem sicheren Nnterneh.
zu beteiligen. Osf. unter
8. 72« an Tagbl.-Berlag.
10OOO Mk.

|iir Dergröcerung des Ge
.chafts von Privat zu leihen
gesucht. Oss- »nt. F. 720
an den Tagb'.-Berl.

erteilt <wünd?."^Unterricht.
Or f. u. G. 724 Tagbl .-Bl,

stzranzlis. prakt. Unterr.
für Angestellte, a. abends,
sicher förd.. cri . Dame , im
Ausl . gew. Saalgasi « 32.
2. Stock. Zimm er 5.

Zu unseren diesjährigen

Tanz-Kursen
Und noch einige Anmeldungen erwünscht, befand. Damen.
Einzelunterricht jederzeit, auch TonntagS. Watzer «.
Rheinländer in 2—3 Stund . (Auch moderne Tänze).*ÄS ®.Stoppet«.RM.*«Ä
Eisgang Ma «riti «»st ratze, weben « uimrr . tichlsp ele

Lelzr
werden nach der neuesten

Kaunnan », 3t I ., wünscht
mit Mk. S->,000

Beteiligung
an rentabl. Unternehinen.

IOfferten u. 0 . 721 an den
Tagbl.-Berlag

SKebe nmgcarb . Klaren»
tbaler Srratze  4 . Dtb. 1,

M . me.
Stagen

Wer gibt rin , .

Mmezisti. s!>
im Mittelpunkt der Sta
gegen freie Miete . O
ü. U. ,716 nn b.. TaablL

Klnder-Astrachan inantü,
sehr gut pass, für Kind ^
zu 4 I ., geaen Puvv«
wagen, zu vertausch., A>
L 707 mOen _ Tagb.̂ ,»Wo kann Dame tafil“
2 Std . ungestört

Klavier üben?
Ost, u. E. 721 gag &y
Sucke für m. 19!. Toä

eva zum 1. Avril f
Mai 1020 freundliche S1
nähme für Y* Jahr tit

Pensionat

Mi

h°t

D
iwii
tcor
in i
und
snr
buhe
©DU
bin ii
inirb'c
Pri»

zur
usw.
fe&üibe»mit
stiäcisuJ

(butt
Peri.
stod.

Iran

W Mlhllber

früher französische Schule,
erteilt wicder Nnterrlch» in
Konperfotipu. Grammatik,
Literatur . ^ ^Mavame X  S »hrt.

(5mfet Str . 15,
Den fion Gr andvaL

AüüM' GeWeiQ
ianabaarioer fchwa
Jagdhund

wird aründl . erteilt . Ölst,
w B. 723 an b S^mbL-B.

lGordon.Srttrrl abhanden
gekommen. Geaen a. Bel.
ab «na. Lui lenstrgtzdl.
MMN jMSM ÜliiA
Mittwoch abend zwischen
Adelheidstr. 84 bis Saupt

Vleldmapve mit Inhalt
verlor gestern abend ein
armer stzuhrmann vom
Schulbera bis Lelenen-
stratze 12. L>. 2 Geg. gute
Belohn, daselbst obzugeb.

EMDi . TWsehIunge^

Mermorlische
werden schnell und billig
repariert

vost. DiLttirtuger Mk. , Kitt - « nstalte»,
Belohn. Taunuöitr . 86. 3. 1MickelSb. 18 u. Newitr. 38.

werden nach den neuesten
Modellen umgearbeitet,
DamewHüte

werden schick umgearbeitet.
Tadellose Aussü rung. —

Beste Referenzen.
Frankfurter Putzoirektrire

A. Hetnemann,
Gedanpla tz 9, 2. Stock.

Mätẑ orsetts
ui  zuaegel cne ., Stofs.
Wakckien Rrvarieren Wm*
ändern ieder Art bewr«:
gut urd billig

R. Schilling
QuiaaaSU  12 . 1 Stock «

mit SandelSerloubnir für
Leben- mittel -Grostbandel.
eiferten unter 0 . 720 an

i Taabl .-Berlag
solide» iüdiiget Ehe.

paar sucht Führung einer
Filiale

aleich welcher Branche, so-
iort zu übernehmen. Kaution
kann gestellt werden. Off.
u. » . 142 Tagbl.-Zweigst.,
Bi-marckring.
BETEILIGUNG
bis 25000 Mk. sucht ar-
beitsfreud . Herr an rent,
Sache , gleich welcher Art.
(Auch kurzfrist . Gesch.).
Off. U, 72ö an TagbL-Verl.

zur weiteren Ausbild^
in der Küche und *« »
lern »na aekellichaftlm
Formen aeaen mäftV'
PeniionSvreis . Gefl -J *"mit Bediuaungen u. «p 1
lind z» richten an

Ern » Gröber
Dcl'ubwarenaeschast.

Lösenbach «Post Brüov
in  Wests _ -

Leichte .dandarbeitt«
u. Stickereien als Nern
arbeit zu vergeben. ^[cueu (in ücw 'u ». i,
S' ' unterK7Ä anv.. Verlag ._ _

Junge Mädchen
f. an ihr. ein. ffiafJÖ |
an e. Zuschneide- u. Jim
furfuS ieilnebinen

^Kegelklub!
meist junge Kaufl -ute, f*!
noch einige Mitglir-
Mittwoch-Kegelabend. ^ ^
unt. P . 7LLa. d.raghl .--Si«'
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Zu meinem
Aufruf vom 15.

Meine Tochter Ecrirud
hat sich wiedergeiunden.

Ferdinand Born,
E tvillcr Str . 14, l.

Wtwi

RI
Stiiifc

Hinten
ur Bon

Untfl
ifl büj
idnF
).
. mfitbt
dhavsy
es abe«
Cbfttui,
beteil?

> trotte
U 731

ig.

Dem Manne , w. mit
aieiuem enilmnenen lana-
huae Sdiäfrrdund lkäsar
j„ der S »adt aeieben w.
und dieses wertvolle Tier
für 10 Mark gelaust
Huden will , bin ich aui der
Hone Ast der Hund nick,:
hinnen 24 Stunden bei
mir abaelieiert io wird
hie Anneleaenbeit bei
griminalooliz . überaedcn

GuHich
Rheinstratze 60.

Säle
ß„r Akbaltiina von Bällen
viw. von arösterrr Gesell
schuft kür den bevorstrbrn
den Winter aesuctit . Ofi
mit PreiSanaabe und
jiiödieniiifnilt u . P . 145

‘ ' *- ■' *ü .»Äinejäil.

Junge,
huhe z,

hu

age
»er out
tifdilöi
vasten!,
mbette
nr . «.!
3 frnffl
P . 7i6

:I39L_«

gnac
; qiiant
. Oft™
eau di

ru'tq !t
ucnSvsl
. Diel»!
L̂ Strj
Flüg«
lS
u kauft
-aier.

ino uftt
. 724  «

fdurch ttmflnbetg ), za. 60
Per!. fassend, zu vergeben
jodcu stein cr , Be rtia msir. ü.

Besterer Herr
suchst ti'iclit. Pianist , um
lick wieder im Dueti
Grrget einzwspielen . Osts.,

event. mit Preis unter
p? 22 an den Tanbl .-BI

Wrlckr edeld. Herrschaft
wurde ein . schivecdeschäd
ArieaSii ' validen z Leben »,
erwerb ein all . Klavier . a.
revar .-bed.. fSufl . überl . 7
M n. 3 143 TcrbI..Hwail.
Nene Kochs Damenstietel
still gegen Kobe farbig»
ffiorcnli-« liefe ! (38 ) ein-
ziilauiilien PbilippSberg»
»Ke «LSt ^ ann
Lohn .Artikci
für Hausierer , Reisedtimen
und Reisende finden Sie tri
k. Lrihncr , Airchgas e 18.
"Welche öessere Femilw
söhne Kinder ) nimmt ein

i Mmit M M
(Mädchen) in Erziehung u.
Pflege gegen monatl . Per-
giitmig ? Offerten unter
M. 714 an den Tagbl .-Berl

^ _ iflt alle Staude
biefret und reell.

Krau Wehner , Aaristraße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1804.

«WM ihm

Mitte,
d Pa«
irbi!i« >r
x .\U,_

■M.gen em
tausch« Vornehme bisfrcte Än>

i unt« babnunaen idealer Ehen
weu bcruiiitelt im besetzten, so.

wie unbesetzten Gebiet.
Damen :nil Vermöge » von
»MO bi» »00.000 M .. so-
wie viele Gutsbesitzers - u.
Laudwirtstöchter . wo Ein¬
heirat kehr erw . iit . beauf¬
tragten mich, vastende Ehe
su vermitteln.

Frau ENa Tischler.
Wiesbaden,

Srabenür . 2. 2, Tel . 8073.

Was sie suchen
finden Sie durch mich!
Bringe mein vornehmes,

diskretes, reelles , erstklass.
kldvermittlungs -Jnstitut in
Erinnerung Frau L. Tietz.
«we ., Luiienstraße 22, I.
^ Tel  et» on 15»9._
Jtfi  verheir . Sie in für*,
iirit . falls Vernunft . Ansor.
ra. 500 Domen angcmeld.
xroiv . koi'tenl . G . Friedrich,
Elin MV ., Ja gow itr.
. Fräulein 24 X.
«n anaen . Äeiistern . mit
sl>00o Ms . Vermögen , w.
Vkieat. Cffcrt u © . 718

' ? krlaa .

Ul
er SÄ
re 0
iräabi A
manttl,
Kind W
Puv »«
ick-, * !
agb lch?
e täfln1

>en?
ÄgM,
li. XoÄj
eil ob
icke Ar
rbr in

iat
»sbilbs»

zur e
chaftlilit
mäSi !»

<-fb A
u. Bk«

u
' «r . .
schäft.
Brüasl

Hlbet.mb«
re ? .. ar . Statur , roiiiifdit
i'ipfcfie vermög . Witwe o
tl -. m. Kind ., zwkds
trat lennen zu lernen
renaite Ver ' diwieaeiib.

vael 'diert Öilert unter
Lj & Lon den Taghs .-L

Witwer,
Me der 30. mit OMrig.
"Ndchen. in geiich.. vens .-
recht. Leben sstellunq u.

Knögen . sucht mit best,
^.« dchen. Witwe o. Kinder
«t? t ausaeschlosten . zwecks

.jt  L ' roi bekannt zu werdem.
ute , >>7l ®?Tl. Offerten , möglidchga,ÄiV4U:

■«rrfriug tö . erbeten.

r£»eite« _
s Reb§
cn.
22 an

dien
8ac »er
■ u - |

lub

HEIRAT!
FlAherer Kommunalheamter , Doktorl ' tel , wünscht

Briefwocbsel mit vornehmer und v«, mögender Dame.
Suchender ist 31 Ja ' ire alt , katholisch , g ' oße.
schlanke Erscheinung und von besler Charakter-
Veranlagung . Ernstgemeinte Zuschriften erbeten
unter A. 254 an den Tagbl . - Verlig . Diskretion
erbeten und sugesichert.

Selbst-
inserent!

Funaaeselle . 30er . eval.
Millionär a . altbekannter
reidier Fam .. ar - e 'e«. Er-
schein., di kt. Erterrieur
weitaereist « . vielseitig ae-
bi d versucht auch d. Wea
um mit diit . eva Dame a.
oastend . Milieu u . in äbn-
lidien Vermögcnsv . zwecks
L»eirat bekannt z» werden
Kur wirkl . ernild . präzise
Briefe die abkolnt diskret
liehnndelt w . u. S - 719 an
tea . Tagbl .rPerf .ig erbet

Streng reell!
Berr alleinftcbend . 40er.

shmoatb . Ertdern ., solid.
Natur - u . Musilirciind.
mit aröf ;crem Barverinö «..
gern tätig , wünscht Ein¬
heirat in auta .'bendeS Ge¬
schäft. Off . u. K> 723 an
den Tagbi .-P erlaa.

Heirat.
Gutsbesitzer . 25 Fabre

vermög . eie«. Ersch . w
iunars biibkdies Mädchen
vom Lande oder Dienst-
mädchen kennen zu lern .,
zwecks Seirat Offert , m.
Puhbild unter G 721 an
de» Tagbl -Verlag.

Fräulein,
ans . 80 katb mit guten
Erfoarnisten u. Aufliteuer
u lv Perm ., w.. da hier
rrrmd . die Bek. ckiarnktv.
lo id. Herrn , mittl . Be-
lnnten . auch best. Liandw.
zwecks Heirat . Oki .. mögl
mit Bild . u. D . 72t an
den T agbl .-PerlugL .n_L -' ktÄ. -Wz itig . . .

Witwe , 30 I.
mit Kind ., w. mit liebem
ckiaraktervoll . Herrn bek.
zu n»erden zwecks Heirat
Kriegsinvalide nickst anj-
aeich osten. Ofierlen unt.
tl . 143 an die Taablatt-
eswei gft ., Bism arckr . . lv ^ .

Aelt . Krau ahne Kinder
wünscht mit alt . Herrn , in
lidi Stell , ob. f. gut fit.
zw. Heirat bek. zu werden.
Trskr . zuo . u. verl . Anon.
zweck!. Off . P . 722 T .-Vl.

Mim  Düne
zur Führung eine » klein.
Haushalt » von best. Herrn
(mit lOj. Fungen ) für f.
aelnckst. Die arobe Arbeit
soll von einer Monatsfr
vcrrichiet w. Au »füh l
Offert . wenn möglich mit
Bild u . AlterSanaabe unt
B. 719 cm den Tagbl .. V.
Das Bild wird vromvt
zurückaeschickt.

Fräulein
28 Fahre , kath .. 25000 M ..
wünscht Herrn in sicherer
Stellung

zwecks Heirat
kennen zu lern . Anonum
zweckto» £ ff. u. H. 723
g» L «f>bl .' Prrl «g.—

Heirat!
Solider Kaukm -mn , mit

40 000 Mk. Barvermögen.
35 F . alt . ka(b.. ar ltattl.
Erschein , dest Cbaratter»
einenichast . glück icke Ehe
verbürgen , luckt pustende
Frau evt . Einheirat . Be¬
dingung achibare Famil.
tadellose Beraanaenbeit
häu »iick erzogen . nicht
über 30 Fahre , a . entkor.
Vermögen . Vermittl . von
Eltern od. Verwandten
erwünscht Slrenaite Ber>
schwieaenb . zuaelickert u
verlangt . Gefl . Offerten
mit Darlegung der Per-
hältniike u . Bild , we ckies
soiort zurückgesandt wird,
unter lt . 724 an den Tog-
b>a i-Be ' lna erbeten.

Witwer
Mitte der 50er F .. m. I K..
>5 I .. wünscht Frinl . oder
Wive. o. K. i. mittl . I . m.
etw . Verm . zw . £ e mt kenn,
zu lern . Anonym zweckto».
Oks. u. 8. 784 ragdl .. Ä ll

Witwer
54 Fahre , w. mit Witwe
oder ölt . Mäd,ben in Ber-
binduna zu treten

zwecks Heirat.
Guter Haushalt varband
Offerten unter M . 725 an
den Taabi .-Verlaa

Erfahrener
Kaufmann

40er . evong .. sucht zweck»
Heirat mit einer Dame
bekannt zu w.. Fräulein
oder Mtwe . di« geneigt
wäre , mit ihm ein Ge¬
schäft zu gründen , od. fick
an einem bestehenden Ge-
selräst zu beteiligen . Off
unter E . 720 an den
Taabl .-Ber laa erbeten.

Solider jiinaer
Beamter

in fick. Pofit . Mitte 20
ev.. muf .- u. naturliebend
w mit bänsück erzog , jg
Dame zwecks Heirat in
Perbindniig zu treten.
Perm . erw . Vermittl . v.
Angehörigen evt . erbeten
Erustaein . Cff.  w . mögt
mit Bild , das zurückgei.
mied . u . S . 722 an den
Tanbi .-Verlag erbet . D,s

io» Ebrenfa ckie n
23 X.  w . im Hausball be-
fcööftint ist. luckt aus diel
Wege , da es ibm an Gei
fehlt , die Bek. e koi. strebl
Manne ». Witw mit ein
Kind nickst ausgeickil . zw
Heirat . Anonum zwecklos
Offerten unter L 723 an
de n T .,g' 'l -Verl ag.

Fräulein
30 I .. kathol ., v. L-, gleich
6^00 Ml . u. voll . Ausstatt .,
später mehr , wünscht Herrn
in gesichert . Steil ' .' od. Ge.
schästsniann zwecks Heirat
kennen zu lernen . Anonym
zwcck'os . Lsserten erb . u.
U. 723 an den Tagbl -Bert,
Wze \m\am 'ißitro?
31 Jahre alt , mit «jähr.
Bub und eignem Heim,
wünscht Heirat mit Herrn
in sicherer Stellung oder
tüchtigem Geschäftsmann.
Offerten unter L. 721 an
den Tag bl.-Verlag. _
Ernstgemeint!

2 Aitw aus dem Mittel-
stand , 40, 50 I . , mit eig.
gemütl . Heim . w. die Be«
kanntsck'aft solider Herren
zweck» Heirat . Off . unter
F . 144 a. d. Tagbl .-Zweigst.

R. 6.
Bin , wie verabredet,

Mittwoch abend dort.

sßsWMWWli)
Zu twfoufa

Bei der am 23. ds . MtS.
hier stastfindenden Grund-
stuckwersteigerung ven Karl
Wilhelm Eiken handelt es
iich bei den Parzellen »links
dem eif. Türpfad " um einen

grötz. Gteinbrud),
welch r betriebsfähig ist.

Dotzheim . t7 . Lkt. ISIS.

MarseiNer

72 *'n ig, in nur grosten
Quantitäten , sos. lief erb.

f . I - Seel
Bertr . pharm . Präparate
Taunusstratze 4t.

lam  ml wiiii
liefert frei Ins üniisID.Dail FBroe., 8cb walhaehar Str. 2

— Telephon 84.

cD“ me , L^  -
' ^ ' mre§ raute8e‘n
te !ier

$lerne
das idealste Hautpflegemittel

wie<ler vorrätig.
Tube 2.50 A

rtrffimerif Ältstaetter , Ecke Lang - u.Webergasse

| Neuanfertigung
::Umänderung ::
Reparafuren vonPelzwaren

oller Art werden (chnell-
ffens u . billig fT nach den
neueffen Modellen uni.
lachra Leifg . ausgelUhrf:: L. Barbo ::
Albrednfsfrasse 2.5.

— ümpressen —
tun Damenhüten aller Art

Pelze
Velour *, Samt - und Seidenhflte

werden nach neuesten Modellen umgearbeitet.
Bi lige Preise.

Diefenbach , Blelehslraße 84, HL

SOFORT GREIFBAR !!
BILLIGE PREISE ! !

'ÜHtZEW
CHRISTBAUMKERZEN

SCHWÄMME
GUMMI-HOSENTRÄGER

mADE - SElfE
RASIER-SEIFE

TOILETTE-SEIFE.

GGÜPTOiR faPiYS HHflUIIS
WIESBADEN , 5/7 Wagemannslraße 5/7.

Getragene Damen » u . Herrenfilzhüt « werden= ====  Wie neu
gewaschen , gefärbt und fassoniert.

Otto Abel , Hutsabnk, Friedrichsseld
Preisgekrönt Mannheim 1902.

Annahmestelle Siegler, Weberg. 38.
_ iVm ^uten das Btfc._

IGcntloÄca-'lGciss.
(D. R. W. S. Nr . 86073)

Mwt. - Wäfitack für alte
äußeren u. inneren dräeiten , zu öez. dureä

alle JCandf. der ladt-  u. Jtubwfcancht.

Zigaretten
engl , und amertt . helle Ware
bander . u . versteuert ven 24Ü Mk . an

Großhandel In Tab kfabrtkaten,
LiVUri LLZlNe , Moiitzftrahe 7. - gernspr . V81.

Verkauf nur an Wiederverkänser.
Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lemen Erwachsene In iedem Atter In 2—3 Monaten

" °t. Klavier spielen.
VoNkomm. natürl . » lavierspiel . .« ein Apparat.
Lriginal -kystem von Dir . P . R . N « Y. 5n wenig,
linterrickstsskiindcn pieit man mit vollen Akkorden
L eder. Tänze, Lpern , Operetten und dergl. dal>er
Ichönste Haus - und S>c!eMchaftsmuiit . In der Man,.
Wirkung dem ü-oirnspiel gleich. Ilebimg»,immer

vorhanden. Für sickere» Ersol , garantiert.

N . Sittinger u. Frau
Tvt)heimer Ltraxe öi.  cleth uu  Ring.

Kostenlose (hrtäni »g >,.w » orspiel in de» Sprech.
ftuiiben von II — I und 3—9 Uhr.

Soniiiogs von 10— 3 Uhr.
Veste tttesereazen.

Heinrich Brodt Söhne
Oraiiieustraßc 24. Telephon 6576.

Elektrische Licht - u . Kraftanlagen
ln Kr pferlettungen.

Oas — Wasser — Sanitäre Anlagen.
Heißwasser — Automaten . 1371

Lade Montag früh am Weslbahnhof
zirka 40V Ztr.

Weißkraut
aus. 3 ^ » 13 tölf#

Knapp
GSüeüstr. 20, Elke klhanhorststr. M 4145.

emailliert
und

schwarz
wieder vorrätig.

1300

Kesselöfen
Kirehpsse 24.

S . !• Meyer , Kirchgasse 50.
Telephon 413 ._

Die brxtm Mtir/ .rn in Chatu/tagner und
moussierender französischer Heine

sofort lieferbar , sehr preiswert.  —

Rum , Cognac JZL Weine.
Offerten ztt richten bis 21. Oktober an Mr.

Ptff re, Palast -II ölet, Wiesbaden.

Elegante MnIlMa und Muts!
werden erstklassg angesertigt.

Daselbst Movernifnren und Abänwrungrn.
H. Mülfer . Kapellenstratze3, P.

uw-
MrloW-

Transporte
sowie Fahrten jeder
u Art übernimmt n

Auto-u.Motoren-Reparatur
Wiesbaden , Dotzheimer Str. 26. Telephon 4141

Wiltinlister-MlMh.Mllkl
—— Kapellenstr . 8, Part . ..

empfiehlt sä» tl. kchntttinnstern. Mast «. jed. Journal
für Damen - und Kindergarderobe.

Im  Roth , Oamenschnsider
verzogen von Schiersteiner Str . 24

nach
Langgasse 11.

!: Geiegenheiiska &if
Ein ge Dt/d . Kopfkissen , fertige Damen*
u Herrenhemden , Seinkleider u Unter*
rocke in Flanell , sowie Renforcä , Hiarfa-
polam , Baumwollflanell u. Inlet am Stück
zu vrrk . Graulich , Erbacher Str . 3 , Pt.

<»
<>
<>
<»
<»
<>
' >
<>

Warzen , Leberflecken, Maler
entfernt sofort n »d sck>i»crzlos ohne Narben

Käthe Scheibe !, Speziallstin
Langgojse 41. I . Fer ruf U83.

Ec Ute Perser Tejypiche
An- und Verkauf.

Künstliche fachmännische Reparaturen.
Nt»situ Mizrahl aus Konstantinopel

Kirchgasse 27, l . Telephon 6130.
Pnm .n Referenzen.

1
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Bei der Beklmphittg der Tuberkulose, sowie bei Rheumatismus, Gicht,
Ischias, Kinder-, Frauen- und UnutkrsakheUea leisten

Kreuznacher Mutterlaugenbäder
hervorragende Dienste.

Städtische Rallnen-Verwaltung, Bad Kreuznach. io?s

« • (* m h V Mineralwassergroßhandlung
f . Wlt ltt U * 0 »Ji <» GBterbatinhat-West/ Tel. 522 / TaiwusstraSe 22.

Jrauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750
14 kar , Gold 585

»f

8 kar dl . Gold 535 1 Cl
gestempelt von Mk• -*

40

an

Bök , Jiirdjgasse 70  U

HAUS-u. KÜCHEN-
GERÄTE

BESONDERS PREISWERT

GOTE SCMEUERTOOHEB STM.-
REISSTBOti-SCHEDEBBliBSTEH ST.I.

BORSUNWAREH tRISSE AOSWAIl

Gasgefüllte Lampen
_ ■_ Luisenstraße 44 , neben Residenz-

m elqiCBwf Theater . Telephou 747 frei.

%

J.HERTS
Damen~Moden

Langgaffe 20

Winter~Mäntel
Koflüme

Abend~Kleider
Pelze

Stets neue Formen in befier Verarbeitung
•mmhmhii« za angemeffenen Preifen ><————

fTrss

•m* m :: ss fügen!os
| Pa 13 i 81 CS C5 moderne Kugelform,

in 8, 14  u . 18  krt.
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise.
n Cfnilfb Goldschmied

_ Ü. üUUln Michelst). 15

Sfsff Karten!

Flora Schottmann
Heinrich Rölherdf

Verlobte.
Wiesbaden , im Oktober 1910.

Goefhesfr . LL, DL Albrechlsfr . LS.

Als Verlobte
empfehlen sich

Emmy Kraßmöller
Artur Lehmann.

Berlin - Wilmersdorf -Friedenau
Uhlandstraße 108/9.

Empfang Sonntag , den 19. Oktober,von 4 bis 6 Uhr.

Statt Karten.

Ihre Verlobung teigen an

Mieze Schneider
Jakob Berz.

Wiesbaden
>sprnerstr. 2, 1 Oktober 1919.

Hattenheim \
a. Rhein.

Fahrräder
in jeder Preislage.
Reparat .-Wcrksatt Schmidt,

NcftelbcckstraKe 28

Sofort greifbar.
Zirka 20 Positelephon-Wand-Apparate Z. » .-Betrieb

gibt ab tz. Lchutz. Feinmechaniker. MauritiuSstratze 8.
_Telephon 3275.

MA .IDIZIN
feinstes Maisprodukt , zur Herstellung von

Puddings u . Süßspeisen,
Bestes

Kindemahrungsmittel
in Paketen . In allen Drogen- tu Kolonial¬

waren -Geschäften zu haben.

Großverkauf Glaser & Co ,3
Friedrichstraße 16. Telephon 746.

Gegi. 1866. Tel. 266.
Beerdigung»-

Anstalten

MM fielst
Firma

Adels Limbeild
rllenbogengasse 8.

Gr. Lager in all. Arien

Holz, und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

nn» Kranzwagen.
Lieferant des Verein»

für Feuerbestattung
Lieferant 0. Beamten.

Verein».

Sterbe,all «.
Am IS. Okt. : Ehefrau Clara

Sotdfchmidt ged. Grüner . 12 I.
— >6. : Privatier Karl Schön,
leber, SB I . : Ehefrau Frieder, !«
Flehmig ged. Batte ,mann , «1 I .:
Rentner Louis Krieoenhetmer,
76 I . : Schneiderin Ettlabeth
Rau -!. 16 I . : Maurer Emil
Spitz, 86 I . : Oberpoitfekretär
a. D. Wilhelm Jfenlee . 52 I.
,7 . : Witwe Katharina Enge
geb. Lenz, 78 I . ; Witwe Jcnnn
Schneider geb. Haas , 86 I.

Ohre Dermählung geben bekannt

Qeorg IDiegand
Annemarie IDiegand

geb. Lilie.
lOiesbaden, den 16. Oktober 1919.
OToritzstr. 12.

Erstklassige Jfiass-Korsetts!
Jedes Fasson , franz . und andere Modelle rtzf

gell . Ansicht . Spezialität in Plüsch und weiß . Leder-
besatz , kein Durchstoßen der Stangen . Wattierungen,
erzeugt üppigen Busen . Zugegebener Stoff wird
verarb ., auch nach ihrem gewünschten Schnitt . Um.
ändern . Waschen , Reparatur . Beste persönl . Ref,
— Lieferzeit , wenn erwünscht , ln 2 bis 3 Tagen.

IFirma]• Kaiser , Hafnerjasse 7.
■L. Sttofe rWäf. ,

Heute verschied sanft infolge Herzläh-
%,ung unsere liebe , gute Tante , Schwägerin,
Großtante und Cousine

geb. Haas.

Wiesbaden , den 17. Oktober 1919.
Kaiser -Friedr .-Ring 53.

Die Traulrfeier findet statt Dienstag,
21. Okt ., vorm . 10" « Uhr, in der Leichen¬
halle des alten Friedhofs , Platter Straße,
daran anschließend die Beisetzung auf
dem Nordfriedhof.

Aus seinem arbeitsreichen Leben entriß
uns heule der unerbittliche Tod unerwartet
unseren unvergeßlichen , stets treubesorgten
Vater , meinen braven , herzensguten Sohn,
Bruder und Schwager

Heim Theodor Gasser.
Er starb nach schwerem , mit größter Ge¬
duld ertragenem Leiden , wohl vorbereitet
durch den Empfang der hl. Sterbesakra¬
mente , iin Alter von 39 Jahren.

Helene und Aloys Gasser.
Frau Margarete Gasser, Wwe.
Frau Walpurga Seul, geb. Gasser.
Aioys Seul.

Wiesbaden , den 18. Oktober 1919.
Blücherstr . 11, 1.

Die Beisetzung findet am Dienstag , den
21. Oktober , nachmittags 3*/4 Uhr , vom
Portal des Südfriedhofes aus statt.

9 eter Bermbach
Qretel Bermbach

geb. Duhm
Oermählte.

Qiebrteh lOiesbaden
fKastellshr. 5.

Richard Kaiser
Gertrud Kaiser

geb. Rötscher
Vermählte,

Mäbendorf b. Suhl Wiesbaden
Schamhorslstr . 40.

Statt Karten.
Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen,

Verbandsrevisor Frttz Seiber»
und Frau Marie Seibert

geb. Barlholomae.
Wiesbaden , den 18. Oktober 1919.

Danksagung.
Statt Karten.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste unserer
guten Pflegemutter danken im
Namen der Hinterbliebenen aufs
innigste 1381

Emmy Weyer,
Adele Brans,

geb. Weyer.
Wiesbaden , Walkmühlstraße 48.

Ihre Vermählung
beehren sich hiermit anzuzeigen

Ludwig Sprunkel
und Frau
Berfa, geb . Lieber.

Wiesbaden , IS. Oktober 19121
Morifzsfr. 42. H

Grabdenkmal- und Zrieöhofskunst
ftMpigrüMfUOvU« «M

ft»*»», , ftMOvtiM« !: | U>lc»batoi|
Entwurfs»u. Beratungstelle fiuv»»r»>a>-.h-p«»,»»,,.
e >»^ l,rä »,r. Erdbrgrödnisse. ! am»t-n,rüsten. z-ielhef»»»!- , »».U»steu«»f, Aoafnnf»ln Um retaS»afO«Mg«Ia,«Bha»t» .
K«r >». .» .0« « ,

Danksagung.
Herzlichen Dank allen denen, welche uns bei dem schweren

Verluste unseres lieben Vaters ihre Teilnahme bewiesen. Herrn
Geheimrat Jäger für die trostreichen Worte am Grabe , dem
Gesang-Verein „Frohsinn " für den äußerst erhebenden Grabgesang,
sowie für die überaus zahlreichen Kranz- und Blumen penden.

Ständige Ausstellung von Entwürfen
Geschwister Mayer.

I »an ©robdtnfmülern
Biersladt , den 18. Oktober 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden meiner lieben Frau,
unserer unvergeßlichen Mutter
sagen wir allen herzlichen Dank,
auch Herrn Pfarrer Kortheuer
für die trostreichen Worte.

«klm swi&etgct
u. Angehörige.

Wiesbaden , 17. Oktober 1919.

Für die vielen Beweise herzl. Teil¬
nahme bei dem uns betroffenen , schweren
Verluste unseres guten Vaters , Herrn
Josef Geyer. Lackierer, sagen wir auf
diesem Wege unseren herzl. Dank.

Die trauernden Kinder
nebst Fam . Volk.
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